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Thüringen und benachbarte Candesteile Halle a. S., CLeipsiger Straße 53.

Sonntag, den 6. Dezember 1[908

Mit „Kindermode“ und „Sür unſere Kleinen Srfurt, Pergamenterſtraße 6. c e



Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau
Jnhalt dieſes Heftes:

Jugendgerichtshöfe. Weihuachts
mahnung. Junggeſellenfreuden.
Wohlfahrtseinrichtungen. Vereine.

Sport. Für die Küche.
Fernſprecher. Briefkaſten. Rätſel
Ecke. Neueſte Moden. Roman
beilage. Für unſere Kleinen

Se hens würdigkeiten
und Vergnügungen.
Magdebunrg-

Kaiser Friedrich Museum.Kaiserstrasse 68— 73. Geöttnet unentgeltlich
an Sonn und Festtagen von IE-2 Uhr und
on 3-5 Uhr, ebenfalls unentgeltüch am
Dienstag, Donnerstag und Sonnabend von
II--2 d von 3—5 Uhr gegen 50 Pg.,
am Mitrwoch und Freitag zur gleichen Zeit

Am Montag (Reinigungstag) gegen
Zahlung von I Mk. geöftnet. Geschlossen
ist das Museum am Karfreitag und Busstag

ständige Ausstellung desKunstvereins täglich zu den gleichen
Zeiten geölfnet wie das Stätische Museum.
Eintritt für Jlitgneder unentgeltlich, für
Nichtmitglieder 25 Pf.

Stäcdtische, Bücherel und
Lesehalle, Röttgerstrasse, geöttnet
Wochentags von I1—2 Vhr vormittags und
6--10 Uhr abends Senntags von II 1 Vbr.
Bücher-Ausgabe: Wochentags von 12
Ohr vormittags und abends von 6—9 Uhr.
Sonntags von I 1 UDhr.

Bücherei Wilhelmstadt, Quer-
Strasse 13, geöffnet Wochentags von II-2
Uhr vormittags und 6 10 Uhr abends,
Sonntags von II l Vhr vormittags Bücher-
ausgahe: Wochentags von 12 2 Uhr
Vormittags und 6—9 Vhbr abends Sonntags
von I Uhr vormittags

Stadt Bibliothek. An denWochentagen geöſtnet von 10—2 Vhr
Volksbſbliothek in Buckau,

Pfarrstrasse 4, Sonntags II 12 Uhr vor-
miüttags, Mittwoch 8-—8 Uhr abends

Grusonsehe Gewachshauser
Buckau. Einitnitt Montags 1 I. sonst
30 Et. (Selnulptliehtige Kinder 20 BE), Sonn-
tags nachmittags 10Pf., Mittwochs von 8 bis
11 Uhr vormftſags und 13 Uhr hach-
mittags, sowie an jedem ersten Sonntag im
Alonat Irei. Geötſnet 8 I2 und 227 Dr.

PrivateKunstsalons: Keinriehs-
voſeneche Kinist- Ausstelling, Breiteweg

uns Neuinann, Breiteweg 166.
Kaiser Panorama. Breitewegts l.
Denkmaäler. Kaiser Wilhelm d. Gr.,

Kaiser Iriechreh, Kaiser Otto, Oberbürger-
meister Francke, Kriegerdenkm. a. Fürsten-
wall (Altstadt) und auf dem Nicolaiplatz
(Neustadt), Türst Bismarck (Scharnhorst-
platz), Königin Tiuse Königin Liise-
Garten), Hasselbachbrunnen, Gutenberg
Denkmal (Kaiser Wilheimsträsse), Luther,
Friesen, Basedow, Siemering'scher Fries
(Brandenburgerstrasse), Tmmermann (a m
Stadttheater), Kozlowsici (Kleiner Werder),
Teldartillerie- Denkmal (Briedrichstadt),

Wilhelm Theater, Johannisstr. 16.
Operetten. Anfang: Wochentags 8 Vhr,
Sonntags z Uhr

Walhalla Theater, Apfelstr. 12.
Spezialitäten- Theater ersten Ranges Welt
städtische Spielordnungen. Anfang der
Vorstellung: Wochentags 8 Uhr Sonntags
7 Vhr-

Zentral- Theater Kaiser Wilhelm-
Hat Erstklassige Spezialitäten Bühne
Anfang der Vorstellungen Wochentags
8 Uhr, Sonntags hachmittags 8, abends
7 Uhr.

NKufpoli beU pOo leren Nnereln,
Pianos,auch Reparaturen werden ſauber ausgeführt

W. Matthies, Spezialiſt, Magdeburg,
Angerſtr. 3b. [2047Nenheit für Damen!

Kein Hohlgeſtell
Kein krauſes Haar

für jede Friſur paſſend, praktiſch und leicht
ſowie jede andere Arbeit fertigt, auch von

ausgekämmtem Haar, die

2opf Fabrik
R. Dieekmann

Georgenſtraße 3. ſteos
Kein Lacken-

Neparaturen an Rähmaſchinen

in u. außer dem Hauſe. Wegen Erſparung
der Ladenmiete neue Nähmaſchinen
und Fahrräder zu ſtaunend billigen
Sreiſen. Gebr. Nähmaſch. von 12 an.
Albert Göke, Goldschmiedebrücke 5, l.

e e e
Fernspr. 1060.

Socken und Strümpfe, auch wenn nicht

Pngros. Zolms Rey, Nagcleburg PDetail.
Breitewes 79, neben der Katharinenkirche.

Mechanische Strumpfwarenfabrik.
Socken Strümpfe Längen Füsslinge RKniewärmer Leibbinden

werden schnell und preiswert angestrickt oder angewebt. Guuer
Von uns bezogen,

Aclolf Reble, Juwelier,
i Himmelreichstrasse 1[7.
Steter Tingang von Nenheiten.

sau sEigene Reparaturwerkstatt. e

Nain Reiss
MagdeburgHimmelreichstr. 1 Himmelreichstr. 1

empfehlen Neuheiten Zur [2009
Weihnachts Saison

in allen modernen Stickereien

pro Monat 5 Mark.
Ma T h Breiteweg 54, Ecke Alte Marktx c 9 und Heiligegeist- Strasse II.

Beim Kauf wird die Niete bis zu einem Jahre in Anrechnung gebracht-

I meinem Lager Breiteweg 54, stelle Pianinos, Flügel,
Harmoniums von 150-1500 Mark zum Verkauf. [1605

Fernsprecher 3766.

Miets- Pianinos
e

ücinenſſſſSee

i tSie Wert darauf legen!
Wirklich gut und preiswert einzukaufen, dann 2038
beachten Sie gefälligst dieses Angebot

Bettbezüge mit 2 LKissen, glatt und DamastBett J 7. 5.50 5.W S Bettbezüge mit 2 Kissen, bunt, Kariert u. geblümtde 6. 5.40 1.50 3. 50 2.80 r.
Bettücher, Riesehauswahl, breit und lang, 2.50 2. 1.,80 1.50 I.

Leihb- Dammen-Hemcden, beste Stoffe, saubere Arbeit, mir
Spitzen, Languetten usw. von I. 25 F. an.c Damen-Nachtjacken Beinkleider NachtWäsche hemcden, bedeutende Ausvanl von 25 I. an.

z Tischtücher, Servietten, Wischticher, and-Risch- t cher Taschentücher endlose Kuswanl,
Wäsche a erstklassige Vabrikate,
Wegen Ersparung unerreicht billig.Hermann Zadel,

Magdeburg, Breiteweg 35, gegenüber Ulrichstrasse.
Verkaufsräume I Treppe

teurer Ladenmiete

Honig
Durch größte Kaſſaeinkänfe bin ich inſtande, meinen

adlelhonigee,
das Beſte und reinſte unter Garantie, was es in Blütenhonig gibt, à Pfund für
I verkaufen zu können. Bei Abnahme von 8 Pfund franko Zuſendung. [2056

Louis Wernelce, In Th. birgeis,
Magdeburg, Alte Ulrichſtr. 18. Fernruf 3072.

Verſandhaus für erſtklaſſige Delikateſſen, Wurſt und
Sleiſchwaren, ſowie Gemüſe und Früchtekonſerven.

0 0e Billigste Bezugsquelle
Wasehen Sie sehon

mit Rluge's n
Seifensalmiak?

S. Zoehl, Magdeburg,
Moltkeſtraße 5, Fernſprecher 3290,

für Stadt u. Land, per Bahn ohne Umladung

Büſten,
auch verſtellbar, wie Abbildung,

von Mk. 6.50,
ohne Ständer,

von Mk. 1.50 an,
ernpfiehlt

F. Kumlanck, Magclehurg,
Schiuhhbriicke I-2. I. [1871

IIPfaninos
xenomwmierte Pabrikate,

neue und gebrauchte, ſehr billig zu verkaufen.
auch zu vermieten. Miete wird beim Kauf

eines beliebigen Pianos angerechnet.

Franz Koeh,
e e

6 dWeinfags-Str. 94, part.
Fernsprecher 3577. es

Auf Originalkataloge denkbar höchſter Rabatt,
evtl. bequeme Teilzahlung. Probeſpiel erwünſch

Hausfrauen!
Nehmt

echten

et

affee
„Pfeil

als allerbeſten
Caffee-Zuſatz und

Caffee-Erſatz.
Aeberall zu haben.

r 7Universaſ-Putz- und Reinigungsmitte
für Küche und Haushalt

in Paketen 2 10 und 20 Pfennig
Zu haben in Progen- Material Eisen-

und Seifen handlungen

61

a
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Ein Erinnerungsbuch als Ge

die gar zu gern mit der Feder han
tieren. Und dieſe Art des Schreibens
iſt auf jeden Fall geiſtig anregender

Jnnenſeiten mit Löſch und Linien
papier verſehen, ſpannt Querbänder
für Briefbogen und Couverts und

Wilhelm hielt in der „Reichs
krone“ einen gut beſuchten Familien
abend ab. Im geſchäftlichen Teilſchenk. Wie viel Vergnügungen und und nußbringender als das phraſenſteinpelt dadurch das Lebkuchenherz zur

Zerſtreuungen bietet nicht der Winter hafte Schwärmen der Tagebücher. Briefmappe für zarte Damenhände. desſelben wurde beſchloſſen, in der
naht ex aber ſeinem Ende, ſo weiß Märgarete Proſis. Dann hart man zuweilen proſaiſche Dezemberverſammlung den Polizei
man ſich kaum noch der genoſſenen
Abende zu entſinnen. Von Jahr zu
Jahr verſinkt das vorige mit all dem
Schönen, das wahrlich wert geweſen
wäre, im Gedächtnis bewahrt zu
bleiben. Um mir nun eine bleibende
Erinnerung an manch Schönes, Herz
erquickendes zu bewahren, habe ich mir
ein Buch in Tagebuchformat zugelegt.
Jn drei Abſchnitten berichte ich nun
kurz im erſten von Literatur im
fölgenden von Ausſtellungen, Bildern,
Deukmälern und Bauten und im
letzten Teil von Muſik, Theater und
Vorträgen. Es iſt kaum glaublich,
wie ſehr ſich die Urteilsſähigkeit und
die Kunſt des geordneten, zuſammen
gefaßten Erzählens dabei entwickelt
Und von dieſem Nutzen abgeſehen
welch ein Genuß nach Jahren noch,
durch die kurze Jnhaltsangabe und
die Erwähnung der packendſten oder
zarteſten Szenen wieder in den Geiſt

Das Lebkuchenherz. Niemand
kann ſich dein Reiz eines Lebkuchen
herzens entziehen. Deshalb wird es
auch ſtets eine willkommene Weihnachts

attrappe ſein für groß und klein. Man
ſchneidet die Form aus Pappe in be
liebiger Größe. Die Vorderſeite wird
leicht wattiert und die Herzform
man braucht zu einem Lebkuchenherz
zwei gleichgroße Teile mit gold
braunem, glänzendem Seidenſtoff über
zogen. Man verziert die Oberſeite mit

Gaben, z. B. Geld, Coupons für
Handſchuhe uſw., die man gern in

taktvoller Weiſe beſcheren möchte, da
leiſtet ſo ein nachgemachtes Lebkuchen
herz treffliche Dienſte. Ganz reizend
machen ſie ſich auch als Tiſchkarten.
Die kleinen Herzchen erhalten auf der
Oberſeite den Namen nebſt einer
humoriſtiſchen Widmung und ſind für
Damen innen als Nähneceſſaire, für
Herren als Notiz oder Marken
büchlein eingerichtet. Die Phantaſie

Dunkeſhraun, Schwarz.

u atol' Maarfarho Keine Missfarbungen, e VUnsohädlich.
95 1 In Kartons à 3,50 u. 7, Mk. in allen Friseur-, Drogen- u.
für Blond, Aschblond, Braun, Parfümerie- Geschäften zu haben, sowie direkt v. d. Fabr.

Actien Geselſschaft für Anilin- Fabrikation, Berlin 80. 36 e.

viel weißer Farbe in den charakte
riſtiſchen Wellenlinien, Punkten und
Schnörkeln und ſtattet den Mittelpunkt
mit bunten Farben recht aus, je nach
Geſchmack einen naivaltdeutſchen Reim
wählend, oder einen Reitersmann, ein

der Leſerinnen wird ſicher noch viele
Verwendungen finden. S R.

Vereine.
Der Kaufmänniſche Verein

gewährt auch in dieſem Jahre wieder

präſidenten Graf Lambsdorff und den
Londgerichtsrat Beſchke als Ehren
mitglieder einzufiühren. Ferner nahm
man Kenntnis von dem finanziellen
Ergebnis des letzten Stiftungsfeſtes.
Als Ueberſchuß konnte ein namhafter
Betrag der Unterſtützungskaſſe des
Vereins zugeführt werden. Nach Er
ledigung des geſchäftlichen Teiles hielt
Diviſionspfarrer Richter einen äußerſt
intereſſanten und feſſelnden Vortrag
über ſeine Reiſeeindrücke und Erleb
niſſe in Dänemark und Tirol. Dem
Redner, der es verſtand, ſeine Aus
führungen mit beſtem Hüumor Zu
würzen, wurde allſeitiger lebhafter
Beifall zuteil.

Die Magdeburger Sanitäts
kolonne vom „Roten Kreuz“ be
willigte in ihrer letzten Verſammlung
aus der Vereinskaſſe einen Betrag für
die Hinterbliebenen der bei Hamm ver
unglückten Bergleute. Mit Freuden

eines liebgewordenen Buches verſetzt zierliches Backfiſchlein, kurz, irgendeine aus der Friedrich Karl Schulze Stiftung begrüßt wurde die Einführung deszu werden; welche Freude, Redner, ſpezielle Andeutung anbringend. Dieſe Unterſtüßungen an bedürftige Witwen Oberpraſiventen Hegel als Ehren

Sänger oder Schauſpieler in unſerem luſtigen Verzierungen können ſowohl und Waiſen von Handlungsgehilfen, vorſitzender Der hieſigen Sanitäts
Buche ſchon beurteilt zu finden, die in Stickerei als in Malerei aus die in Magdeburg gearbeitet haben kolonnen. Jm weiteren Verlauſe der
wir ſpäter noch einmal hören dürfen,
und welche Erinnerung wird in uns
durch die Beſchreibung einer Stadt,
einer Gemäldeausſtellung erweckt! Ein
ſolches Buch, von Freundeshand mit
hübſch geſchmückten Einteilungsüber
ſchriften verſehen, iſt ein reigzendes,
gérit einpfangenes Geſchenk. Nament
lich wird es junge Mädchen erfreuen,

geführt werden. Hochrote Schleifchen
vermitteln den Zuſammenhang beider
Formen. Der praktiſche Zweck iſt
mannigfacher Art. Jn erſter Linie
dient ſo ein Lebkuchenherz als Attrappe
ſüßer Weihnachtsbäckereien, die recht
verlockend herausquellen; im geleerten
Zuſtande iſt es immer noch ein brauch
barer Gegenſtand Man kann die

und hier geſtorben ſind.
Der Verein der Thüringer

feierte auch in dieſem Jahre wieder
nach alter Sitte das Martinsfeſt. Das
Reſtaurant „Preßkott“ hatte es vor
züglich verſtanden, ein Gänſeeſſen nach

Thüringer Art herzuſtellen. Ein fröh
liches Tanzkränzchen bildete den Schluß
der Feier.

Verſammlung hielt ſodann der Lehr
meiſter Dr. Blanke einen Vortrag
über Wunden, Knochenbrüche, Ohn
machten uſw. Der Verein gibt be
kannt, daß Todesfälle innerhalb des
ſelben nicht mehr wie bisher durch
Karten, ſondern durch Anzeigen in den
hieſigen Tagesblättern bekannt gegeben
werden.

Hermann Tuch Magdeburg, Alte Vlriehstr. 6.

Neuheit! n enWaärmfussbänke!
Spezialität:

auch für Automobile und Kutſchwagen, Bierwagen Wärme Apparate

Max Kühne, Klempnermeister, Magdeburg
Beſichtigung ohne Kaufzwang Jakobſtraßze 39, I Drp. Telephon Nr. 832

20517

C. Haack, Stephanshrücke 8
empfiehlt Kind ermäntel, hell u dunkel,

Kleidchen, Schürzen u. Röcke
in allen Größen und Farbeit, ſowie nur

beſten Qualitäten.Mitglied des Rabatt Sparvereins. [1513

DHrstes na z es es

Sanaton,
Apparat zur Herstellung Kohlen-
Sartrer Bäder in Hause, neit, für
100 (ſatt 120 init allem Zubehör zu
verkaufen. Gefl. Reflektanten werden Um
Niederlegung ihrer Adreſſe unter O. K. an
die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes gebeſen. n

geben. 1 I. 2 Mk. 3 VI. 5,50 Mk.

Kinder Zernh, Wien richNur allein zu haben bei I160t

Vicktoriastr.

Richard Oste
Lang jähriger Prokurist der Firma Eduard Baensch

Breite Weg 4Fernsprecher 5121 Magdeburg
Leinenhbandlung u, Aussteuergeschäft

Preiswerte Weihnaehts Wäsche

Reinemann Dimon, äsehe-dperialyeseheſt
Breitewegs 40 Magdeburg Breitewes 40

empfehlen als besonders vorteilhaft-

S e

Pa. Hemdentuch für 3.90, 4.50Eis as er m ehe du 29 Damoen-Hachthemen e

ſsasser Macdanolam bi,; u z5 2.25 é inleidere e e n ar r 485 Damen Beinkleider kür 1.65. 2225 Damen Taghemden Damen- BeinkleiderWeise Satin- Betthezüge 3.50, 4. 25. aus Prima Madapolam aus Prima Damentuchin vollständiger Grösse mit m 25 Feine reinleinene Kräftiges Gersten- in allen Fassons mit Spitze Pauschfasson mit Langunetten
S Kissen, Kompiletter Bezug 6. Taschentücher, fert. korn-Handtueh, das St. M. 1.30, 1.60 St. M. 1.30, 1.50. 1.65I Howlas- Bettücher gesäumt, Dt2. 4.25. Dtz. 5.80. en h 1.40 1.75 do. m. breit. Stickerei St. D. 1. 85, 2.00m exlra schwerer Ware, 170 em. 2 90 Reinleinene Batist- o. m. Hobls -Stick. 160, 1.95 aus weiss Köperbarchent, Kräft. Qual.

Prett, 225 em lange Taschentücher mit Extra schw. Drell- S Pauschfasson mit LanguettenDamon- Ia homdon für 1.50, 1.90, Hohlsaum für Da- Handtücher, das Barchent- Unterröcke St. M. 1.65, 1.852.25. 3 4 men, Dt2. 3.90. Dt2z. 6.50. in besonders reicher Auswahl. do. mit breiter Stickerei St. M. 2.25
S Mit Mustern stehen wir ger u Diensten a

Sxtra-Angehbot!

Handgesticktes
Damenhemd

(Reform Schnitt
in verschiedenen Mustern

Stück 3 Mk.

Taschentücher weiss, weiss mit Kante und farbig, für Kinder, Pamen
und Herren in allen Preislagen (058

Handtücher, Tischtücher u. Servietten, sowie Tisch- u.
Teesgedecke, buntfarb. Tischdecken, Tischläufer, Milieus,

Kissenpfatten und Tablettdecken in reicher Auswahl.

Bettwäsche: Bezüge, fertig genäht zum Knöpfen, 1 Deckbett und
2 Kopfkissenbezüge. Bunt Kariert Züchen pr. Bezug A. 5. 5.50. 6.50.
Weiss Linon pr. Bezug M. 5.70, 6. 50, 7. Weiss Sestreift Satin II. 7.50.
Weiss Damast. pr. Bezug D. 8.25. S

Kinderschürzen, Zier- u. Hausschürzen in gross. Sortiment,

Trikotagen, Jagdwesten, Veharpes, Vmschlagetiücher.



Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau
Der hieſige Zweitzverein des

Bundes dentſcher Militär An
wärter veranſtaltete kürzlich unter
zahlreicher Beteiligung der Mitglieder
und ihrer Damen einen intereſſanten
Dialektabend in den „ApolloFeſtſälen“.
Herr Rezitator und Schauſpielregiſſeur
Holter brachte zum Vortrag „Die
Goldgräber“ von Geibel, ſowie zahl
reiche Dichtungen heiteren Jnhalts in
rheiniſcher und ſächſiſcher Mundart.
Jede Nummer fand ſtürmiſchen Beifall.

Praktiſche Winke.
Waſſerdichten Holzanſtrich er

hält man, wenn man 3 Teile Fiſch
trän, 20 Teile Schwefelblüte und 15
Teile Kolophonium zuſammenſchmilzt
und die ſiedende Löſung zweimal auf
trägt. Doch muß der erſte Anſtrich
erſt vollkommen getrocknet ſein. 8.

Bewegliche Armblätter. Als
eine ſehr e und hier noch un

bekannte Neuerung lernte ich von einer
Kopenhagener Dame die Armblätter
am Gummiband kennen. Die Arm
blätter werden an breitem Gummi
band ſo angenäht, daß ſie bequem über
Hand und Arm zu ziehen ſind. Oben
muß man ſie dann in die richtige Lage
ſchieben. Das Gummiband muß an
ſchließen ohne zu drücken. So kann
man die Armblätter unter jede Bluſe
ziehen im Sommer wie im Winter,
vermeidet die häßlichen Schweißflecke
unter dem Arm und ſchont die Bluſen

bedeutend. M. Möller.

KClerkei.
Zu keiner anderen Zeit werden ſo große

Einkäufe gemacht, wie im Dezember. Das
liebe Weihnachtsfeſt veranlaßt jeden nur zu
leicht zum Geldausgeben, wofür freilich als
Entſchädigung das angenehme Gefühl, andern
glückliche Stunden bereitet zu haben, ein
getauſcht wird. Maucher möchte gern ſeinen
Lieben eine Weihnachtsfreude berciten, weißaber nicht recht womit; die Wahl iſt ſchwer.

All dieſen möchten wir die Durchſicht unſeres
Anzeigenteils angelegentlichſt emipfehlen, der
ſelbe bietet eine ſolche Fülle von preiswerten
Augeboten, daß allen Wünſchen und An
ſpriüchen genügt werden kanu.

Es iſt Tatſache, daß ſelbſt bei den aller
peinlichſten Maßnahmen, bei der allergrößten
Sauberkeit und der größten Vorſicht Ueber
tragungen von Hautkrankheiten gller Art,
ganz abgeſehen von den ſpeziellen Haar und
Bartkrankheiten, nicht vermieden werden
können, ſondern immer wieder vorkommen.
Deshalb ſahen ſich unzählige Herren veran
laßt, die Friſierſtube nur im äußerſten Not
falle aufzuſuchen, das Raſieren aber ſelbſt zu
beſorgen, was ja unter Verwendung eines
ſogenannten Sicherheits Raſierapparates ver
hältnismäßig leicht gemacht war. Das Selbſt
raſieren mittels Raſierapparat nimmt unbe
ſtritten ſtändig zu und die Apparate, die zu
dieſem Zweck konſtruiert und auf den Mark
geworfen werden, ſind Segion. Dieſe Mengeerſchwert nun die Wahl eines paſſenden Selbſt
raſierers“ ſehr und ſo iſt es anderſeits auch
wieder Tatſache, daß viele Herren vom Selbſt
raſieren wieder abgekommen ſind weil die
betreffenden Apparate ihnen auf die Dauer
doch nicht paßten. Höchſtens waren die
amerikaniſchen Apparate brauchbar, aber auch
viel zu Luer In dem von der Firnia Dieck
mann Wilke in Solingen 2 auf denMarkt ſebrachten Raſier Apparat „Diwico“

finden wir nun einen parat. der mit den
amerikaniſchen nicht nur in Wettbewerb treten
kann, ſondern bei dem auch die dieſem noch
anhaftenden Fehler vermieden ſind.

Als paſſendes Weihnachtsgeſchenk bringt
die Geraer Holzwarenfabrik Rob. Lindner
in Gera eine Kockiſte unter dem Namen
„Hausſreund auf den Markt. Es iſt dies

s S ein rich
tiger Haus
freund, der
es gut mit
jeder Haus
frau meint
er verhütet

das An
brennen V.
Einkochen

der Speiſen
macht dieſe

ſaftiger,
würziger,

ſchmack
hafter,

nahrhafter und bekömmlicher. Er erſpart
Zeit, Mühe und Geld. Der „Hausfreund iſt
in einem modernen Haushalte aber auch für
Allein ſtehende, die ihrein Erwerb nachgehen
und a mit kurzer Mittagspauſe behelfen

i unentbehrlich zumal er auch älsKuhttiſte zu verwenden geht. Näheres

beſagt der Gratis-Proſpekt H.

G&7 A. Kanoldt“s
Tamari n den

(mit Schokolade umhüllte, erfrischende,
u Frucohtpastillem) sind das

teo und hlsohmeékendste

Ab ihr mittel
F. inder u. Erwachsene
Schacht. (6 St.) 80 Pf., einzeln 15 Pf.in fast allen Apotheken

Allein eoht, wenn von Apoth.W C. Kanolat Nent. in Gotha.

Zann Atolter:
Richard Sass,

Breiteweg 56. Tel. 4403.
Teilzahlung gestatt. (ohne Preiserhböh.

Strengste Diskretion
zugesichenrt.

Zahn ziehen schmerzlos.
S Borzellun-, Gold-, Silber-,

Amalgam-, Zement-Plomben.
Solide Preise.ne

h

Verlangen Sie sofortFrauen Tee W
Paket gegen Einsend. von 85 franko.

Rich. Freisleben, Dresden I.

Fr. Zauermeister,
Gr. Marktstrasse 6 u. 7.

Glas und
Porzellan Handlung.

Große Auswahl in
Hochzeits u. GelegenheitsGeſchenlen.

Ausſtattung für 1571Reſtaurateure und Privule,

4917

W Echt istDr. E. Weber“sAenod.

iur m. nebenſt. Schutzm.
bewährt ſeit 1864. Jn
Kartons à 50 Pf. n. 1Mk.
zu überallhab., wo nicht

direkt von Mk. 3 an franko Nachnahme

E. Woher Iheelahrik, et

3walzige Wäscherolle

„Olivia“ re
Druckkraft 2irka 500 Kg.
n SMehe 0. Freydank,

Olvenstect bel Magdeburg,

Weue T eb ensxraft
un Geistes frische

erlangen Sie schnell

durch energie- und nährsalzreiche
Kraftnahrungj-

Geniessen Sie täglich:

Gedörrte Jamaika-Bananen Pfünd 65 Pfg.
Dr. Kelloggs Kraftnähr mittel

Feinste vollsaftige Dattein Pfund 45 Pfg.
Butter-rsatz San a nur aus Früchten 90 Pfg.

höehstwertige Jahrnng,Wormser Weinmost e ne
Malzkorn-Vollbrot Simons -Brot, das Beste der Welt-

Sämtliche

Reform-aus, nahe alen

re zSpezialitäten der Whaly sie

Perlinorstr.

Nährmittel S
und Bekleidüung. S

S

Millionen Hausfrauen benutzen

Globus
Putz-Extrakt

6921

das anerkannt beste Metallputzmittel.

Wäſche und ganze Ausſtattungen
erden ſanber und biltiggeſtickt Salkerbergſte 2 Hof II. [1220

Konditorei und Café
Halte mein Konditorei- Cafe den ge-

ehrten Damen bestens empfohlen. [1853
Hubert e Jacobstr. 49.

Altes Gold ind Silher

kauft und zahlt hohe Preiſe [1864

Max Obeck, Magdeburg,
Sreite-Weg 80/81. Ving Katharinenſtrafe,

Neuarbeiten und Reparaturen werden in
eigener Werkſtatt ſauber und billig ausgeführt.

TiſchlerkrugFrau Friedmann, eKaufe ſchlechte und gute Herren und

Damen- Kleidungsſtücke [1892

Du willst gesund hier sein
Du wagst nicht länger leiden

Schon gut! Doch musst Du auch
Verkehrtes meiden

Wie man Verkehrtes meidet und dadurch
Krankheiten vorbeugt, Iehrt die Schritt

Die naturgemässe Weilweise,
Volkstümlich dargeſtellt von

J. H. Franke (H. Wortmann).
Preis geheſtet 1., in Leinen gebunden 1,50

Zu beziehen durch ale Buchhandlungen, ſowie
gegen Einſendung des Betrages auch Portofret

vom Verlage
beutsches Pritck- u. Verlagshaus (G. m. b. H.)

Berlin SW. 68, Lindenſtraße 26

Fernsprecher Nr. 4559.

e e

r

Fritz Otto Albrecht
4 G Jacobstrasse 46

Moderne Juwelen, Gold- und Silherwaren

Spezialität:
PFugenlose Trauringe

Goldene U. Silberne Herren u. Damenuhren

Mitglied des Rabatt-Sparvereins.

2057

et
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hre Bredkele,
Goldſchmied, heee guo

Zhſt., Arndtſtr. 56, nahe Café Ottoa e m Silberwaren; uhren,
Ketten uſw. Eigne Aufertigung, Ninge neuſten
Stils, Verlobungsringe, Medaillons Auhänger,

Broſchen, Armbänder uſw. [2013
Weparaturen ſauber und billig.

Altes Gold wird in Zahlung genommen.

a tore 7Schnelldampfwaſchmtäſchine der Zukunft auch
mit Emailletrommel, iſt die elteſte, voll
kommenſte Errungenſchaft. Wäſchkein 15 Min.
tadellos ſauber bei 95 Erſparnts. Maſchine
zum Probewaſcheit ſür Magdeburg koſtenlos.

Hathe C Stiiunm, [4975
Magdeburg Lützowſtrafe Ar. 15.

Fernſprecher 631.

Edeltannen
passend als Präsent, [2040

I Stück 1.50, 2 Stück 2.50,
gröss. I Stück 3.00, 2 Stück 5.50.
Diverse kleinere und grössere

Palmen
für Zimmerschmuck.

Otto Hevneck
I Magdeburg, Breiteweg 18.

Postversand umgehend.

5 Jahre Garantie

Wringmaschinen
Ed. Dieteseh,

Naumanns Nähmaschinen
sind die besten

Ringschiffchem, Schwingschiffchen und Langschiffehen
Teilzahlung gestattet.

Berliner Strasse 30-31. e

[1928

mit la Gramm al zen-
magdehburg, 4

Frauen freuen sich
über nichts so sehr, als über ein gutes,
sebstgefertigtes Kleid. Auch Sie werden
mit Ravorit-Sehnitten vorzüglich schneidern.
Anleitung durch das TFavorit Modenalbum
(nür 70 bei der Intern. Schniätt-
mm anuufakKiuur, Drescien-N., P. A. s

E. 2 2Damen Frisier-Salon.
icda Kellner-Kleist, Apfelstr. 18.
Ban-, Braut-, Theater-Frisuren in ind ausser

dem Nee va mit Shampooing II.Kopfwäsche enHaararbeiten auch von ausgek. Haar

Ausgekäumtes Haar an ten
Otto Schrmicit, Tüneburger Straße 37.

Zahn- Aleſer
Paul Puetsech

Magdeburg [1882
Kaiserstrasse 13, Decke Wilhelmstr.

1000 Pfund weise Daunen,
Federn 9fd. Mk. 2,50. hänsomastoroi

Heldt, Nagdeburg, Schwihhogen 3.

Rheumatismus
e GSicht?!Veriangen vie Broschüre gratis.

n Erisier- Unterricht.Kopfwässer, Parfüms, lose Seiten. 1890 Dr. Aug. Eppeisheim, Zwickau sa

n u

und deren Agenturen. [1879

e
J

V

er
D. R. Patent No. 197398.

Asche u befreten, das Gehätise
ſetet den darunter befindlichen Pecheünder mittels eines Streioi-
Rolees n Brand, erst dann stellt man den brennenden Aneütder
Auf den Rost (Stenhe Abbildung), scüttet sofort tüchtig Kohlen
auf und ſcnliesst ate Ofentür Es wird In Rurger Jelt ein Feuer
entwigeelt, wie es mntt einem anderen Angünder bis jetet auch
Rur annähernd erreicht worden ist. Nachahmungen verboten

Patente in allen Kulturstaaten.
Eine Umwälzung in der Feueranzündung,

jede Verwendung von Brennholz üherflüssig.
Bester und billigster Feueranguünder der Welt Silberne Medaille
Zeipeig 1907. Grösste Bequemlichkeit, ReinlichReit, Zuverlässtge

Feit, Sparsameit und Schnelligheit.
Pakete à 6 Stück Anzünder in jedem einsehläg. Gegchäft zu haben.

Engros- Vertrieb nur dureh Paul Wartemann-
Gebrauchs- Anwetsunge Der Rost ist von Schlacken und

Vollständig gefahrlos.

nimmt man in ale Hand und

Vertreter an allen Plüteen gesucht.

Cischlerbrüche, Soldschmiedebrücke, Rönigsbof
e

Speziallaus
w. Sohlafdecken

Wolle, Kamelhaar und Angora

4.20, 2.59. 3. 4. 5, 625 v.
a oHortierenfries

extra dicke Ware, beſter Schutz gegen
Kütlte Meter von I. 80 an. [1795

herrliche Muſter von 4.50 an.

Rokosläufer
30 neue Muſter, Meter von 65 Pf. an.

Zugluftabſchließer

Carl Nuinn Naetf

Magdebitrg, Königshof 9.
Mitglied des Rabatt Vereins

Reisedecken

Se

O

Willy Mükler, Tischlerbrücke 34.
Vergrösserungen nach Bildnissen Verstorbener in hervorragender

Ausführung
O

e

G geeeegeegegeegeeegegeegeeee e
I es Js Willy Mäller, Magdeburg, Iischlerhrücke 34,

Lächtbildnerei,
Kunstanstalt für moderne Photographie und Porträtmalerei-
Wer gute Bilder bei mässigen Preisen wünscht, wende sich ver-

trauensvoll an

o

et eVhren, Gold- und
Silberwaren.

Leo Fischenr,
Tischlerbrücke 10. [1973

Marie Jvite,
Magdeburg, Tiſchlerhrücke 24.

Telephon 5029.

Spezialgeſchäft für Damen
in Korſetts, Leibbinden,
Geradehalter ſowie ſämtliche
hygieniſche Gummiwaren

Spekulatius
von heute ab wieder täglich friſch zu haben

in der Bäckerei von 1974Paul Löſffler,
Magdeburg Ttſchlerbriücke 5.

Winteräpfel äpfel,
Weihnachts

alle gangbaren Sorten billigſt t
A. KLrauseé, Goldſchmiedebrückes.

Frische Wurst
jecſen Mittwoch u. Sonnabend
1979] A. Wesener, Tiſchlerbrücke 25.

Zum Weihnachtstegte!
Axrrangements, Sträusse und Topfgewächse

empfiehlt zu billigen Preise [1920
Emma Frell, Blumenhandlung,
Magdeburg Königshofste. 10. Bernruf 2295.

Handsohuh-Glüch

Visohlerbrücke 10

empfiehlt

Haucdschuhe,
Krawatten,
Waäsche,

Hosenträgen-
Mitglied des

Rabatt Spar Vereins

Rerren, Damen Rinderschirme
girt und billigſt nur [1072

Goldſchintedehrücke 3 Schirmklintk.

„FPraktiſches Wirtſchaftsbuch“
Herausgegeben v. d. Wochenſchrift „Fürs Haus.
2. verbeſſerte Auflage. Gebunden 1,20 2uß.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen.
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ötto Schildmaehier, Atrmacher

Johannisberg 2, neben II. Kaufmann Protze.

Empfehle mein riesiges Lager in

Unren und Goldwaren
zu billigsten PreisenKeraratars erKkstatt

Als Festgeschenk
für Damen sind Boas, Stolen, Straussfedern usw. stets will-
Kommen und machen wir Ihnen deshalb folgende Weihnaehtsofferte:

v 2 m lang, 12 em diek, 14 M., 15 cmStraussfederboas, c 18 cm ler 21 irka
20 em dick 31 M. bessere bis zu 120 M. um2 m lang, fach 8,50 M. 4 fach 14 M.Straussfederstolen, je nach Breite äer Fasern bis zu 70 Mi

2 m lang, 3 fach 5. 4fach 8,50 II. 5 fachMarabustolen, 12 in Kragentorm, Im lang, 4fach
6 M 2 m Ilang, 5 fach 17 A. S Naeh Qualität bis zu 65 M.

Kurze Straussfederboas), ca. 60 em lang, 8 M.Halsicrausen 8 a er 2
Straussfecdderzm in Preislagen von 1—60 N.

Verlangen Sie reich illustricrte Preisliste, auch über Blumen,
Palmen usw. gratis und franko. [2449Manufaktur Künetlioher Blumen und Strauesfederimport
von Hermann Hesse, Dresdén, Scheffelstrasse 3/7.

15 Pfennig
das Wort.

An diesem
Schild sind die

Läden
erkennbar,

Singer GCo., Nähmaschinen Act. Ges.
Magdeburg, Breiteweg 189/190, vis-ä-vis Café Nationat,Jakobstr. 41, Nähe der Peterstr.

in denen nur
SINGBER

Nähmaschinen
verkauft werden

R ren 3823.

Manuſakturwaren, Bilder

Anzahlung von 3 Mk. an,

Rillion-Hnzeiger

i Wo kare ieh? à
R. Sieverling, Jakobstrasse 17,
Herren-, Knaben- Anzüge i. Paletots in Rfesenauswahl.

Spiegel und UVhren jeder Art.
Teilzahlung gern gestattet ohne Preiserhöhung.

Wwöchentl. Abzahlung 1 Mk.

[T780

1 a Million
Nuflage.

Erſcheint in „Fürs Haus“ und ſeinen Nebenausgaben in Berlin, Breslau, Dresden, Hamburg, Hannover Völn Düſffeldorf), Leipzig2 Pzig,Magdeburg (Halle, Erfurt) und in der Umgebung dieſer Städte. Aufträge an die Geſchäftsſtellee „Fürs Haus“, Berlin SW., Lindenſtraße 26.

Sröbelſchule, Berlin, Bülowſtraße 82, Wehlwürmer, Vogelfutter, hochfein,frül. er. Kochſtraße C. Krohniann. Ableilung J. billigſt. Walter Benecke, Berlin, Gueiſenau

e ne I. und II. en e ſtraße 102. [81Beſchäftigungs, Bewegungsſpiele. Geſundheits rlehre uſw. Abteilung II. Stützen, Feine, en en en e
bürgertiche Küche. Einmachen, Backen, 250)850 16.50, 306)400 400 20 00 Sämtliche
Schneidern, Handarbeiten uſw. Abteilung III. Artſtel ſpottbillig. Deppichhaus L. Lefevre,

S fer S ä h Jd und Stubenmädchen. Kurſe Berlin, nur Potsdamerſtr. 106 B (kein Laden).
12 Monate. Proſpelt frei. Eintritt am
und 15. Auf Wunſch Penſion im eigenen Rahmaſchinen, hocharmig, für Damen

ſchneiderei 48 in hochfeiner AusſtattungHauſe, Garten. Stellungen erhalten auch
junge Mädchen e nicht die Anſtalt be 58 unter Garantie Wringmaſchinen,
ſuchen. [66 36 em, 12,50 Bruno Hecht, Leipzige rſtheitta ßere Sulter, nur eigenes Produkte Bayerſcheſtraße 28. s
Poſtkolli. Netto 9 Pfund 12,65. franko Allerliebſte Neuheit für Weihnachtsbaumgegen Nachnahme empfiehrt Molkerei Rhade, zekoration. e h an
r. Zeven (eingetragene Genvoſſenſchaft). [13 nd Naßhalter. Jedes Jahr wieder ver

Kliſchees für Kataloge, Preisliſten, Pro wendbar. Probedutzend herſe der gegen Ein
ſpekte uſw. ferligt prompt und preiswert das ſendung von 1 franko E, Joſef Pohle,
Teulſche Druck und Verlagshaus, G. m. b. n Erfürt. 184
a Aindenſtr- MokkaKränze ſind unübertroffen fürSoröſe Wäſcheſtoffe ſind das geſundeſte Kaffee, Thee und Deſſert; Preis 3—6 das
für Leib Und Bettwäſche. Elegante Gewebe, Stück. Speeulatins, pro Pfd. 1.40
kein Trikot. Fertige Poröſe Damen und Mandel-Makronen Pfd. 2.. Alles in hoch
Herrenwäſche. Reiche Muſterwahl. Proben feiner Qualität. V. Funk, Konditor, Hild
frei. Adelf Kotte, Hoflieferant, Wernigerode burghauſen, Markt 3. [87
Garz. l28 Hirſchhornwaren, Geweihmöbel, Reh

Haidſchnuckenſelle, Marke Eskimo, mo gehörne liefert preiswert Cart Haggenmiller,
derner Zimmerſchmuck, chemiſch gereinigt, ge Pfaffenhofen a. d. Jlm (Oberbayern). [45

e ehe en e eleelere Satiencekarten, Doppelſpiel 850, illuſtr
Vorlagen 6 Aluſttierte en Patiencebücher 2.50 und 5 Patienceetnie,2 A. gen Jlluſtrierte Preis Ferdinand M c Gera Reuß, Brühl. 9üſte frei. Fußſäcke, Schlittendecken u. a. en e e en

Fr. Heuter, Kürſchnermeiſter, Rethem a. Aller. Rehme anſtändigen Knaben in Penſion,
Gegründet 1880. Feinſte Zeugniſſe hoher habe Sohn, Schüler 16 Jahr. Offerten unter

[27 „Moabit“ Poſtamt 87, Berlin. (97Herrſchaſten.

Eine Offenbarung von größter Trag
weite für alle, welche wirklich ſicher und
dauernd angen ehmen Nebenerwerd oder Exiſtenz
(auch für Damen) ſuchen, finden Sie in meiner
Broſchüre, welche allgemeine, begeiſterte Auf
nahme findet. Verſand gegen Nachnahme
1.10 franko. Heinr. Beiten, Zülpich,

Rheinland. 183Jeinſtes Weihnachtskonfekt: Anisgebackenes,
Pfeffernüſſe I Buttergebackencs 1.20,

Hratis erhält jeder den automatiſchen
Hoſenglätter „Futuro“ auf 5 Tage zur Probe,
damit ſich jeder zuerſt von der praktiſchen
Verwendbarkeit desſelben überzenge. 100 000
Paar im Gebrauch. Viele Anerkennungen
aus höchſten Kreiſen. Preis pro Paar 8,60
E. Griß, Schönenbach in Baden 135

Firnnee garantiert rein, verſendet netto 9 Pfund zit 7 franko gegen
Nachnahme Aug. Kaufmann, Uelzen 14Lüneburger Heide). 150 tet la Mandelmatronen 1.60

per Pfund, ab hier. Von 10 Mark an porto
Schinken und Wurſtwaren, erſtklaſſige frei. Feinbäckeret Andreae, Darmſtadt, Roß

189Erzeugniſſe, aus Sauerländer Schweinen her dorferſtraße 40.
geſtellt, verſendet Carl Weber, Fleiſchwaren

[78 Kakaopulver, Tafelſchokolade, garantiertfabrik, Siegen. Preisliſte frei n 87 rein, je 4 Pfund, franko NachnahmeFerd teſte in d ch Verkauf meiner Schokoladenſabrik Berr, Berlin Mhllerſtr. 188.
prachtvollen Poſtkartenneuheiten, Muſter 1,50

Damen können ich guten Nebenerwerbund 3 V. Wisnewsky, Erfurt, Skalitzer170 verſchaffen durch Empfehlung von Tuch undſtraße 28.
rima Sutter, neunpfündige Poſtkollt, Koſtümſtoffen. Anfragen E. Schweitzer, BresWerke gehe lau VIII, Feldſtraße 18. S esempfiehlt zu Tagespreiſen, reelle Bedienung

1 Karton Spitzen, Einſätze, Wäſ ealter Fachmann, früher Selbſtproduzent.
Martens Butterverſand, Huſum e Maſchütenfeſtons, ſeidene Beſätze, 1 Pfd. 4

[49 A. Dunkel, Langerfeld (Barmen). 96
Amſonſt ſende Jhnen auf Verlangen

illuſtriertes Verzeichnis heochintereſſanter
Vücher, Romane, Modellier-Arbeiten, Krippen,
Geburt Chriſti, Feſtungen uſw. H. F. Brendels
Verlag, DresdenA. 10. 195

für jede Frau und Famtlie, von Frauenarzt Schaukelwannen, Waſchmaſchinen, Sitz
Dr. Hartmann, verſendet distret gegen 70 9 Wwanuen, Zinkwaſchgefäße. Golz Barztz,
in Marken Frau Emma Kohlen, Dresden, Berlin Eiſenbahnſtr. 13. Kataloge umſonſt.
Brüneſtraße 17. ſss Ohne SWaſchſrau, große Mühe und Geld

Lohnenden Rebenverdtenſt erzielt jeder aufiwänd einwöchentliche Wäſche in nur
mann durch Verkauf von Damen und Herren Minuten zu waſchen, lehrt Gutzeit, Hamburg,
kleiderſtoffen, Reſtern uſw. Paul Lonis Jahn, Klein-Vorſtel, gratis. [93

l 67e Zu Weihnachten iſt kein Geſchenk nützlicher
Delikateſſe Holſteiniſcher Wurſtwaxen und praktiſcher, als eine „Viktoria-Dampf

direkt ab Räucheret, Eiskelleret, nur edelſtes waſchMaſchine“. Proſpekt C gratis und
Matertal. Verlange Preisliſte. Johann franko. Rheiniſche DampfWaſchmaſchinen
W Müller, Neumünſter, Holſtein. 179 Fabrik Vierſen, Berlin, Kommandantenſtr. 18.

Holſtein).

Dam entuche, Anzugſtoffe, Paletoötſtoffe
vom altrenommierten Tuchhaus Boetzkes,
Düren B37, bei Aachen. Direkter Verſand
nur guter Stoffneuhetten bei billigen Preiſen.

Muſter portofret ohne Kaufzwang. 7
Schütze die Sran!“ VBuch, hochwichtig

Dampf-Waſchmaſchinen. Das Bedürfnis
nach einer güten Waſchmaſchine iſt da das
Angebot wohl auch. Welche aber unter den
vielen ſoll man wählen, da jede „die Beſte
80 der Hausfrauen halten aus dieſem
Grunde zurück und an dieſe richtet ſich die
Bitte, aufklärenden Proſpekt (Broſchüre) zu
verlangen vom Erfinder des Originals der
Dampfwaſchmaſchinen. Rob. Hüſtebeck, Jlvers

gehofen 44. [20ChampignonSpeiſepilzanlage von 13
an, förtwährende Anlage, Sommer ündWinter,von 40 an, Anfang zu jeder Jahreszeit:
Spezlalität ſeit 1871. Verſand auch über
ſeeiſch. Proſpekt gratis. J. Nepp, Faäbrikant,

LeipzigPlagwitz. 199
Für Teekenner! Echt indiſcher Tee!

Hochfein Verſand 8,50 und 6,00 Jn
ſonſt keinem Geſchäfte erhältlich. Privat
verkauf. J. Scherle, Memmingen, Bayern. [98

Kerſtens Feueranzünder, D. R. G. M.,
erſpart jeder Hausfrau den häufigen Verdrußß
beim Anfeuern. Jede Gefahr iſt aus
geſchloſſein. Ein einziger Beutel genügt, um
ohne Holz das Brennmaterial zum hellen
Brennen zu bringen. 250 Beutel franko per
Nachnahme 3 C. Kühne, Generalvertreter,
LeipzigSchleußig. [103

Luftſchiſſ- Geſellſchafts Spiel, Wetiflug
ſpiel mit verſchiedenen Luftſchiffen durch den
ganzen Erdkreis. Kann von 6 und weniger
Perſonen geſpielt werden und iſt wegen der
Zwiſchenfälle ſehr tntereſſant. Fördert die
Weltgeographic. Stück 2,50 per Nach
nahme franko. E. Kühne, Leipzig Schleußig.
Verſandgeſchäft für Neuheiten [104

Stellen Anzeigen
Wort 5 Pfennig.

Angebote.
S für bald ein gebildetes Fräulein,

welches gut bürgerkich kochen, gut plätten
und etwas ſchneidern kann, zu meinerUnterſtützung. Bitte Photographie Gehabts

anſprüche. Zeugniſſe, Lebenslauf Frau
a e Leuthold, Semmichau (Poſt
Göda), Vezirk e 2425

Fir ein keſſeres Kölonialwarenge chäft werd.
zu Oſtern 2 tüchtige intelligente Jungen

als Lehrlinge geſucht. Koſt, Logis und
r ſchule frei. Offerten erbitte unter

H. 2442 an „Fürs Haus“, Berlin, Lindenſtraße 26. [2442
Geſuche.

Einfachee. älteres Fräulein, im Haushalt
erfahren, ſucht Stellung, am liebſten bei

einzelner Dame oder Herrn. Offerten unter
A. M. 100 poſtlagernd Jena erbeten. [2427
Suche für ſofort für meine Nichte, einfaches.

gebildetes Fräulein geſetzten AltersStellung als Haushälterin oder Wirtſchafterin;
Sie iſt tüchtig im Haushalt, kann gut kochen
und ſchneidern, gute Zeugniſſe ſtehen zux
Seite. Frau Krukow, Köslin, Pommern,
Buchwaldſtraße 25. [2383

ebildetes, heiteres Fräulein, ſeither im
elterlichen Haushalt tätig, ſucht Stelle

als Stütze zum 1. 1. 1909, um fich i in feineren
Haushalt zu verbolkomninen. Familienan
ſchluß. Taſchengeld erwünſcht. Gefällige
Offerten unter H. 2371 an Fürs Haus“,

[2871Berlin, Lindenſtr. 26.
K öchin, 21 Jahre, Zeugniſſe zur Seite, ſucht

1. Januar e e Gefällige Offerten
unter M. H. 100 poſtlagernd Koberwitz. 2429
Gebitdetes junges Mädchen, im Haushalt

erfahren, ſucht Stellung per ſofort oder
ſpäter als Stütze und Geſellſchafterin, am
liebſten bei alleinſtehendem Ehepaar. Ge
fällige Offerten erbeten an M. Hartung
Mauer bei Heidelberg. [2421
S be für meine Tochter, 17 Jahre alt, zum

April 1909 Stelle zur Erlernung des
Haushalts und geſellſchaftticher Formen in

beſſerem Hauſe bei vollem Familkenanſchluß
gegen mäßige Vergütung. Dienſtmädchen
müß vorhanden ſein Offerten unter F. H.
2417 an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes.
We lhnachtswinſch Fräulein in geſetzten

Jahren, die ihren langjährigen Wirkungs
kreis als Hausdame auf großem Gute durch
Todesfall verloren ſücht, da ſie ſich vereinſamt
fühlt und gerne tätig ſein möchte, eine
Lebensſtellung bei alleinſtehendem älterem
Herrn. Selbige kocht vorzüglich und iſt in
Krankeupflege erfahren. Veſte Empfehlung.
Gefl. Offerten unter P. H. 21418 an die
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes

Geſuch zum 1. Jannar als Stütze be
ſcheidenes, evangeliſches, junges Mädchen,

welches kochen kann und im Nähen und
Plätten geübt iſt. Offerten mit Gehalts
anſprüchen und Zeugniſſen zu ſenden. Frau
Fabrikbeſitzer Vrandenburger, Gneſen. [2426
Gellht für 1. Januar 1909 in bürgerlichen

Haushalt (2 Perſonen, 2 Kinder, 6 und
9 Jahre ein Mädchen, das ſich allen häus
lichen Arbeiten unterzieht. Waſchfrau und
kl. Aufwartung wird gehalten. Aelteres
Mädchen bevorzugt. Offerten bitte zu richten
an Frau Baumeiſter Feiler, Reichenbach
(Vogtland). [2430Geßindes. chriſtliches Kinderfräulein, arich

Franzöſin, zu jährigem Töchterchen
und etwas e geſucht. Schnetdern
erwünſcht. Wahrheitsliebe, Gewiſſenhäftigkeit,Ordnungsliebe und Beſcheidenheit Bedingung

Angenehme familiäre Stellung, Reiſen.
Ausführliche Briefe an Frau Marineingentieur
Dreher, BiebelsheimPlanig, Rheinheſſen. 2412

ebildetes, einfaches, zuverläſſiges, evang.
Fräulein, tüchtig in allen Zweigen des

Haushaltes, bewandert im Nähen und Hand
arbeiten, muſikaltſch, Zeugniſſe, Salgir an
ſprüche, Photographie Frau Kommerzienrat
Stein müller, Gummersbach.

JJunges, gebtldetes Mädchen, 20 Jahre,J evangeliſch, mit guter Schulbildung aus
achtbarer Familke, welche in einem Penſionak
in allen Haus und Handarbeiten ünterwieſen
wurde, ſucht zum 1. April Aufnahme in
beſſerem Hauſe. Engſter Famtlienanſchluß
Bedingung Gehalt erwünſcht. Offerten
poſtlagernd unter D. W. 545 Remſcheid
Vieringhauſen. [2403
Junges, gebildetes Mädchen, 28 Jahre ält,J im Haushalt, Kochen und Schneidern.
erfahren, ſucht zum 1. Jauuar 1909 Stellungin guter Familie als Stütze und Geſell
ſchafterin. Offerten unter F. H. 2416 an die
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes. (2416
Sia hriges arbeitſames Mädchen aus ein

ſachem, ſolidem Hauſe in kleiner Stadt
im Schneidern erfahren, ſucht Stellung als
Stütze zur Vervollkommnung in Küche und
Haus bei völltgem Familienanſchiuiß vhne

gegenſeitige Vergütung in Berlin zum
J. Januar. Angebote erbeten G. P. 16
poſtlagernd Berlin 63. [24räutein, 30 Jahre ält, katholiſch, ſucht

Stellung als Wirtſchafterin in Land
wirtſchaft bei alleinſtehendem Herrn. Offert.
an Philomieng Tſchöpe in Niederſteine, Kreis

Neurode (Schleſten). [244
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Jugendgerichtshöfe.
ie im Oktober erfolgte Einrichtung eines
Jugendgerichtshofes in Mageburg hat
in den weiteſten Kreiſen berechtigte An

erkennung gefunden. Vor 3 Jahren behandelte
man dieſe Frage noch als eine utopiſche Jdee,
man konnte ſich von der Notwendigkeit einer
Abänderung in der Aburteilung Jugendlicher
nicht überzeugen, und doch drängten die vielen
Vergehen und Beſtrafungen jüngerer Perſonen
auf eine ſolche förmlich hin. Rechtslehrer,
Pädagogen und Aerzte waren dieſer Frage
ſchon längſt näher getreten, allein bis zur Ge
winnung der Allgemeinheit für eine neue Jdee
iſt immer noch ein weiter Schritt. Andere
Städte ſind Magdeburg in den Reformen auf
dieſem Gebiete ſchon vor mehr als Jahresfriſt
vorangegangen, exiſtierten doch ſchon mehr als
50 Jugendgerichtshöfe in deutſchen Städten,
als man dieſe Neuerung hier einführte. Ge
rade die eigenartigen Verhältniſſe unſerer
Stadt reden derſelben ein ernſtes, ſchwer
wiegendes Wort. Wir kennen Fälle, in denen
Eltern durch die ſtrafrechtliche geahndete Un
beſonnenheit ihrer Kinder in eine höchſt traurige
geſellſchaftliche Lage gerieten. Nun wird man
ja die Eltern nicht immer als ſchuldlos bei
Vergehen ihrer Kinder anſehen können. Aber
in den weitaus meiſten Fällen wird man die
verwerfliche Tat jugendlicher Taugenichtſe in
in ihrer geiſtigen, ſeeliſchen und vielleicht auch
körperlichen Entwicklung, ſowie in den ſozialen
Verhältniſſen ihrer Umgebung begründet finden.

Das Haus, die Familie, die Erzieher und
nicht zum mindeſten die Mütter, ſind an der
ganzen Frage am meiſten intereſſiert, darum
verlohnt es ſich wohl auch, an dieſer Stelle
einen kurzen Blick auf dieſelbe zu werfen.

Unbeſtreitbar iſt das Rechtsbewußtſein des
Kindes von dem der Erwachſenen ſehr ver
ſchieden. Wohl bietet ihm die achtjährige
Schulzeit eine eingehende Sittenlehre, wohl
werden ihm ſeine Menſchenpflichten in geiſt
und gemütbildender Weiſe nahegebracht, aber
die ganze Schwere der Verletzung derſelben
wird ihm erſt im weiteren Verlaufe ſeiner
pſychiſchen Entwicklung zum Bewußtſein kömmen,
und das Verſtändnis der eigenen Verantwort
lichkeit wird erſt mit zunehmendem Alter zur
vollen Entwicklung gelangen. Oft genug fühlen
ſich Kinder bei Vergehen völlig ſchüldlos und

demnach auch zu unrecht beſtraft, ſie ſind ſich.
eines Vergehens einfach nicht bewußt. Dem
ſtrafenden Erzieher aber erſcheint die Tat in
einem ganz anderen Lichte, und ſie muß es
auch, denn ſein Rechtsempfinden iſt voll
kommener und ſchwerlich mehr getrübt. Nun
werden ja Kinder, die unter der Obhut der
Eltern aufgewachſen ſind und derſelben auch
weiter noch längere Zeit unterſtehen, verhält
nismäßig wenig mit dem Straſgeſetzbuch in
Konflikt kommen, aber unſere ſozialen Verhält
niſſe bringen es nun einmal mik ſich, daß ein
großer Teil unſerer Jugend infolge der Er
werbstätigkeit der Eltern faſt den ganzen Tag
ſich ſelbſt überlaſſen iſt, ja ſogar ſelbſt ſchon
dein Erwerb nachgehen muß. Die Zahl ſolcher
Kinder iſt hier in Magdeburg keineswegs ge
ring. Und wie wenig ſind dieſe zuweilen ge
rüſtet für den Kampf des Lebens An Er
fahrung gänzlich bar, an Willen ſo ſchwach und
jedem Zweifelhaften bedenklichen Einfluß leicht
zugänglich, ſo treten viele hinaus ins Leben,
ſelten in eine Umgebung, die ihrer ſittlichen
Erſtarkung förderlich wäre. Da gerät der
ſchwache ſittliche Halt beim geringſten Anſtoß
leicht ins Wanken. Jſts da ein Wunder, wenn
ſie durch eine unüberlegte Handlung die
Grenzen des Erlaubten einmal überſchreiten,
und eben darum vor Gericht gefordert werden
Und wie oft mußte ſie bisher ihren jugendlichen
Leichtſinn, ihre Unerfahrenheit mit einer Frei
heitsſtrafe büßen. Iſt nicht der Weg zum Ge
wohnheitsverbrecher in ſolchen Fällen leicht be
treten Und wie leicht wäre das verhindert
worden, wenn zur rechten Zeit die Erziehung
ihre Pflicht getan hätte oder tun konnte. Er
freulich iſt es darum, daß der Jugendgerichts
hof in ſolchen Fällen, wo aus dieſem Grunde
noch von einer Beſtrafung abgeſehen werden
kann und Erziehungsmaßregeln eine Beſſerung
herbeizuführen imſtande ſind, dieſe jugendliche
Perſon überhaupt nicht vor den Strafrichter
gebracht, ſondern dent Vormundſchaftsrichter
überwieſen wiſſen will. Mit großer Genüg-
tuung muß es auch begrüßt werden, daß unſer
Jugendgerichtshof Hand in Hand arbeitet mit
dem hieſigen Jugendfürſorgeberein. Wir können
nur den Wunſch ausſprechen, daß ſich recht viel
Helfer und Helferinnen finden möchten, die
ſich in den Dienſt dieſer guten Sache ſtellen
gilt es doch, durch eingehende Erkundigungen
ünd Umfragen feſtzuſtellen, welche Gründe das

Auſträge für euch

T

Kind den erſten Schritt ins Verderbeit tun
ließen, unter welchen ſozialen Verhältniſſen es
auſgewachſen, in welchem Maße dieſelben dabei
von Einſluß geweſen ſind, welche erzieheriſche
Maßnahmen bisher verabſäumt wurden oder
noch angebracht erſcheinen könnten und in
welchem Entwicklungsſtadinm ſich die kindliche
Pſyche befindet.

Wir ſind überzeugt, daß bei reger, gewiſſen
hafter Beteiligung edler Menſchenfreunde an
dieſem Werke, die Beſtrafungen wegen jugend
licher Vergehen immer ſeltener werden und
der Jugend Beſtes zur Geſundung und zum
Segen unſeres Volkes auch erreicht wird. Fl.

Weihnachtsmahnung.
De Feſt der allgemeinen Freude wird

vielen kleinen Handwerkern dadurch zu
einer kummervollen, traurigen Zeit, daß

ihnen ihr ſauer verdientes Geld, oft ſogar
zum größten Teil Barauslagen darſtellend,
nicht bald oder bei Ablieferung ihrer Arbeiten
ausgezahlt wird. Wir rufen deshalb unſeren lieben
Leſerinnen die dringende Bitte zu: Bezahlt vor
dem Weihnachtsfeſte die Handwerker, welche

ausgeführt haben! Die
Leute brauchen in den meiſten Fällen ihr Geld
mehr als nötig und möchten ihrer Familie
auch eine Weihnachtsfreude bereiten. Dieſe
Mahnung gilt ganz beſonders denjenigen,
welche aus Bequemlichkeit oder Unachtſamkeit
die abgelieferten Arbeiten nicht ſofort bezahlen.
Wer in guten Verhältniſſen lebt, kann ſich
meiſt garnicht vorſtellen, wie ſchmerzlich ein
kleiner Meiſter mit jedem Pfennig rechnet,
und wie er oſt einen neuen Auftrag fahren
laſſen muß, weil er kein Geld hat, um die
Auslagen zu beſtreiten; denn die eben abgelie
ſerte Arbeit wurde ihm nicht bezahlt. Kann man
doch z. B. in den großen Warenhäuſern alle Ein
käuſe bar bezahlen, weil dieſe Firmen keinen
Kredit geben. Der kleine Handwerker dagegen
muß vermögenden Leuten von ſeinem ſchmalen
Brot oft monatelang borgen und wird ſchließlich
noch hart angelaſſen, wenn er endlich die
quittierte Rechnung bringt. Die Worte: „Jch
werde Jhnen mit den paar Pfennigen nicht
fortlaufen!“ fallen ſehr oft (auch aus ſchönem
Munde); und der arme Mann kann von
Glück ſagen, wenn ihm die Kundſchaft nicht
noch obendrein entzogen wird. Wer borgen

Su dieſer Nummer erſcheint ein Schnittmuſterbogen, welcher zum Preiſe von 5 Pfg. abgegeben wird.



Sächſiſch- Thüringſche Bausfrau
will, der gehe zu großen Meiſtern die geben
gern Kredit, weil ſie ſelbſt. welchen genießen.
Einem kleinen Meiſter aber, der gleichwohl
tüchtig ſein kann, borgt der Bäcker kaum
für 50 5 Brot, noch viel weniger aber ein
Lieferant einen größeren Poſten Material
Wer die wahre Lage kleiner Meiſter beſonders
in Großſtädten nicht kennt, der glaubt gar
nicht, welche Hartherzigkeit, ja-Rückſichtsloſigkeit
es iſt, von ſolchen mit den größten Schwierig
keiten kämpfenden Leuten Kredit zu beanſpruchen,
und: jeder Arbeiter iſt ſeines Lohnes wert.

Darum die dringende Bitte: Bezahlt vor
dem Weihnachtsfeſte die kleinen Handwerker.

Das Bewußtſein, keinem dieſer Männer
etwas ſchuldig geblieben zu ſein, wird die
eigene Feſtfreude bedeutend erhöhen. Berthold
Auerbach ſagt einmal irgendwo in ſeinen
Schwarzwälder Dorfgeſchichten: „Daß ich
weiß, den Armen erquickt mein Stück Brot,
das tut mir wohler, als dem, der es kaut!“

Arthur Garbe.

Jnnggeſellenfrenden.
Eine luſtige Weihnachtsgeſchichte

von Paul Bliß.
err Doktor Laſtmann haßte die Feſte im all

L gemeinen, das Weihnachtsfeſt aber im be
ſonderen, weil es ein Feſt für die Familie,

nicht aber für Junggeſellen iſt.
Und Herr Doktor Laſtmann war Junggeſelle.
Es war heiliger Abend, und er hatte noch eine

Unmenge von Beſorgungen zu machen.
Ach, er war wütend!
Nun ſtand er da und ſtarrte den langen Zet'el

an, denn er wußte nicht, wo er mit den Einkäufen
beginnen ſollte; zwar lag dieſe Aufzeichnung ſchon
ſeit acht Tagen auf ſeinem Schreibtiſch, aber wie
gewöhnlich hatte er es bis zur letzten Minute auf
geſchoben, und deshalb war ihm jetzt die ganze Ge
ſchichte um ſo unbehaglicher.

Wütend durchlas er die Reihen. Da ſtanden
in bunter Folge: ein Kaufladen, ein paar Stieſel,
eine Torte, ein Schaukelpferd, eine Kiſte Zigarren,
ein Sonnenſchirm, Schlittſchuhe, Tuſchkaſten, Zinn
ſoldaten, Rotwein, drei Stollen, Strümpfe, Bilder
buch und zuletzt gar noch eine Puppenſtube.
Verärgert lachte er auf. Das waren nun

Junggeſellenfreuden: die ganze Verwandtſchaft mußte
er beſchenken, denn allen war er ſo halb und halb
verpflichtet, bei allen war er zu Gaſt geweſen und
hatte Geſälligkeiten von ihnen genoſſen und nun
mußte er ſich dafür revanchieren.

„Na!“ Er tat einen tiefen Seufzer, raffte ſich
auf und machte ſich endlich auf den Weg. Natürlich
ging er in eins der modernen Warenhäuſer, in denen
man ſich ja vom Kopf bis zur Zehe equipieren und
mit allem verſehen kann, was das Herz ſich wünſcht
und der Sinn begehrt.

Aber ehe er dieſes Warenhaus erreichte, mußte
er einen weiten Weg machen, denn er wohnte in
einem ſtillen, vornehmen Viertel, und da mußte ſich
der geplagte, verärgerte Mann durch endloſe Straßen
hindurchdrängen, um Weihnachtseinkäufe zu machen.
So ſtieß und rannte er alle Augenblicke gegen einen
mit Paketen beladenen Paſſanten an, wodurch natür
lich ſeine Laune nicht beſſer wurde.

Endlich aber erreichte er ſein Ziel. Doch, o
weh! Als er nun das Warenhaus betrat, drängte
ſich ihm eine ſolche Flut von Menſchen entgegen,
daß er gleich wieder umkehren wollte; allein er be
ſann ſich ſofort eines Beſſeren, indem er ſich ſagte,
daß es am heiligen Abend ſicher in anderen Geſchäſten
ebenſo voll wäre, und weil er doch nun einmal kaufen
mußte, drängte er ſich alſo wütend, aber tapfer durch.

Als er nun ſo hilflos daſtand, bald ſeinen
langen Zettel und bald die aufgeſtellten Waren an
ſah, bemerkte er, wie eine Dame, die ihm bekannt
vorkam, ihn beobachtete und ſich über ſeine Hilf
loſigkeit zu amüſieren ſchien

Natürlich ärgerte ihn das von neuem, und ſo
kehrte er ſich wütend um und ging zu einer anderen
Verkaufsabteilung weiter.

Als er ſich ſo eine Stunde hatte ſchieben, dxängen
und ſtoßen laſſen, waren endlich ſeine Käufe erledigt,
und nun ſteuerte er, beladen mit Paketen und ge

folgt von zwei ebenſo beladenen Dienern, dem Aus
gang zu, um eine Droſchke zu ergattern. Da er
aber die Augen immer auf die Tür gerichtet hatte,
ſah er nicht, was vor ihm geſchah und ſo rannte

er plötzlich ſo heftig gegen jemand an, daß einige
ſeiner Pakete ſielen und deren Jnhalt total zerbrach.

Und ſiehe da, wieder war es jene Dame,
Die ihn vorher ſchon geärgert hatte! Auch diesmal
lächelte ſie ihn wieder an und da er nicht um

Er war ſo aufgebracht, daß er in der Tat
nichts ſagen konnte. Und als er wieder zu ſich kam,
war ſie längſt fort.

Nun fluchte er natürlich wieder, mußte aber
dennoch die zerbrochenen Gegenſtände noch einmal
kaufen, ſich noch einmal ſchieben, drängen und ſtoßen
laſſen; und als er dann endlich glücklich, faſt zu
gedeckt von Paketen, in ſeinem Wagen ſaß, da war
er wirklich halb krank vor Aufregung und Aerger.
Und natürlich entlud ſich ſein Groll. nun wieder auf
das Weihnachtsfeſt.

Um ſieben Uhr am heiligen Abend hatte er
glücklich alle ſeine Geſchenke an die richtigen Adreſſen
gebracht, war ein halbes dutzendmal dafür um
halſt und ebenſo oft abgeküßt worden doch den
Feierlichkeiten harte er ſich, wie gewöhnlich, ſchnell
entzogen. Nein, er wollte keinen ausgeſchmückten
brennenden Weihnachtsbaum ſehen und den Kinder
jubel nicht hören! Das war etwas für Familien
väter, aber nicht für Junggeſellen! Und deshalb
hatte er bei allen Verwandten nur ſeine Geſchenke
pflichtſchuldigſt abgegeben ſowie aber die Feier der
Beſcherung begann, machte er ſich aus dem Staube,
um ſich nicht rühren zu laſſen.

Und nun war er alle ſeine Gaben los und
wieder frei und ledig, ach, er atmete ordentlich
glücklich auf!

Es war ein Viertel nach Sieben, und er lief
ſchnell drauf los, um nach Hauſe in ſein Zimmer
zu kommen. Denn es war bitterkalt draußen, und
ein ſcharfer Wind wehte den Schnee von den Dächern.

Aber als er endlich daheim ſein Zimmer betrat,
wurde er wiederum wütend. Es war kalt da drinnen,
bitterkalt! Sofort ließ er das Mädchen kommen.

„Warum iſt hier nicht nachgelegt worden Es
iſt ja kalt wie im Hundeſtall!“ fuhr er das Mädchen
wütend an.

Und zitternd antwortete die Kleine: „Wir dachten
eben, der Herr Doktor würden doch heute am Heilig
abend nicht zu Hauſe bleiben.

„Dachten, dachten Wenn Sie ſchon denken,
gibt's allemal eine Dummheit! Wo iſt Frau
Müller 2“

„Die Madame iſt fortgegangen, zur Beſcherung
natürlich! Wer bleibt denn heute auch allein zu
Hauſe 2“

Wütend blickte er ſie an, dann ſchrie er: „Es
iſt gut, Sie können gehen!“

Achſelzuckend ging das Mädchen hinaus.
Er aber lief grollend umher. Seine Stimmung

war verdorben. Was ſollte er jetzt allein hier
Wenn er noch heizen ließ, würde eine Stunde ver
gehen, ehe es warm wäre, und inzwiſchen hätte er
ſich ſtark geärgert. Nein, lieber hinaus, ganz gleich
wohin. Und ſo nahm er denn Hut und Mantel
und lief wieder davon.

Als er auf die Straße trat, leuchtete ihm von
drüben her ein helles weißes Licht entgegen, die
Laterne einer kleinen Konditorei, der einzigen dieſes
ſtillen Stadtviertels.

„Na,“ ſagte er zu ſich, „retten wir uns da
hinein: wenigſtens werde ich da drinnen heute abend
ungeſtört ſein und ruhig leſen können

Und ſo ging er in das kleine Kaffeehaus.
Er war auch wirklich ganz ungeſtört, denn er

war der einzige Gaſt in dem Lokal; nur ein Ver
kaufsfräulein ſtand gähnend und ſchläfrig hinter dem
Ladentiſch, und eine einzige kleine Gasflamme er
leuchtete den hinteren Leſeraum nur ſehr ſpärlich.

Aber daran kehrte ſich Doktor Laſtmann nicht.
Er zündete, ohne erſt lange zu fragen, die anderen
zwei Flammen auch noch an, beſtellte ſich einen
ſtarken Grog, brannte ſich eine gute Zigarre an und
machte es ſich dann ſo bequem, als es unter den
obwaltenden Umſtänden eben möglich war.

Doch kaum ſaß er, da bemerkte er, daß er doch
nicht der einzige Gaſt war; denn nebenan im
„Damenzimmer“, das nur durch eine halbhohe Holz
wand von dem Leſeraum getrennt war, räuſperte ſich
eben jemand.

„Schau, ſchau,“ lächelte er. „Da bin ich doch
wirklich geſpannt, was da drinnen für 'ne alte Tante
ſitzen wird So behutſam wie möglich ging er an
die Holzwand, ſtieg auf einen Stuhl und ſah ein
ganz klein wenig hinüber in das „Damenzimmer“.
Und ſiehe da, wieder war es die Dame, die ihn
heute früh ausgelacht hatte!

Jetzt wurde er aber doch ſtutzig und begann
nachzudenken. Denn das Geſicht kam ihm doch gar
zit bekannt vor und während er nun ſo eifrig ſeine
Gedanken zuſammenzubringen ſuchte, kam er nach
und nach zu der Einſicht, daß er die Dame ja
kannte: ſie war ein nicht mehr ganz junges Fräulein,
eine Klavierlehrerin, mit der er früher mal in einer
bekannten Familie zuſammen eingeladen geweſen war.
Gewiß, ſo war es! Jetzt ſah er alles ſonnenklar.
Dieſe Blamage! Nicht mal entſchuldigt hatte er ſich

Entſchuldigung bat, ſo tat ſie dies.

Kurz entſchloſſen ging er nebenan zu dem
Fräulein hinein, poſtierte ſich vor ihren Tiſch und
begann „Mein gnädiges Fräulein, der Zufall will,
daß ich meine Heute früh verſäumte Entſchuldigung
nachholen kann. Jch bitte hiermit feierlichſt um Ver
zeihung für den Schreck, den ich Jhnen heute vor
mittag eingejagt habe!“ e

„Lächelnd dankte ſie, lud zum Sitzen ein und er
widerte Ich ſah wohl, Herr Doktor daß Sie mich
nicht erkannten Aber ich muß mich übrigens auch
entſchuldigen; ich habe Sie ausgelacht, nicht wahr 2“
Mit heiteren Augen ſah ſie ihn an.

Und er, ebenſo heiter: „Gewiß haben Sie das!
Und ich war wütend darüberl!“

„Mein Gott, Sie ſahen auch zu komiſch aus in
all Jhrer Empörung.“

„Das glaube ich! Ein wütender Junggeſelle
mit einem ellenlangen Beſorgungszettel übrigens
Stoff für ein Witzblatt!“ Auch er wurde heiter, an
geſteckt durch ihre Lachluſt.

„Na, und nun haben Sie es ja auch geſchafft.“
„Gott ſei Dank! Jetzt kann ich in Ruhe meine

Heiligabendfeier abhalten Aber wie kommt es, mein
gnädiges Fräulein, daß auch Sie hier am heutigen
Abend allein ſind

„Ja, es geht mir wie Jhnen, Herr Doktor. Jch
habe auch keine Angehörigen; und bei fremden
Menſchen komme ich mir an einem Abend, wie
dem heutigen, erſt recht verlaſſen vor. Weihnachten
kann man eben wirklich nur in der eigenen Familie
feiern.“

Er nickte und ſchwieg ein Weilchen. Dann
„Wohnen Sie denn jetzt auch hier in unſerem Viertel,
gnädiges Fräulein

„Bereits ſeit dem erſten Oktober. Sie haben
mich auch ſchon oft genug getroffen, aber eben nicht
wiedererkannt.“

„Ja, entſchuldigen Sie das, bitte! Sie wiſſen
ja, die Vergeßlichkeit iſt uns Gelehrten ja ſo oft
angedichtet, daß wirklich Wahres daraus geworden iſt.

Sie lächelte wieder und nickte.
Dann er: „Alſo ſind wir zwei arme Menſchen,

die nun hier in dieſem ebenſo veizenden wie kalten
Kaffeehaus den Heiligabend feiern ſollen.“

„Ja, kalt iſt es hier,“ meinte ſie, „das iſt
wahr

„Beſonders hier drinnen! Kommen Sie nur
mit nach nebenan, da habe ich alle drei Gasflammen
angezündet, das heizt ſchon. Und dann trinken Sie
mit mir einen rechtſchaffenen Grog oder einen guten
Tee. Ja, das laſſe ich mir nicht nehmen! Sie ſind
mein Gaſt! Ich will abbitten für heute früh. Und
dann ſollen Sie mal ſehen, wie ſchön warm Jhnen
werden wird

Sie kam alſo mit ihm ins Leſezimmer, wo ſie
es ſich in einer Ecke am Oſen recht nett und ge
mütlich machten. Und während ſie nun ſo luſtig
zuſammen plauderten und das dampfende Getränk
ſchlürften, machte er mit einem Male die Entdeckung
daß ſo'n Weihnachtsfeſt eigentlich doch ne recht nette
Erfindung ſei, wenn man es in ſo angenehmer und
luſtiger Geſellſchaft verlebte.

Und während ſie ſich köſtlich unterhielten, drang
plötzlich Kindergeſang zu ihnen her: Stille Nacht,
heilige Nacht

Da ſtand ſie auf, ſchob die Gardine an der
Glastür zurück, und da ſahen ſie den breunenden
Weihnachtsbaum des Konditors, der im hinteren
Zimmer ſeiner Familie beſcherte.

„Na, was wollen wir noch mehr!“ meinte ſie
lächelnd. „Da haben wir ja alles, was zu einem
richtigen Heiligabend gehört.

Und er, faſt ausgelaſſen heiter: „Ja, nur die
Geſchenke für uns fehlen noch!“

„Ach, die denken wir uns!“
„Aber wozu denn! Es iſt ja alles da!“

Und kurz entſchloſſen ſtand er auf, ging vorn in den
Konditorladen und kam gleich darauf zurück mit
einem großen Marzipanherzen, das er ihr lachend
überreichte: „Sie geſtatten, mein gnädiges Fräulein,
daß ich Jhnen mein Herz verehre!“

Sie errötete, nahm es aber an und dankte
lächelnd. Dann ſagte ſie ein wenig unſicher: „Und
was ſoll ich Jhnen nun ſchenken 2“

Da ſah er ſie mit leuchtenden Augen an und
erwiderte: „Jhre Freundſchaft!“

So wurden ſie alſo Freunde, die beiden Menſchen,
die hier in dem verſteckten Winkelchen der großen
Stadt ihren Weihnachtsheiligabend froh und heiter zu
ſammen feierten. Und als ſie ſich um neun Uhr
trennten, da ſagten ſie ſich mit leuchtenden Augen

„Auf Wiederſehen eAls dann eine halbe Stunde ſpäter Doktor
Laſtmann in ſein kaltes Zimmer kam, wollte er
erſt wieder wütend werden. Schnell aber tröſtete er
ſich mit dem Gedanken „Na, die längſte Zeit warſt

heute früh. Alſo gütmachen, nachbolen!
du ein Junggeſelle; nun ſoll es aber bald anders

werden t
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verweintem Geſicht in
der neuen Wohnung. Sie billigte Roſemaries
Handlung nicht und bedauerte, daß in Heinz
junges Glück ein Wermutstropfen fiel. Erna
dagegen zeigte der Tante ein krotziges Geſicht,
ſie begriff ſie nicht und erwog in ihrem Herzen
den Entſchluß, das Haus zu verläſſen, um zu
ihrer Multer zu gehen. Vieber das unbehag
lichſte Leben, als zuzuſehen, wie die zwei ge
liebten Weſen ſich voneinander waudten in Bit
terkeit und Groll. Sie litt außerdem. Jhre
Liebe zu Heinz konnte nicht ſterben, ſo viel
Mühe ſie ſich auch gab, ihn aus ihren Ge
danken zu verbannen. Sein Glück mitanzu
ſehen und klaglos zur Seite ſtehen, ſchien ihr
das Bitterſte. Dagegen kam ihr Roſemaries
Zorn kleinlich vor.

Luiſe arbeitete mit

Die Einrichtung war beendet. Roſe
muſterte ihr Werk. Jhre Lippen zogen ſich
herab. Urväterhausrat, notdürftig aufge
friſcht, füllte die weiten Räume. Manches
nahm ſich freilich recht ſtattlich aus, das Wohn
zimmer mit den uralten Eichenmöbeln, der
vom Alter dunkelgefärbten Kredengz, den hohen
mit Leder gepolſterten Stühlen, dem reich ge
ſchnitzten Schrank, alles paßte zuſammen, von
der Kaſtenuhr bis zu den Butzenſcheiben. An
dres fiel nicht ſo gut aus. Man hatte manches
zuſammengeſtellt, was nicht zuſammenpaßte.

„Wer mir das vorausgeſagt hätte Roſe
marie verzog das Geſicht. Jhr Stolz litt na
menlos, ſie kam ſich abgeſeht und erniedrigt
vor.

„Du brauchſt Dir doch nur ein paar Zim
mer neu zu möblieren, wenn Dir Dein Heim
nicht gefällt“, ſagte Luiſe.

Aber Roſemaxie antwortete ihr nicht ein
mal. Es war ſchrecklich im Hauſe. Kein Menſch
hörte mehr ein freundliches Wort.

Der heutige Tag, der erſte im Obergeſchoß,
war Heinz Hochzeitstag.

Er hatte an Tante Luiſe geſchrieben, da
die einzige Schweſter ihn treulos verließ habe
er nicht den Mut ſie zu bitten, ſeiner Braut
an ihrem Ehrentage zur Seite zu ſtehen. Er
wolle ſie nicht in Konflikt mit ſeiner Schweſter
bringen, aber er rechne feſt auf ihre ihn alle
zeit bewieſene Güte. Jhr anempfehle er ſein
junges Weib. Er werde nach etwa acht Tagen
im Pflugeiſen eintreffen und hoffe, daß ſeine
Frau willkommen ſei. Von Roſemarie kein
Wort.

„Du mußt ihm mitteilen, daß wir umge
zogen ſind, ſonſt geht s mein Lebtag nicht guk,“
jammerte das alte Fräulein bekümmert. Jhre
Tränen floſſen über die Zeilen. „Sonſt laß
mich es tun, damit der arme Junge wenigſtens
vorbereitet iſt und weiß, was ihn erwartet.

„Kümmre Dich nicht um meine Angelegen
heiten“, wehrte Roſemarie ſchroff. „Deinen
armen Jungen erwartet ein wohlgeordnetes
Heim. Monika hat mir eben erklärt, daß ſie
unten bleibt. Karl hätte ich ſo wie ſo nicht
gebraucht. Ein Hausmädchen findet ſich alle
Tage, ſo daß ich nicht weiß, weshalb Du die
da unten bedauerſt. Wenn Du ſelber viel
ich„Beſinne Dich, Kind“, mahnte Luiſe wür-
devoll, „Dein Zorn reißt Dich hin. Du weißt
ſehr gut, daß ich Dich nicht verläſſe, ſelbſt wenn
Du im Unrecht biſt. Du wirſt Dich wieder
finden.

Roſemarie lachte ſpöttiſch, aber ſie ſchwieg.
Jm Grunde war ſie nur zu froh, daß ſich die
Tante nicht gegen ſie erklärte. Sie ſelbſt fühlte
ſich nicht mehr frei und ſicher wie einſt. Un

ruhige Träume ſuchten ſie heim und über Tag
dachte ſie manchmal an Heing und empfand
ein unerklärliches Bangen vor ſeiner Rückkehr.

Das Brautpaar verlebte die Tage in ſtillem
Frieden. Heinz große Liebe beſiegte den bit
keren Schmerz in Marys Herzen und ver
wandelte ihn in Wehmuk. Sie ſprach täglich
von ihrem Papa, malte ſich aus, was er zu den
reichen Brautgeſchenken, mit denen der Doktor
ſie überraſchte, ſagen würde, und fand auf
Augenblicke ſogar ihr altes, liebes Lachen, was
Heinz unſagbar beglückte. Denn ſeit die ein
zige, geliebke Schweſter ihn lieblos von ſich
gewieſen, brannke ein Schmerz in ſeinem
Herzen, den ſelbſt Marys Liebe nicht verlöſchen
eß. Auf Stunden vergaß er bei dem holden
Geplauder ſeiner Braut, was ihn drückte,
allein auf ſeinem Zimmer quälte er ſich. Der
junge Mann ſah ſorgenvoll in die Zukunft.
Wie würde das Zuſammenleben der beiden ſich
geſtalten, von denen er die eine mehr als ſein
Leben liebte, während die andere ſeinem Herzen
nie fremd werden konnte Er hoffte im ſtillen
immer noch auf eine friedliche Löſung des Di
lemma. Vielleicht bezwang die Schweſter
ſich und kam in der elften Sktunde, um ihm an
ſeinem Ehrentage nahe zu ſein. Täglich er
wartete er einen Brief. Vergebens! Roſe
marie ſchwieg.

Seiner Braut ſuchte Heinz der Schweſter
hartnäckigen Widerſtand zu verbergen, indem
er immer neue Entſchuldigungen für ihr Still
ſchweigen erfand. Einmal war ſie noch immer
nicht ganz geneſen und ſcheute das Schreiben,
dann wieder mußte die Trauer um den Ohm
herhalten, ſchließlich die Vorbereitungen zu
ihrem Empfang. Mary ſchwieg dazu, ſie war
klug genug, ſich das Jhrige zu denken. Glück-
licherweiſe kränkte ſie ſich nicht. Nach ganz
junger Mädchen Art ſchien ihr Roſemarie der
Typ der alten Jungfer, die vom Leben nichts
kennen gelernt, mit der man ſolglich Mitleid
haben mußte. Jhre Schrullenhaſtigkeit nahm
ſie ihr nicht übel. Hätte die ſtolze Roſemarie
geahnt, wie die junge Schwägerin über ſie
dachte, ſie hätte ſie womöglich noch bitterer
gehaßt.

Der Tag der Hochzeit rückte näher. Mary
erwartete ihn mit ſüßem Beben. Sie hing
leidenſchaftlich an Heinz, den ſie in dieſen
Tagen ungeſtörten Beiſammenſeins ganz
kennen lernte. Glücklich in ſeiner Liebe, ge
ſtützt von ſeinem ſtarken Arm, ging ſie ohne
Furcht und Zagen dem neuen Leben entgegen,
das ihr verheißungsvoll zulächelte. Vermißte
ſie niemanden Heinz hoffte es. Er wußte
nicht, daß im Herzen des geliebten Mädchens
die Sehnſucht nach der Mutter, die ſie ver
loren, aufgewacht war. Seit Mary liebte be
dauerte ſie die Arme, doch davon ſprach ſie
nicht zu Heinz. Sie hatte die Empfindung,
daß er ſie nicht verſtehen könne, wie der Ver
ſtorbene nicht verſtanden hatte, daß ſie ſich
allem Geſchehenen zum Trotz nach der Mutter
ſehnte. Wenigſtens an ihrem Ehrentage hätte
ſie ſie gerne bei ſich gehabt.

Der Tag brach an, ein wolkenloſer Julitag,
hell ſchien die Sonne vom Himmel. Sie be
ſtrahlte das Atelier, das Heinz zur Hochzeits
feier hatte ſchmücken laſſen, mit ihrem lich
teſten Glanz. Das große Zimmer war in
einen Palmenhain verwandelt, blühende Myr
tenbäumchen ümſäumten den Gang, der von
der Eingangstür zu dem an der Hauptwand
errichteten Altar führte. Mit Oraängen und
Myrktenblüten war auch der Altartiſch beſtreut,

Pflugeiſ en
e

r WBe J VV H J 55J

e 28e
S

d
S

8
S

e 9S

Wachskerzen brannten. Heilige Weihe lag
über dem Raum, in dem vor einigen Wochen
erſt Carennos Totenfeier ſtattgefunden hatte.

Dachte Marh an dieſe Feier Sie ſchauerte
zuſammen und wurde bleich, als ſie an ihres
Bräutigams Arm das Atelier bekratkt. Am
Altar wartete der Paſtor, die Freunde ihres
Vaters umſtanden ihn, zur Seite ſchluchzte die
Hofrätin in ihr Tuch. Hoch aufgerichtet ſchritt
Jobſt Heinrich Sebald heran, legke in des
Prieſters Hand den Treüſchwur ab und um
faßte mit ſeiner markigen Rechten die bebende,
zarte Mädchenhand.

„Und er ſoll Dein Herr ſein“, ſprach der
Geiſtliche.

Mary neigte demütig das Haupt, ihre
Tränen floſſen. Halb ohnmächtig lehnte ſie,
nachdem die Zeremonie beendet, in Arm ihres
Gatten.

Heinz zog ſein junges Weib an ſeine Bruſt,
ein ſtilles Gelöbnis, ſie glücklich zu machen in
ſeinem Herzen.

e

Nur acht Tage verweilte das junge Paar
auf der Hochzeitsreiſe. Mary, noch ange
griffen durch den Tod des geliebten Vaters,
ertrug die Reiſeſtrapazen ſchlecht, Heinz ſehnte
ſich nach dem Pflugeiſen. Dennoch wären es
glückliche Tage, die die Beiden am Ufer des
Comoſees verbrachten. Zwar brannte die
Sommerſonne hernieder, in den großen Hotels
war es leer, dafür ſpendeten die ſchattigen
Gärten abendliche Erquickung. Goldene Oran
gen hingen zwiſchen grünen Zweigen, die win
zigen Blüten verſandten berauſchenden Duſt,
auf den Beeten blühten Sommerblumen, leuch
tende Pelargonien, tiefdunkle Betunien und
purpurrote Kanna. Dazwiſchen hingen an hoch
ſtämmigen Sträuchern vereinzelt noch Edel
roſen, deren ſchönſte Exemplare an Marys
Bruſt verwelkten. „Weil Du ſelbſt einer Roſe
gleichſt“, behauptete er verliebt. Von fern
grüßten die Berge, zierliche Boote ſchaukelten
auf dem See, alles um ſie her atmete Leben,
und zu neuei, berauſchenden Leben geweckt,
ruhte Mary an ihres Gatten Bruſt.

„Wenn uns der Papa ſo ſehen könntel“
ſagte ſie oft zu ihm.

Heinz hätte dem Freunde gegönnt, noch das
Glück ſeines Kindes zu ſehen, ſonſt war es
ihm recht, ſein ſüßes Weib init niemandem zu
teilen. Er liebte ſie von Tag zu Tag mehr.

Die Sommerſonne verſandte ihre heißeſten
Strahlen zur Erde, am Comoſee wurde es
drückend ſchwül. Heinz drängte nach Hauſe,
wo ſeine Arbeit ihn erwartete. Als Ehemann
wollte er ſchleunigſt ſein Examen beſtehen.
Eine Depeſche benachrichtigte die Seinen einen
Tag vorher von ſeiner Rückkehr. Er wollte
Roſemarie Gelegenheit geben, alles zum Emp-
fang ſeiner Frau zu bereiten, wenn er ſich
auch nicht enkſchließen konnte, ihr mit einer
Bitte zu nahen.

Von je hie Weihnachten hoher Sonder-Rahatt.
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Sächſiſch-Thüringſche Hausfrau
Das junge Paar reiſte in Etappen. Mary

fühlte ſich nicht ganz wohl, die Hitze liege ihr
in den Gliedern, meinte ſie. Sonſt hatte ſie
Sommer und Sonne geliebt und nicht genug
von der letzten bekommen können, jetzt ſchmiegte
ſie ſich wie ein welkes Röschen an ihren Heinz

Er war erſchrocken und ſprach davon, einen
Doktor zu rufen. Die junge Frau lachte ihn
aus.

„Jch bin das Reiſen nicht gewohnt und
ſehne mich nach Ruhe. Bedenke mein Leben

in der letzten Zeit, nein in den letzten Jahren.
Seit meine Mama von uns ging, hab ich kein
rechtes Zuhauſe gehabt.“ Sie ſtockte plötzlich
und ſah verſtohlen auf Heinz. Es war das
erſtemal, daß ſie der Verſchwundenen gedacht

Heinz machte ein unbehagliches Geſicht.
„Jm Pflugeiſen wird Deine Heimat ſein,“
antwortete er nach einer Weile, „ich hoffe,
Du wirſt Dich glücklich fühlen.“

Marys Gedanken flogen dem Ziel der Fahrt
voraus. Sie ſah das alte Patrizierhaus leib
haftig vor ſich. Heinz hatte ihr viel erzählt,
ſo daß ſie mit den Verhältniſſen vertraut war.

„Am meiſten freue ich mich auf Dein Ju
gendzimmer“, begann ſie aus ihren Gedanken
heraus. „Das läßt Du mir für die Sachen
aus Papas Atelier. Bin neugierig, ob der
Platz ausreicht, alles unterzubringen. Du
ſagſt, bei Euch ſei ſonſt kein Zimmer frei?“

„Frei nicht, aber Zimmer genug,“ be
ruhigte er ſie. „Der ganze Oberſtock ſteht ſeit
vierzig oder fünfzig Jahren leer. Das heißt,
niemand wohnt in den großen Zimmern, die
noch mit Urväterhausrat angefüllt ſind.“

„Welche Verſchwendung!“ eiferte Mary, die
nur großſtädtiſche Einrichtungen kannte.
Weshalb um Himmelswillen vermietet Jhr

nicht

Doktor Heinz lachte über das ganze Geſicht.
Er fand den Einfall ſeiner kleinen Frau köſt
lich und nahm ſich vor, ihn Roſemarie zu er
zählen. Es ſchien, als ſtecke eine Kaufmanns
ſeele in Marh, ſie gab ihm ſchon verſchiedene
Beweiſe ihres praktiſchen Sinnes.
„Noſemarie wird denken, daß das den
jungen Sebalds zugute kommt, die nach uns
kommen.“ Er fand den Gedanken beglückend.

ſchon hielt der Zug. Sie waren am
Ziel.
„Alles ausſteigen!“ rief der Schaffner und

riß die Tür auf. Doktor Heinz raffte das
Handgepäck zuſammen, half ſeiner Frau aus
dem Abteil und fand erſt Zeit ſich über Roſe
maries Fehlen zu verwundern, als Peter Jan
ſen ſchon vor ihm ſtand.

„Grüß Gott, jung Herr, und viel Glück!
Viel Glück auch ſchöne, junge Frau!“ Mit
dem Vorrecht alter, treuer Dienſtboten er
haſchte er Marys Hand und drückte ſie. „Noch
mals Glück und Segen!“
„Dank, Peter, herzlichen Dank!
ſteht s zu Hauſe

fragteDer Alte zupfte verlegen ſeinen Bart. „Die
Fräulein haben viel Arbeit gehabt, erſt geſtern
ſind die Handwerker aus dem Haus. Er
wandte ſich den Trägern zu, im Jnnern er
freut, daß ihn der Doktor nicht weiter befragte.

Dem gingen die. Handwerker im Kopf herum.
Roſemarie hatte ſich wiedergefunden und zwei
e große Vorbereitungen zu ſeinem Emp
ang gemacht, wenn ſie dazu fremde Hilfe be
benötigte. Das warme Gefühl für die
Schweſter, durch ihren Widerſtand zeitweilig
zurückgedrängt, lebte in des Doktors Herzen
auf und machte es weit und geneigt zu verge
ben. Erwarkungsvoll nahm er im Wagen ne
ben Mary Platz und trieb den Alten zur Eile.

Der Abend dämmerte. Die Laternen des

Doch wie
Jſt meine Schweſter

Marktes verſandten ihr blaſſes Licht. Jn
ihrem Schein präſentierte ſich der mächtige Bau
des alten Hauſes gewaltig und groß. Die Lin
den vor der Tür bewegten grüßend ihre Zwei
ge, durch deren Aeſte konnte man den Bei
ſchlag ſehen, hinter deſſen ſchmiedeeiſernem
Gitter rotblühende Geranien nickten

chen, liebſtes Kind.
erzählt.

„Wie ſchön rief Mary unwillkürlich be
geiſtert, „Dein Pflugeiſen gleicht einem Kö
nigsſchloß.“

Das war ein ſtolzes Wort, das zu andrer
Zeit den Erben der Sebalds entzückt hätte.
Jm jetzigen Moment berührte es ihn kaum.
Er ſaß im Fond zurückgelehnt und ſtarrte auf
die Luke, unter dem Giebel, aus der bei feſt
lichen Gelegenheiten die Fahne flatterte. Heut
nickte nur das eiſerne Pflugeiſen herab. Auch
Kränze und Girlanden fehlten, es fehlten die
Angeſtellten auf dem Beiſchlag, im Erdgeſchoß
brannte kein Licht. Wie alle Abende waren die
Läden geſchloſſen, und nur die Flurlampe er
hellte den rieſigen Raum.

Peter hielt vor der Rampe. Heinz Lippen
preßten ſich zuſammen. Er hörte wie der Alte
nach Kutſcherart dreimal mit ſeiner Peitſche
knallte, berechnete mit Herzklopfen die ihm
unendlich lang vorkommende Zeit, bis ſich end
lich die Haustür öffnete und Karl vor dem
Wagenſchlag erſchien.

„Grüß Gott, Herr Doktor! Grüß Gott, gnä'
Frau! Willkommen im Pflugeiſen!“ ſchnarrte
der Gewandte, der die Zeit ſeiner Muße be
nutzt, ſich zum „Herrſchaftlichen“ auszubilden.

„Willkommen im Pflugeiſen!“ wiederholte
Heinz Sebald in dunklem Ton, indem er ſeine
junge Frau aus dem e hob.

„Wo ſind die Damen, Karl
Ehe dieſer die heikle Frage beantworten

konnte, öffnete ſich zum zweiten Male die Tür.
Ein junges Mädchen trat über die Schwelle.

„Heinz, lieber Heinz!“ Alles vergeſſend,
ſchlang Erna ihre Arme um des Doktors Hals.hlang

Er war beglückt und zugleich betroffen, zog
ihren Arm durch den ſeinen und führte ſie die
Stufen hinab zu ſeiner Frau, die verwirrt und
betreten ſtehen blieb.

„Hier bringe ich Dir mein Pflegeſchweſter
Jch hab' Dir von Erna

Gebt Euch die Hand und haltet
Freundſchaft.“

Marh ſank ihr an den Hals.
„Hab' mich ein bißchen lieb,“ bat ſie ſo leiſe,

daß ſelbſt ihr Mann ihre Worte nicht verſtand.
„Jch hab niemanden als ihn in der Welt.“

Der Blick heißer Liebe, der ihren Mann
ſtreifte, beglückte und n Erna zugleich.
Sie verwand jedoch tapfer ihre Erregung, er
griff Marys Hand und führte ſie über die
Schwelle ins Haus.

Heinz ſchritt mit ſeinem finſtern Geſicht hin
ter ihnen. Daß Roſemarie ſeiner Frau nicht
einmal an der Schwelle entgegentrat, ließ ihn
Böſes ahnen. Sie hatte ihre Abneigung nicht
beſiegt.

Oben an der Eingangstür hing ein beſchei
denes Plakat, von einer Girlande eingerahmt.
Jn roten Lettern ſtand zu leſen: „Gott ſegne
Deinen Einzug, junges Paar!“ Die Worte
wie das Schild waren einfach, doch ſie erfreuten
des Doktors Herz. Sein fragender Blick hef
tete ſich auf Erna.

„Von Monika!“ ſagte ſie beſchämt. Sie är
gerte ſich, daß ſie nicht größeren Mut gezeigt
und, der Tante Verbot ungeachtet, das Haus
bekränzen ließ.

Die Vorſaaltür ſtand offen. Jn ihrem
Rahmen erſchien der alten Monika behäbige
Geſtalt. Sie knixte verſchämt und ſeierlich
vor ihrer neuen Herrin und zog Heinz Hand
an ihre Lippen. Heftig entriß er ſie ihr.

„Monika, alte treue Seele, biſt Du toll
Komm, gib meiner Frau nen Kuß. Sie kennt
Dich ſchon und weiß, daß Du den kleinen Heinz
gründlich mit er und verzogen haſt. Und ſchö
nen Dank auch für Deinen Willkomm an der
Tür. Er iſt der Einzige, wie ich ſehe.“

Das letzte hatte er lauter geſprochen als
nötig. Zu vieren ſtanden ſie vor der Wohnzim
mertür, aus der der Bruder im nächſten Mo
ment die Schweſter erwartete. Umſtändlich zö
gerte er im Flur, nahm ſeiner Frau das leichte
Seidentuch von der Schulter und richtete ſich
merklich zur Abwehr. Der Empfang ver
ſtimmte ihn tief.

„nein, ſag ihr lieber nichts.

Erna, die ihn erriet, öffnete entſchloſſen die
Tür. „Mit Gott!“ flüſterte ſie der jungen

Frau zu, deren Liebreig ihr Herz im Sturm
gewonnen. An Heinz vorbei führte ſie ſie an
den Hausfrauenplatz im Sofa hinter dem
hübſch gedeckten Tiſch.

Die Lampen brannten. In hohen Gläſern
dufteten köſtliche Roſen, ſüßer Düft erfüllte das
Zimmer. Auf dem Tiſch ſummte der Tee
keſſel über der Spiritusflamme, das beſte
Silber, das feinſte Porzellan prangte auf blü
tenweißem Damaſt.

Marh ſtieß einen kleinen Freudenſchrei aus.
„D Heinz, ſieh, das iſt wie im Nürnberger
Muſeum. So alt, ſo ſchön hab' ich mir Dein
Pflugeiſen nicht vorgeſtellt!“

„Wo iſt meine Schweſter fragte ſeine tiefe
Stimme in der Nähe der Tür.

Erna nahm ihren Mut zuſammen. „Tante
fühlt ſich nicht wohl, ſie hat ſich legen müſſen,
doch hofft ſie morgen wohl zu ſein und Euch
bei ſich zu ſehen.

„Bei ſich?“ fragte Heinz, dem plötzlich das
Fehlen einiger Gegenſtände auffiel. „Was ſoll
das heißen

„Tante meinte, Jhr brauchtet den Platz hier
unten allein. Sie hat den Sberſtock herrichten
laſſen, ſeit vorgeſtern wohnen wir oben.“

„Wer, wer Du, Tante Lu, Monika und die
Mädchen O, ich verſtehe!“

Verſtört ſank Heinz in einen Stuhl. Er
ſtarrte zur Erde. Er tat Erna unſäglich leid.

„Faſſe Dich, Heinz,“ bat ſie leiſe. „Denk,
es iſt beſſer ſo.“

„Du haſt recht. Es wird beſſer ſein, aber es
tut weh. Sag' meiner Schweſter, daß ihre
Ueberraſchung gelungen ſei. Jch hätte eher an
den Einſturz des Pflugeiſens gedacht, eh' ich
Roſemarie zugetraut, daß ſie mich verlaſſen
könnte.“

„Nimm's nicht ſo ſchwer,“ verſuchte däs
Mädchen zu tröſten. „Tante iſt es ſelbſt nicht
recht. Sie hat ſich in die Jdee verrannt, daß
Du ſie ausgewieſen, dagegen kommen wir nicht
an, Du kennſt Mu. Man muß ihr Zeit
laſſen.
g z ſie wirklich krank?“ fragte Heinz dring

ich.

„Sie leidet, Heinz, Du mußt Nachſicht ha
ben. Du biſt ihr gegenüber im Vorteil. Sie
hat Dich gehabt und glaubt Dich verloren. Du
haſt Deine ſüße Frau, ich denke, Du mußt
glücklich ſein,“ ſchloß Erna leiſe.

„Gutes Kind!“ Er ſtrich ihr liebevoll die
Wange und merkte nicht, wie ſie erſchreckt zu
rückwich. „Wenn ich Mary nicht hätte! Aber
ſag', wird Roſemarie die Unverſöhnlichkeit ſo
weit treiben, daß ſie meine Frau ignoriert?
Das würde ich ihr nicht raten.“

Seine Augen funkelten Erna ſo zornig an,
daß ſie erſchrak.

„Tante wird Deine Schwelle ungebeten nicht
betreten, ſo glaub' ich ſie verſtanden zu haben.
Dagegen erwartet ſie Euren Beſuch. Es hängt
von Euch ab, ob e ein Verkehr zwiſchen oben
und unten anbahnt. Jch meinerſeits komme
auch ſo, wenn Du mich haben willſt.“

Wortlos drückte er des Mädchens Hand.
„Jch danke Dir, Erna, ſei gut mit meiner
Frau.

Er ſah nach dem Sofa, der Platz war leer.
Von ihnen unbemerkt hatte Mary das Zimmer

verlaſſen. S„Jch muß zu ihr,“ ſagte er unruhig. Sie
hat gemerkt und iſt traurig. Sag meiner
Schweſter“ die Stimme wurde rauh

Jch bringe ihr
morgen meine Frau. Es wird Mary gelingen,
Roſemarie von ihrem ungerechten Vorurteil
zurückzubringen. Sie hat ja nichts gegen ſie.
Oder kennſt Du den Grund

„Sie glaubt, daß Mary Dein Unglück wird.
„Torheit!“

Kortſetzung folgt.)
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Schnitte für die Rinder- Garderobe (bis u 14 Jahren) das Stück 10 Pfennig

I. Eislaufkoſtüm für Mädchen von 10—12 Jahren. (Siehe
Schnitt J.) Sein Material beſteht aus dunkelblauem Tuch und ſchwarzer
gemuſterter Treſſe. Das unten in drei breite Säume geſteppte, oben eingereihte
Röckchen beſteht aus geraden Bahnen. Die Bluſe iſt ſehr vollkommen zu
arbeiten, damit eventuell eine warme Untertaille darunter getragen werden kann.
Sie iſt mit feinem, hellblauem Flanell abgefüttert. Dieſer wird in der Größe
der Oberſtoffteile zugeſchnitten und am Vorderteil mit dem Oberſtoff zuſammen
etwas eingereiht. Die Treſſe beſetzt den Ausſchnitt, zieht ſich über die Schultern,
bildet die Ränder der Achſelteile und der Stulpen. Für den Vorder und
Rückeneinſatz und den hohen Stehkragen ſteppe man vor dem Zuſchneiden kleine
Säumchen in ein entſprechend großes Tuchteil. Rückenſchluß. Leichtfaltiger
Seidenbandgürtel. Pelz oder Plüſchmütze. Man ſchneide die den Schnitt be
zeichnenden Teile Fig. I 9 in doppelter Stofflage mit Beachtung des Faden
laufs. Zur Auferkigung gebraucht man ungefähr Am Tuch von 1,20 m Breite.

2. Wintermantel mit dreifachem Kragen für Mädchen von 8-10 Jahren.
(Siehe Schnitt II.) Es iſt dazu weinroter, langhaariger- Homeſpun ver

4. Rückanſicht
zu Abb. l.

5. Rückanſicht

zu Abh. 2.

I. Eislaufkoſtüm für Mädchen von 10——12 Jahren. (Siehe Schnitt

Schnitt II und Rückanſicht Abb. 5.) 8.

Rackows Handels Lehranstalt

2

Jackettanzug für Mädchen von 12-14 Jahren.

für Buchführung und
andere Kontorarbeiten

arbeitet worden, der mit Wollſerge abgefüttert worden iſt. Das in der
vorderen Mitte einreihig geknöpfle Leibchen ergänzen Rockteile, die oben ein
gereiht wurden. Jhre Anſätznaht verdeckt ein glatt bezogener Stoffgürtel. Der
Kragen beſteht aus drei Teilen, von denen zwei auf den Schultern liegen. Den
Halsausſchnitt begrenzt ein Teil davon. Bluſenärmel mit Stulpen. Stepp
nähte an ſämmtlichen Außenrändern. Runder Filzhut mit Bandſchleifengarnitur.
Man ſchneide die den Schnitt bezeichnenden Figuren 10—19 in doppelter
Stofflage mit Beachtung des Fadenlaufs. Es ſind zu ſeiner Anfertigung etwa
2 m Stoff von 1,20 m Breite und ebenſoviel Futter erforderlich.

3. Jackettanzug für Mädchen von 12—14 Jahren. (Siehe
Schnitt III.) Der Anzug kann für Jackett und Rock aus gleichem
Material oder mit leichterem Stoff für den Rock hergeſtellt werden. An
unſerem Modell iſt dunkelblauer Cheviot dazu verarbeitet worden. Die Ver
zierung des ſakkoförmigen Jacketts und des Faltenrocks beſteht in ſchmalen
Blenden, Steppereien und ſchwarzem Samt. Der letztere belegt den Umlege

Das Jackett iſt einreihigkragen und die Aermelaufſchläge mit Steppblenden.

6. Rückanſicht
zu Abb. 3.

wintermantel mit dreiſachem Kragen für Mädchen von 9--10 Jahren. (Siehe
(Siehe Schuilt III und Rückanſicht Abb. 6.)

Magdeburg, Kaiserstr. 9899.



guren 20—27 in doppelter Stofflage mit Beachtung des Fadenlaufs. Es ſind zur An
ſertigung etwa 4 ——5 m Tuch von 1,20 m Breite erforderlich.

7. Kleidchen mit kurzer Bluſe für Mädchen von 5-6 Jahren. (Siehe Schnitt
VI.) Den dazu verarbeiteten hellblauen Flanell bereichern weiße Spachtelzwiſchenſätze. Sie
begrenzen die Außenränder des viereckig ausgeſchnittenen Sattels, ſie bedecken den Gürtel
und garnieren ferner als aufgelegte Querſpangen die unten in Falten geſteppten Aermel. Die
auf einem hinten zu knöpfenden Futterleibchen gearbeitete Bluſe iſt oben und unten eingereiht.
Das dicht eingereihte Röckchen beſteht aus zwei geraden Stoffbahnen. Aermelvolants. Man
ſchneide die den Schnitt bezeichnenden
Figuren 46-—50 a in doppelter Stoff
lage mit Beachtung des Fadenlaufs.
Man verbinde ſeine einzelnen Teile an
den miteinander übereinſtimmenden Buch
ſtaben. Es ſind zur Anfertigung etwa
I. -2 m doppelt breiter Wollſtoff er
forderlich

8. TanzſtundenAnzug mit langer
Hoſe für Knaben von 12—15 Jahreu.
(Siehe Schnitt IV.) Dazu iſt
ſchwarzer Kammgarnſtoff verarbeitet
worden. Der Anzug beſteht aus der
langen Hoſe, der tief ausgeſchnittenen,
einreihig geknöpften Weſte mit ſchmalem
Kragen und dem Sakko, den ein lang
herabreichender Schalkragen verziert.
3 Knöpfe an den Aermeln. Man

ſchneide die den Schnitt bezeichnenden

7. Kleidchen mit kurzer Bluſe für Mädchen von 5
bis 6 Jahren. (Siehe Schnitt VI und Rückanſicht.)

geknöpft. Es wird mit Atlas oder mit Wollſerge abge
füttert. Kleine Klappen bedecken die in Quereinſchnitte
geſteppten Taſchen. Der Umlegekragen und der untere
Rand ſind dicht durchſteppt. An dem vierbahnigen Falten
rock iſt in der vorderen und hinteren Mitte je eine ſchmale
Quetſchfalte gelegt worden. Daneben liegen in der oberen
Hälfte aufgeſteppte gruppenweiſe Zackenblenden. Die Seiten
bahnen bilden je eine Doppelquetſchfalte. Pelzmütze.
Pelzmuff. Man ſchneide die den Schnitt bezeichnenden Fi

12. Tanzſlundenkleid J Mädeh
(Siehe Schui un

die Schürze geſteppt Yrden.
bänder werden hinte neben

II. Feſt- oder Tanzſtundenkleid mit einander geknöpft.
Unterbluſe für Mädchen von 10—12 Man ſchneide ſeine e

Jahren. (Siehe Schnitt Zur Anfertigung geh
10. Reformſchürze mit Sattelgarnitur für Mädchen breiten Alpaka und

von 5——6 Jahren. (Siehe Schnitt XIV.)

Figuren in doppelter Stofflage mit
Beachtung des Fadenlaufs und verbinde
die einzelnen Teile an den miteinander
übereinſtimmenden Buchſtaben. Es ſind
zur Anfertigung etwa 2 m Stoff
von 1,20 m Breite erſorderlich.

9. Anzug mit Kniehoſe zur Tanz
ſtunde für Knaben von 10 12 Jahren.
(Siehe Schnitt V.) Der Anzug
iſt aus Diagonalſtoff gearbeitet worden.
Schmale übergeknöpfte Bündchen ſchließen

die Kniehoſe ab. Der Sakko iſt vorn
abgerundet. Er ſchließt mit einem
Knopf. Kleine Klappen an den in Quer
einſchnitte geſteppten Taſchen. Weiße
Pikeeweſte. Auswechſelbarer Umlege
kragen. Flotte Krawattenſchleife aus ge
punktetem Foulard. Die den Schnitt
bezeichnenden Figuren 37—45 ſchneide
man ſämtlich in doppelter Stofflage
mit Beachtung des Fadenlaufs. Die
Nähte werden an den miteinander über
einſtimmenden Buchſtaben ausgeführt.
Zur Ausfertigung gebraucht man un
gefähr 2 m Stoff von 1,20 m Breite
und zur Weſte m Pikee.

10. Reformſchürze mit Sattel
garnitur für Mädchen von 5—-6 Jahren.
(Siehe Schnitt XIV.) Sie iſt aus
grauem Alpaka angefertigt worden. Den
Beſatz ergeben feine Säumchen und
ſchmale Borten. Die letzteren umgeben
die gerundeten Säumchenteile und bilden
die darunter aufgeſteppte Zackengärnitur.
Ferner beſetzen ſie auch die Volants

8. Tanzſtundenanzug mit langer Hoſe für Knaben von 12 15 Jahren. Der Aermel und die aufgeſteppten Taſchen.
(Siche Schnitt IV.) 9. Anzug mit Kniehoſe für Knaben von 190 Der untere Rundvolant wird nur ge 14. Hängerkleid mit langen Aermeln für Mädchen

bis 12 Jahren. (Siehe Schnitt V.) ſäumt. Er iſt unter einer Blende auf von 6 8 Jahren. (Siehe Schnitt I u. Rückauſicht.)

S

S I

e



I

des oben e

der in Pl

den Schnit
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eid ädchen von 15—17 Jahren.
chui und Rückauſicht.)

ppt Yrden. Die feſtgeſteppten Kreuz
inteieben den Bindebändern über

91 bezeichnet den Schnitt.
e el Teile in doppelter Stofflage.
gebht man ungefähr 1 m doppelt

id 4 rtchen.
13. Kittela

Wintermäntel mit Treſſeubelatz für Mädchen von
3——5 Jahren. (Siehe Schnitt VII.

n

Feſt
10-12. Jahren.
und weißem Punktmull beſteht ſein Material.

und des Gürtels.

bis 6 Jahren. (Siehe Schnitt XVI.)

oder Tanzſtundenkleid mit Unterbluſe für Mädchen von
(Siehe Schnitt Aus mattblauem Kaſchmir, Taffet

Der Taffet bildet die Blenden
ingereihten, aus geraden Bahnen beſtehenden Rockes, der Ueberärmel

r Er umrandet nach der Form geſchnitten den Bogenausſchnitt
iſſeefalten geordneten Ueberbluſe. Die Unterbluſe beſteht aus einem

hinten zu knöpfenden Leibchen, an welchem ein Satteleinſatz mit Stehkragen und
Bauſchärmel mit Faltenſtulpen aus Punktmull eingenäht worden ſind. Die

t bezeichnenden Figuren ſchneide man ſämtlich in doppelter Stofflage
mit Beachtung des Fadenlaufs. Es ſind zu ſeiner Anfertigung
etwa mm doppelt breiter Kaſchmir, m Mull und 1 Meter
Taffet erforderlich.

12. Tanuzſtundenkleid für Mädchen von 15--17 Jahren. (Siehe
Schnitt IL.) Zur Anfertigung dieſes Kleides eignet ſich weißer
Seidenmull oder Voile. Weißer Tüllzwiſchenſatz und eine mit
Franſen abſchließende Seidenbandſchärpe bilden die Garnitur. Die
Schärpe hängt vorn ſeitlich über den eingereihten Rock, deſſen
unteren Abſchluß zwei breite Säume und ein Spitzenzwiſchenſatz

bilden. Viereckige Spitzenpatten gar
nieren die dicht eingereihte Bluſe, deren
tiefausgeſchnittene Vorderteile durch
Falteneinſatzteile ergänzt werden. Die
dicht eingereihten, in Querfältchen ge
ordneten Aermel werden in der oberen
Mitte unter ſchmalem Stoffköpfchen zu
ſammengenäht. Jhren unteren Abſchluß
bildet ein Reihvolant. Rückenſchluß. Man

die den Schnitt bezeichnendenſchneide

49

uzug für Knaben von 5

16 Abgerundete Reformſchürze für Mädchen
von 6— 8 Jahren. (Siehe Schnitt X V.)

17. Spielſchürze mit großer Caſche für Kinder von 3-5 Jahren
(Siehe Schnitt XII.) 18. Spielſchürze mit ſpihem Halsausſchnitt

für Kinder von 3—5 Jahren. (Eiehe Schnitt XIII.)

Figuren ſämtlich in doppelter Stofflage mit Beachtung des Fadenlaufs.
Zur Anfertigung gebraucht man ungefähr 6 7 m Stoff von 100 m
Breite und 5 w Zwiſchenſatz.

13. Kittelauzug für Knaben von 5-6 Jahren. (Siehe Schnitt
VI Er iſt aus marineblauem Cheviot gefertigt und beſteht aüs
den Pumphöschen mit feſt daran genähtem Futterleibchen und aus dem
Kittel. Dieſer iſt vorn ſeitlich in je eine Quetſchfalte gelegt worden.
Die breite extra zu arbeitende Mittelquetſchfalte mit geſtickter Auflage
liegt dazwiſchen. Sie verdeckt den Knopfſchluß der Vorderteile. Der
Rücken weiſt nur eine Falte auf. Unten in Fältchen geſteppte Aermel.

Abendmantel für Mädchen von 15-17 Jahren
(Siehe Schnitt VII.)

20. Hänugerkleid für Mädchen von 5—6 Jahren.
(Siehe Schnitt LVXII.)



Schmaler Leder
gürtel. Fig. 96
bis 104 bezeichnen
den Schnitt, deſſen
ſämtliche Teile in
doppelter Stofflage
mit Beachtung des
Fadenlaufs zu

ſchneiden ſind. Die
Nähte werden an
den miteinander

übereinſtimmenden
Buchſtaben aus
geführt. Man

gebraucht zur An
fertigung reichlich
2 m Cheviot von
1,20 m Breite.

14. Häuger
kleid mit lan
gen Aermeln
für Mädchen
von 6—8 Jah
ren. Siehe
Schnitt XI.)
Leichtes Tuch
iſt dazu ver
arbeitet wor
den. Die Vor
der und die

22. Fichthaller für die Puppenſtube.

Rückenbahnen ſind ſeitlich
dicht an den Aermeln in
tiefe Pliſſeefalten gelegt, wel
chen winzig kleine Knöpfchen
aufliegen. Feine kurze Säum
chen in der vorderen und
hinteren Mitte. Aufgeſteppte
Ausſchnittblende. Kurze Puffen
formen die Oberärmel der
engen in dichte Querſäume

genähten Tuch
ärmel. Rücken
ſchluß. Man 21. Garuitur für die Puppenſtube.
ſchneide ſämt
liche den Schnitt bezeichnende Figuren 80-—84 in doppelter Stoff
lage mit Beachtung des Fadenlaufs. Man gebraucht zu ſeiner
Anfertigung etwa 2 m Tuch von 1,20 m Breite.

15. Wintermantel mit Treſſenbeſatz für Mädchen von 3—5
Jahren. (Siehe Schnitt VIII.) Hellgraues Tuch und Treſſe
bildet ſein Material. Die letztere umrandet in geraden und in
Schlingenlinien den großen Kragen, die Aufſchläge der Keulen

e

e

E.

r

e

23. Typeumuſter zum Teppich der Puppenſluben

garnitur Abb. 21. (Kückanſicht.)

ärmel und den
Vorderrand des

unſichtbar geknöpf
ten Mantels. Er
iſt mit Atlas oder
mit Wollenſerge
geiüttert. Samt-
bandroſetten gar
nieren den großen
roten Filzhut mit

leichtgebogener

Krempe. Die den
Schnitt bezeichnen
den Figuren 50
bis 60 ſchneide
man in doppelter
Stofflage mit Be
achtungdes Faden

24. Fichthalter für die Puppenſlube.

laufs. Man verbinde ſeine Teile an den mit
einander übereinſtimmenden Buchſtaben. Es ſind
zur Anfertigung etwa I m Tuch von 1,30 m
Breite erforderlich.

Fortſetzung der Beſchreibungen auf dem
Schnittmuſterbogen)

25. Feſt oder Tanzſtundenkleid für Mädchen von 14—16 J hren. Ausführung zum Läufer und Feſterbehang
der Puppeunſtubengaruitur.
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Das Kölner Rathaus.
(Zum Bilde auf der erſten

Umſchlagſeite.)
Als einer der ſchönſten Profan

bauten des alten Köln darf wohl das
Kölner Rathaus gelten, das im An
fange des fünfzehnten Jahrhunderts,

ein e der blühenden
Macht des reichen Bürgertums erbaut
wurde. Der großartige Rathausturm
wurde in der ſür die damaligen Zeiten
unglaublich kurzen Friſt von Jahren
hergeſtellt, obgleich die Koſten 50000
Goldgulden bekrugen. Der regierende
König Sigismund und feine Ge
mahlin kamen ſelbſt zur Einweihung
mit vielen Kurfürſten und hohen
Herren. Die Chronik erzählt, daß der
König den faſt fertigen Turm beſtieg
und von dort den Anblick der Stadt
Köln genoß. Zu dem im Jnnern ge
kegenen, mit wertvollen Holzarbeiken
und geſchmückten Hanſa

Der Feiertage wegen iſt der Anzeigen

ſchluß für die Nummer mit Datum
vom 20. Dezember Sonnabend, 12. Dezbr.,
vom 27. Dezember. Freitag, I. Dezember,
vom 3. Jan. 1909:. Donnerstag, 24. Dezbr.
ſaal, wo die Ratsſitzungen gehalten zu
werden pflegen, führten früher zwei
große Treppenläufe direkt vom Rat
hausplatze aus. Sie ſind aber ſpäter,
um für die Halle mehr Platz zu ſchaffen,
entfernt worden. Die Pläne für den
Prachtbau der mächtigen Rathauslaube
im Renaiſſanceſtil, erlangte die Stadt
durch einen Wettbewerb. Sie ſchrieb
darin vor, daß darin Jnſchriften und
Bildwerke enthalten ſein ſollten, die
alle damals im Volksmunde lebenden

Erzählungen. von der großen Ver
gangenheit Kölns andeuteten. Viele
dieſer Pläne ſind überhaupt noch im
Archiv vorhanden der Name des
Künſtlers, deſſen Plan zur Aus
führung kam, iſt leider nicht erhalten.
Berühmt iſt noch die große Uhr aus
der damaligen Zeit am Rathausturm
mit dem im Zifferblatt angebrachten
Automatenkopf, dem „Plaßzgabbeck“.
Der Platz vor dem Rathaus hat im
Lauf der Jahrhunderte viele denk

würdigen Kundgebungen geſehen und
im Volksmunde iſt der Name „Platz“
faſt gleich bedeutend mit dem Rathaus
geworden. Die Trauung auf dem
„Platz“ iſt der gebräuchlichſte Ausdruck
des alten Kölners für Ziviltkrauuug.
Wohlfahrtseinrichtungen.

Die Hoſtowskyſche Stiftung
unterſtützt Handwerkerwitwen der
Waiſenknaben mit je 30 alljährlich
zu Weihnachten. Verwaltung durch
die Armendireklion.

Der Jſraelitiſche Witwen
und Waiſen Unterſtützungsverein
unterſtützt mit Geld, Eſſen, Pflege,Bekleidung, Erziehungsbeihilfe und
Unterricht iſraelitiſche Witwen und
Waiſen, auch Halbwaiſen des Synagogen
bezirks Magdeburg. Geſuche ſchriftlich
an den erſten Vorſitzenden

Die Lenkenyſche Stiftung ge
währt Penſionen än. Witwen und

Töchter von Mitgliedern und

Pianinos 1986
Stimmungen, Reparaturen, Mietsklaviere

Otto Treydel
Magdehburg, Gr. Münzstrasse 4, l.

Schönheit der Züſte,
üppige Körperformen und
ſtraffen, wohlentwickelten
Bufen erreicht man mit
Mega Busol, Kein
unwirkſames Waſſer oder
Cream, ſondern tauſendfach

erprobtes Buſen Nähr
mittel, hergeſtellt nach dem
berühmten LugmaRezept.
Anerkennungen aus erſtenM Kreiſen. Preis Mk. 2,25.
Diskreter Verſand. 1982

Dr. Sohaffer Co. Berlin 256, Friedrichstr. 249.

r

W
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e cee

T MTaugende an
e

e

es Cebrauen. Mönä
jp ſowie Antkerlagen fertigt an

und empfiehlt auch von aus
gekämmtem Haar C. Fggers,

Damen und e e
Zope Jacobstr. 4. [2052

Magdeburg
Breiteweg 135,

beſindet ſich

Georg Mook
Möhbelmagazin

Große Lager part., I. u. 2. Etage.
Permanente Ausſtellung von [2068

Muſterzimmern
in Extra Räumen

NKusſtattungen
von den einfachſten bis zu den eleganteſten, ſow.
einzelne Ergänzungsſtücke, wie e r
ſchränke, Frumeaus, Spiegel- u. Dolſterwaren, Schreibtiſche und Zücherſchränke
1817] in jeder Preislage.

Müſterbuch und Preiskurant franko.

Georg Mook, re
dicht neben Café Hohenzolkern.

R Vorzeiger dieſer Annonce erhält
r bis Weihnachten extra Rabatt.

Nachdruck verpoten

Kaffee! Kaffee!
Kaffee am Morgen!
Kaffee ſpät abends!
Kaffee für Dervöſe!
Kaffee für Herzleidende!
Kaffee bei Schlaflosigkeit!
Kaffee bei Blutarmut!
Kaffee ſoviel man will

ohne Schädigung der Gesundheit kann man
genieben, wenn man ltatt des gewöhnlichen

Bohnenkaffees den

„Kaffee Hag“, coffeinfrei
zarke Rettungsring) Rauft. Glirklicher Kaffee,
kein Surrogat. Voller, reiner Kaffeegeschmack,
volles feines Aroma. Jeder Arzt empfiehlt
ihn Man mache eine Probe. Zu haben in allen
belſeren Geſchäkten, evt. wende man lich an die

Raffee- Handels Aktien -Gesellschaft,

60 Bremen.

Hhotographie!
Theo CIassems,

en gegen überam alten Brücktor S vom Wüheim- Theater
I Uochmoderne Künstlerische Ausführung zu mässigen Preisen.

e „Frellboelin“
das Bellste und vollkommenste Petroleum-Glühlcht.

Der FellboelinGlühlichtbrenner läßt ſich auf alle vorhandenen
G ohne Umänderung aufſchrauben.

entwickelt ſeine Leuchtkraft ſofortTee 00 in beim Anzünden und hat die gleiche
Leuchtkraft wie Auerkicht.

Es 6 iſt zu behandeln wie eine gewöhnlicheS 0E 4 Petroleum Lampe und kann jedes
Petroleum dazu verwendet werden.

Fellhoeli
S 0Feill oeli Tropfen und ſtellt ſich im Preiſe trotz

ſeiner außerordentlichen Vorzüge nicht
teurer wie alle anderen guf den Markt gebrachten Glühlichtbrenner.

Zu beziehen durch: [1930
Heinrich Schmicdlt, lenpnernſt.
Magdeburg, Große Münzſtraße 8, EceHKuſſcherſtr.

brennt bei jeder Bewegung der Lampe
geräuſchlos Und verbraucht pro Stunde
nur für ca. einen Pfennig Petroleum

behält ſeine Leuchtkraft bis zum letzten

Franken Keilkissen,
jede Höhe stellbar. Gr
Hilfe für Asthma, Herzleiden und Wochenbett.

We Pr. 20 I. Vahr-und Ruhestiihle.
Preisliste 14 gr. u. franko.

I Jaekel, eren 20/21, München, Sonnenstr. 28.

Gummi Mat Wenn
bei Frau Wolf, Magdeburg,

Vifktoriaſtraßße II. Etage. [1768
Maschinen-Strickerei

WV. Pabst,
Grosse Diesdorferstrasse 228,

Haltestelle Arndtstrasse. 2014

Strümpfe 40 Pfg.Tün gen 20Anstricken e
Zöpf Serücken, Ankerlagen, alleHaararbeiten billigſt bei

5 Wilhelm Oehlstöter,on Breiteweg 228. e [1579

ar Patent.
Urch Erfindung wird mancher reich

Lobende Anerkennungen. Sroſpekke
gratis. Kulante Zahlungsbedingungen.

Otto Dieper, Magdeburg [1776
Moltkeſtr. 4a.

a Rervenleiden uſe
Zirkulationsſtörungen des Blutes, Rheuma
tismus, Geſchlechts und Hautkrankheiten,
Unterleibs, Magen, Tarm, Blaſenleilden,
offene Füße, Drüſen, ſowie alle anderen
heitbaren Krankheiten behandelt diskret [1767

Frau Wolf, Magdeburg
Biktoriaſtraße 1, 2 Try.

re Lebende Auppen, bewegl. Augen
in u. Seide, Kleid m. Hut u. Feder,

Stck. 1, 2, 4, 6--12 ferner Chriſti Gebürt inKrippe mit Heil. Maria, Stck. 2 geg. Nachn.
Aug. E. Greiner. F Fabrt, Steinach S. 21. 202

Zahn-Atelier
von Walter Möpp- e

vorm. Seebrecht, Hort
Breiteweg

Emnille-Zörſe
Magdeburg, Breiteweg 119,

Ecke Braunehirſchſtraße.
1939

Empfehle meine
reichhaltige Auswahl
in prima Emaille,
Glas, Porzellan,
Steingut Bürſten
waren und anderen
Haushalt- Ar
tikeln zu billigſten

Preiſen.
Jede Hausfrau über

zeuge ſich ſelbſt.

Mitglied des Rabatt
Sparvereins.

i. BOSSe-
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wirklichen Sekretären des Landgerichts
und der Regierung zu Magdeburg.
Verwaltung durch das Königl. Land
gericht zu Magdeburg.

Die Heinrich Wilh. Müllerſche
Stiftung unterſtützt bedürftige Witwen

Verwaltung durch denhieſiger Lehrer.
Magiſtrat.

e

Der Harzer Winterſport
verband Grafſchaft Wernigerode
macht bekannt, daß Ende Januar oder
Anfang Februar ein großes Winterſport
feſt veranſtaltet wird, bei dem Rodel
rennen, SkiWett und Sprungläufe,
ſowie Bobſleigh Rennen zum Austrag
kommen werden. Der Verband, der
aus den Ortsgruppen Wernigerode,
DreiannenHohne und Schirke beſteht
und mehr als 400 Mitglieder zählt,
iſt rührig an der Arbeit, um ſeine
ſportlichen Einrichtungen betriebsfähig
zu machen. Nahezu fertiggeſtellt ſind
die Rodelbahnen in Wernigerode
(1300 m) und Dreiannen Hohne
(1500 w). Auch die Bobſleighbahn in
Schirke, die eine Länge von faſt 3000 m
erhält, geht ihrer Vollendung entgegen.

Einfacher Küchenzettel.
Sonntag Sagoſuppe mit Wein oder

Apfelſaſt. Schweinsrippenbraten
mit braunem Kohl und Kaſtanien.

Montag: Haferſuppe. Makkaroni
mit Bratwurſt und Kartoffeln.

Dienstag: Durchgerührte Erbſen
ſuppe mit Seminelwürfeln. Den
Reſt vom Rippenbraten und Kohl

j Mittwoch: Graupenſuppe. Roſen
kohl mit deutſ. en Beefſleaks.

Donnerstag: Linſenſuppe mit Back
pflaumen und Kartoffeln. Apfel
reis mit Würſtchen.

Freitag. Bohnenſuppe. Fiſch
koteletten mit Kartoffel und Sellerie
ſalat.

Sonnabend: Hammelfleiſchfrikaſſee.
Apfelſpeiſe als Nachtiſch.

S

Magdebuvg.

StiſſniiſmuninmumumnnmniniunW S

4

Siſminnin

Geſellſchaftseſſen.
1. Erbſenſuppe mit Schweins

ohren. Geröſtete Semmel-
dreiecke.

2. Rehleber-Paſtete mit Aſpik
und Remouladen-Beiguß.
Die Paſteten werden bergartig in
hübſche Keile geſchnitten, angerichtet
und mit Stand, den man aus
Knochen mit Gelatine (Speiſeleim)

3. Schweinsbraten (Keulen

Was sagen die Inserenten der

„Vächwisch-Thüringschen IIausfrau“?

Kann Ihnen gern mitteilen, dass ich
mit dem Erfolg meiner Annoncen wohl zufrieden bin.

miſſenu e

e
Uuniittſniwitiſt GGGOkOhhGoG h

und etwas Eſſig kocht und mit
Liebig's Fleiſchextrakt verbeſſert,
umkränzt. Das Aſpik wird mit
dem Wiegemeſſer gewiegt.

oder

auch Rücken) mit Brotkruſte und
CumberlandBeiguß (aus Johannis
beergelee und Moſtrich mit Madeira
etwas verdünnt). Echte Kaſtanien,
nach dem Schälen halb gar in Salz

e e e d

i nnnmiinnimiiinennnmnnmmnttnnnunmnunn
S

Fr. O. Albrecht.
Gold varen.

iimnnmmmmnſ e

e cS

waſſer gekocht und dann in einem
Beiguß wie zu Teltower Rübchen
gar geſchmort, mit etwas Rotwein
abgeſchmeckt. Rund gebratene Kar
töffelchen, Eſſigſachen wie Tomaten,
Schalotten, Mixed Pickles, ver
ſchiedene Gurken.

4. Kärpfen blau in Stücken
gekocht, dazu friſche Butter, Eſſig
und Oel, Meerrettich und Sahne-

m

tn

Di

J

990

S

Die Karpfen kommen mit Peterſilie
ansgepitzt, auf eine runde Schüſſel
und werden bergig angerichtet.
Faſanenbkaten, Sellerieſalat
und Salat von blauen Kar
toffeln. Eingelegte Pfirſiche,
Reineclauden und Erdbeer-
Marmelade.
Kalte Speiſe von Biskuits

mit Vanillecreme nach Scheibler.
Wer dieſes Kochbuch nicht beſitzt,
lege einfach Porzellan Formen mit
Konditor Biskuits aus, begieße ſie
mit recht gutem, dickem, ganz heißem
Vanille Creme, bis die Formen
gefüllt ſind und ſtelle das Gericht
auf Eis und putze es vor dem
Gebrauch mit eingelegten Früchten
oder auch mit Sahneſchaum und
Früchten aus.
Champignons und Schoten.

Die Champignons werden als
Gemüſe mit Zitronenſaft und weißem
Pfeffer gar geſchmort, dann mit Mehl
ſchwitze verdünnt und angerichtet.

.Apfelſinen, verſchiedene Cakes,
Konfekt, Datteln, Feigen,
Aepfel.
Käſeſtangen, Käſebrötchen,
verſchiedene Käſe, Butter,
Radies oder Rettich.
Nach dem Eſſen wird Kaffee in
kleinen Taſſen herumgereicht und
dazu Danziger Goldwaſſer, Char
treuſe oder Benediktiner oder
Zitronen Likör. Da das Eſſen,
beſonders wenn es als Jagdeſſen
gedacht iſt, ſpät beginnt, ſo wird vor
dem Fortgehen oder Fahren der
Gäſte nur noch Tee und Aufſchnitt,
ſowie verſchieden beſtrichene Butter
brote oder Semmelchen gereicht,
man hat zum Beſtreichen von
dergleichen neuerdings bereits fertige
Paſten von Anchovis, Sardellen uſtw.,
welche der Hausfrau viel Mühe

erſparen. Lonity

Hie Markenverwendet,

Puppen-9

Anno Hazuma!
war Margarine noch unbekannt
Vonhungsmittel äberal! an Stelle der teueren

Butter
2

Rheinperle und Solo in Carton
slehen bei den hausfrauen in hohem Nnsehen, da sie
die hitter für Tafel und Nüche vollkommen ersetgen.

Ueral! erhöltlich!
Nlleinige Fabrikanten: Holländische Margariners Werke
Jurgens Fringen, 9. m. b.

mpörial-Geschäft und lin
Grosses Lager von Haar- und Locken-Perücken.

Pa. Kugel-Gelenk-Puppen.
A. Wöl. CKNER, B

heute wird dieses

Doch (Rheinland.

aänrplatz 5,

&xtra-Angehot zu Weihnaehten.
Auf Knaben-Blusenanzügen, farbig. Mädchen-
Wollkleidern, Mädchen-Mänteln, sowie Back-
fischkostümen gewähre bis Weihnachten
einen Rabatt vom G gegen bar.

Breiteweg n Joseph Sonnabend Zreiteweg 11
Kincdergarderobe. [2081

Jeder Apzt empfiehlt

Köstritzer Schwarzbier
aus der fürctlichen Brauereitßöstritz gegelb9h-

für Blutarme, Bleichsüchtige, stillende Mütter, Abgearbelteteund Rekonvaleszenten.
Es ist das beste und nahrhafteste Getränk für Alf und Jung, ein Nähr- und Kraft-
mittel ersten Ranges. Wenig Alkohol, viel Malz. Nicht zu verwechseln mit den
gewöhnlichen Malzbieren.

haben nur in den durc
illiger Haustrunk. Bestes Tafelgetränk. Echt zu

Plakate Kenntlichen Verkaufsstellen. T

Fr. F. PPrüetz,
Magdeburg Neuſtadt, Nachtweideſtr. 34, II

[1590und

Fr. D. Holbor um.
Halle a. S., Merſeburger Straße 8.

Lager und AlleinVerkauf von

Garich's Konfektions-Büsten,
verſtellbar und nach Maäß, zu feſten Katalog Fabrifkpreiſen,

Empfehle mein reichhaltiges Lager in
yGold-, Silher- u. Afenidewaren

SFranz Willecke,
Leke Prülatenstrasse. Viktoriastrasse Nr. 15 Deke Prülatenstrasse.
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e
Anonyme Fragen werden nicht be

rückſichtigt.

44. L. N., Exrfurt: „Kann mir
eine liebe Mitleſerin ein Mittel gegen
den Holzwurm angeben

45. Eine Beamtenfrau, die im
Oktober hier zugezogen iſt, bittet die
lieben Hausfrauen, ihr mitzuteilen, ob
hier nach vortsüblichem Brauch das
Weihnachtsgeſchenk der Dienſt und
Hausmädchen einen beſtimmten Pro
zentſatz vom Monatslohn ausmachen
muß. Vereinbarungen darüber ſind
beim Mieten nicht getroffen worden.

46. J. V. 100: „Wer kann mir
ein kleines Gedicht nennen zur Silber
hochzeit, das ein kleines Mädchen bei
Ueberreichung eines Kranzes vortragen
könnte

Antworten.
An M. in S. (Frage 34 in

Nr. 247.) Die Antwort auf Jhre
Frage, wie man Gänſeleberwurſt be
reitet, dürften Sie inzwiſchen in der
„Hausfrau“ in Nr. 246 gefunden
haben. Dieſe Nr. enthält übrigens
verſchiedene Rezepte über die Ver
wendung von Gänſelebern.

Echo.
Für dieſe Rubrik übernimmt die
Redaktion keine Verantwortung.

Franenarbeit im Handelsgewerbe.
Der unter dieſer Ueberſchrift er

e mitſchienene Artikel

Beweis

ihr Arbeitsgebiet.

Frauen und Kindern
von schwächlicher Körperkonstitution wird mit Vorteil

omatose
neu, in flüssiger Porm, süss und herb,

als Beikost gereicht.
Appetit und Kräftezgustand heben sich

überraschend schnell. u
Hrhältlich in Apotheken und Drögerien,

wie auch vermutet wurde die
Meinung vieler Hausfrauen heraus.
Was in dem bekreffenden Vortrage
Uebeles den Frauen im Handels
gewerbe nachgeredet wurde, mag wohl
als Ausnahme Zutreffend ſein. Allein
allgemein zu behaupten, ſie gingen bei
dieſer Arbeit ſittlich und ſeeliſch zu
grunde, iſt doch eigentlich ein ſtarkes
Stück. Jch will nicht das ſittliche
Manko einiger Frauen in Abrede
ſtellen, aber die Gerechtigkeit erfordert
es, den vielen, ja unzähligen ehrbarenFrauen im Handel Sgewerbe den guten

Ruf und ihre Ehre zu laſſen, und ſie
zu achten. Man ſieht, zu welchen
Mitteln man greift, uns von dieſer
Arbeit hinwegzüdrängen. Weiß ein
männlicher Angeſtellter denn gar nicht,
wie kümmerlich ſich oft eine Witwe
mit ihren Kinderchen durchſchlagenmuß. Leicht geſagt, der Hauehal ſei

Wieviel Mädchen
bleiben ledig, die gezwungen ſind, ſich
Erwerb zu ſuchen, wo er ſich findet.

Möchten ihnen noch viele Erwerbs
zweige erſchloſſen werden, daß ſie ſich
ſittenrein ernähren können.

Eine Frau im Handelsgewerbe.

Auch ich halte das Eindringen der
Frau in das Handelsgewerbe ſagen

wir ſchon lieber daß Ueberhandnehmen
darin für eine direkte Schädigung
Des ganzen
junger Kaufmann kann heut ſchon
gar keine gutbezahlte Stellung mehr

Händelsſtandes. Ein

bekommen, weil überall die Damen
ſitzen die ja alles „viel billiger
machen“. Kommt der Kaufmann in
die Jahre, wo er als älterer Familien
vater erſt Anſpruch auf ein gutes Ge
halt hat, ſo nimmt man ihn aus dem

Wer vorrageng s hohen ist
Sehwenekert's Stern-Raffee

das Pfd. von Mk. 0, 90 bis 2,20 mit 5 Rabatt.

Das Urteil der Verbraucher.
Wilh. Sohwenobert,

Lafleebrennerei Stern

4 Mte Marht 18/19.

Zweiggeschäft:
Phoenix, Breiteweg 127.

0887

Vnterrieht oin Jlach-, Woſaiße und Tieflrand,ſowie Sammetbügeltechnit erteilt Mitt
woch und Sonnabend nachmittags von
2 Uhr ab, auf Wunſch auch abds NMarg.
Gruss, Hagdeburg. Guſtav Adolfſtr. 36 II.

Wäſcherei, Plätterei und

Gärdinen-Spanneri
Sustav Mehs aWäſche wird auf Wunſch abgeholt und
wieder zugeſtellt. Prompte Bedienung

ihnen vor der Naſe

ſelben Grunde erſt recht nicht. Er
kann hungern und darben
mit Frau und Kindern,während auf ſeinem Platz im Kontor
irgendeine Buchhalterin ſitzt, die ihr
Gehalt für Spitzenbluſen, Simili
brillanten und falſche Haare ausgibt,
denn für Familie haben ja die jungen
Dinger nur ſelten zu ſorgen. Die
rührſame Geſchichte von der armen
Verkäuferin, die mit ihrem „kargen
Gehalt“ auch noch eine kranke Mutter
und ſieben kleine Geſchwiſter ernährt,
iſt ja in neunundneunzig unter hundert
Fällen doch nicht wahr und im hun
dertſten Fall zur Hälſte gelogen.
Denn wenn ſie dann wahr iſt, hat die
arme Verkäuferin ſicher irgendeinen güt
ſituierten „Freund“, der ihr bei derErnährung der iwänten Mutter und

der ſieben kleinen Brüder nicht
zuletzt auch bei ihrer eigenen, hilft
und nicht zu knapp. Ausnahmen be
ſtätigen die Regel. Die jungen Damen
ſchreien immer Zeter: die Männer
heiraten nicht, müßten ſie gehen
und ſich „ihr Brot“ verdienen (willſagen Spißenbluſen, Similibrillanten
und falſche Haare). Ja, woher ſollen
denn die Männer das Brot für eine
Frau nehmen, wenn dieſe Frauen es

fortnehmen 22
Mögen doch die Mädchen, die ſich ihrBrot verdienen müſſen, Frauenarbeit

tun mögen ſie Hausbeamtinnen
werden an guten iſt immer
Mangel, mögen ſie Ausheſſerinnen
werden meine Mutter bekommtnie eine, die wirklich etwas verſteht.
Mögen ſie all die Arbeiten machen,
die eben, wie geſagt, Frauenarbeit ſind,
dann haben die Männer wieder

in Silber und Stahl von 9.00 an.

von 15. 00 an.

I Werk unter Garantie für g e
S naueſten Gang von

J Wanduhten 00 e an.

10.00

nur beſte Werke, von 15.00 an

Sie

Ringe in Silber von

Operngläſer von 2.00
Muſikwerke e

dem Stadttheater
gegenüber

Zum Mesſährigen Weinaentefeor ſinht e

Herrenuhren eDamenuhren
Herren n. Damennhren

Goldene Damenunhren

Herrenuhren n 38.00
Konkoruhren e

Weller 2.00 an

J Zimmeruhren h e e don ſchlagen

Pendulen, Haus n. Kuckucks-Ahren rer eert.

Auf sämtliche Vhren 2 Jahre Garantie
Damen u. Herrenkelken arten

Broſchen e hen hen 0.50
Ohrringe o. 29 an. Anhänger o. 30 an

Kolliers u. Kolliernadeln rn
Weihnachts-,

nei Gelegenheits
Armbänder nene en 0.754,

0.25 an, in Kold
Krawaltennadeln, Manſchetten- und Chemiſettknöpfe von 0.50 Mark an.

Thermometer von O. 25 an. Wetterhänschen a er I. 900

--100 Mk.

SprechApparate, wunderbarſte Wiedergabe.
Draurxinge bei billigſter Preisſtellung noch Gewicht verkänſlich.

jSämtliche oben angeführte Artikel wie auch ſämtliche Brillantfachenliefert bis zu den allerfeinſten Ausführungen 11724Max Gerrehs, unrmaener,
Kaiserstrasse 88,e Mitglied des Rabatt Spar- Vereins S

h Bitte meine Schautenster Aus lagen zu beachten

in ihren Berufen und können das
Gehalt fordern, das ihnen geſtattet
eine Frau zu ernähren. Jch habe
ſelber einen großen VBetrieb, ſtelle
aber grundſätzlich nur Männer an
möchten es alle ſo machen, dann
würden wir bald wieder geſunde Zu
ſtände haben. Außerdem grault man
ſich wirklich als e Mann
ſolch ein modernes Geſchäſtsſräulein
zu heiraten. Vom Haushalt verſteht
ſolch Dingelchen überhaupt nichts, wo
ſoll es das auch gelernt haben ?2
Jm Kopf hat es nichts als Putz,
Staat und Pouſſieren, und das macht
dann noch Anſpruch darauf, Frau und

ſchrecklicher Gedanke! Mutter
d. h. Erzieherin von Kindern, werden

zu wollen. Dr. von K.
Anm. der Redaktion. Na, Herr

Doktor, warum denn gleich ſo wild
Es gibt doch unter unſeren Geſchäfts
damen auch noch recht viele ſolide
Elemente; wir denken, ſie werden ihre
Verteidigung am beſten ſelber führen
und räumen ihnen gern den Fern
ſprecher der Magdeburger Hausfrau
dazu ein.

Graphologiſcher Zriefkaſten.
Handſchriftendeutungen werden unſeren Leſern
bei Angabe threr vollen Adreſſe, gegen Ueber
mittiung von 50 Pfennig für die einzelne
Deütung der Schriftprobe, welche mindeſtens

10 Zeilen ümfaſſen muß, zugeſtellt

L. 1000. Aus Jhren Zeilen ſehe
ich, daß Sie trotz Jhrer 12 Jahr ſchon
eine ganz reſolute kleine Dame zu ſein
ſcheinen wenigſtens ſcheinen Sie arbeit
ſam, doch wohl auch mehr für den
Haushalt geſchaffen. Sie haben ein
gutes Herz, verträglicher Natur,

en als be

Tage

Hocheits-
Geschenke,.

in Alpakka, Doubls undArmb änder Gold in allen Ausführ.

von 1.50 Ab an.

Barometer.
e e von 9.50 200 A.

5 Minuten vom
Bahnhof

e
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aber man ſieht, Sie haben das Be
ſtreben, ſich nicht unterdrücken zu laſſen
von den Geſchwiſlern, trotzdem aber
haben Sie ein weiches Herz. Auch
ſcheinen Sie mit dem Taſchengeld ſpar
ſam umzugehen und läßt ſich daraits
ſchließen, daß Sie wohl dereinſt eine
tüchtige brave kleine Hausfrau werden.

Käte M. Aus Jhrer Handſchrift
zeigt ſich, daß Sie mehr ein etwas
zürückhaltendes Weſen haben, vielleicht
einſter, verſchloſſener Natur ſind und
darum nicht ſo leicht von jedermann
verſtanden werden. Jhr Herz iſt be
ſonders ſchwer zu erobern. Gott Amor
hat es Jhnen wohl auch noch nicht
geraubt, vorläufig ſind Sie noch unter
dem ſicheren Schutz des Elternhauſes,
worüber ſie nur glücklich ſein können.
Sie ſcheinen aber ziemlich ſelbſtändig
und energiſch zu ſein und wird es
nicht allzulange währen und Sie haben
ſich doch betkören laſſen und aus

Ratsel EckePreisausſchreiben Ur. 118
für nüſere Leſer.

Der Verläg. der „Sächſiſch
Thüringſchen Hausfrau
ſetzt für die Löſung der nachſtehenden
Preisaufgabe die folgenden Preiſe aus

1. Preis Photographien im Werte von

2. Preis 1 Broſche im Werte von 8.
3. Preis Konditoreiwaren im Werte

von 3
4. Preis: I. Band „Romanperlen“,

Serie II, enthaltend 7 vollſtändige
Romane und Erzählungen.

5. Preis: I. Band „Romanperlen“,
Serie I, enthaltend 4 vollſtändige

Romane ind Erzählungen.
Daß ihr es wißt!
Wer vereint es ißt,
Hat eine Verpflichtung
Jrgendwelcher Richtung.

Nr. 118 an die

Wer getrennt es hat,
Das ſag ich grade
Der iſt ein Wicht,
Ehr' hat er nicht.

Die Löſungen ſind auf. Poſtkarte
mit der Aufſchrift „Preisausſchreiben

Nr. Schriftſtelle der„Sächſiſch Thüringſchen Hausfrau“,
Magdeburg, Regierungſtraße I4, einzu
ſenden. Schlußtermin für Einfendungen
24. Dezember 1908. Die Entſcheidung
erfolgt durch den verantwortlichen Re
dakteur des Blattes. Kommen für die
einzelnen ausgeſetzten Preiſe mehrere
richtige Löſungen in Frage, ſo wird
die Zuteilung des betr. Preiſes

nach der Vorſchrift des S 659, 2 des
Bürgerlichen Geſetzbuches durch das
Los durch die Hand des Preisrichters
entſchieden.

Verlag der
„SächſiſchThüringſchen Hausfrau“.

Auflöſung
der Knackmandel 139

Eber Rebe.
Preiſe empfingen

Walter Elare, Halle a. S.,
ſtraße

Elsbeth Leſſe, Quedlinburg, Schmale
ſtraße 38
Jda Gerchel. Magdeburg S. Heli

ſtedter Straße 35. pt. r
Heinrich Pabſt, Maägdebg. Kaiſerſtr. a.

Der betreffende Preis ſteht dem Ge
winner bzw. den Eltern gegen Vorzeigung
einer Legitimation auf unſerer Geſchäftsſtelle
Magdeburg, Regierungſtraße 14, zur Ver
fügung Auswärtige Gewinner erhalten
auf Wunſch den Preis ver Poſt zugeſandt.

Der Verlag
der „SächſiſchThüringſchen Hausfrau“.

Sprechſtunde der Schriftſtelle:
Mittwoch und Sonnabend 2—-3 Uhr,

Helmholtzſtraße 1 d
(Eingang Weberſtraße).

Auguſta

Scherz iſt Ernſt geworden.

Hermann üngenen

Sehokoladen- und Zuokörwarenfahrit,

Magdeburg-Neustadt,
Telephon 4371, [1420

empfiehlt ſeine als vorzüglich weit und
breit bekannten Fabrikake als ZWonbon,
Kakao, Schokoladen. Drallinee. Mar
zipan, gebr. Mandeln, Huſtenhilf,
Zaffelbruch, Erfriſchungs-Zonbon im

Einzelverkauf zu Fabrikpreiſen.

Ueber 50 Verkaufsſtellen in allen
größeren Städten Deutſchlands.

Sn Magdeburg
Serlinerſtraße 1b. Jaßobſtraße 14,
Sreiteweg 249a, Knochenhauerufer63,
Halberſtädterſtr. Zeaumontſtr. 14,
Sudenb. Str. 24, Schönebeckerſtr. 35/36,
Arndtſtraße 17, Stephansbrücke 30731.
Hohepforkeſtr. 48, Goetheſtraße 19,
Agneten ſtraße 1. Cübeckerſtraße 18,
Ainſaſſungsſtr. 37, Schmidtſtr. 45746.

GAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAA Ah
Wer wirklieh reelle, gute und moderne

Damen Paletots und Jacketts ſchwarze und farbige Seidenſtoffe,
ſchwarze und farbige reinwollene Kleiderſtoffe, HerrenAnzugſtoffe
und Paletotſtoffe, Cheviots ſür Knabenanzüge und -Paletots,
Aſtrachan, Eskimo und Capeſtoffe, ſchleſiſche Leinen und Baum
wollwaren, federdichte Jnletts, Bettzeuge und Bettdamaſte, Haus
macher und ſchleſiſche Leinen für Laken und Hemden, Tiſchtücher,

Bettdecken,
fertige Wäſche für Herren, Damen und Kinder, doppeltgereinigte

Bettfedern und Daunen, Gardinen, Teppiche, Tiſchdecken, Sofa
ſtoffe, Sofaplüſche, Portierenbei größtet Auswahl wirklich gut und billig kaufen wil, der komme nach den

Gelegenheitskauf Gesehäft

Handtücher, Servietten,

A. Rarger,
Magdehurg,

SAAAAA

Schlaſdecken, Reiſedecken,

Grosse
Marktstrasse

Seke Jakohsstrasse.

VVVVVVVYYV V

26 fe ſowie Unterlagen, auch vonp z ausgekümmtem Haar, fertige
preiswert an n. kaufe jederz. ausgekämmt.
Frauenhaar. Wilhelm Kessler, Friſeur, V
Magdeburg, Berlinerstr., gegüb. d. Kirche. V

Zum Weihnachtgkegte!

Juwelen Gold Silber
Alfenide u. Niekelwaren

Brillanten e Goldene Ketten
Goldene Trauvinge e Bestecke

massiv Silber und schwer versilbert
ausserst Kalkuliert- [1888

NXeu-Anfertigungen u. Reparaturen er Wege tun

Juwelien Otto Rossi,
Magdeburg Gr. ünmgstrasse Ia.

Erset Frsata De Körperptflege der Krau pleibt eine
Phrase, solange der Körper durch das

Coxrset eingeschnürt und verunstaltet wird.

verschafft der Krau ein Gefühl der Preiheit,
vorzüglichen körperlichen Halt und wirklich
graziöse Figur.

Sport ist Johanna längst unersetzlich. Für
junge Mädchen von A. 2.50, für Damen von

3.50 an durch

Siegtfried Alterthum,

Corset-
ErsaltzNur

Für die Arbeit und den

[1816

Magdeburg

VVVVVYVYYYVYVVYVVVYVYYYVYY

W
Kaffee

herrlich im Geschmack mit
Köstlioh duftendem Aroms,

sauber vevlesen,

Täglich frisch geröstet, I Pfund
1.20, 1.40., 1.60, 1.80, 2.00, 2. 20
f. Brasilkaffee 0.80 und 1.00

Paul Bähr
Z Laffee Rögterei-(rosobefrie,

Magdeburg, immehretehstrasse l

so
Richard Gorgass

vorm. Georg CIaassen. [I567
Spotitien, lagorung, Bolltuhrhetrieh

lIäyliche Pakettahrt wwischen Stadt u. Vorstädten

Möbel Transport
per Bahn ohne Umladung
sowie innerhalb der Stadt

Mittagstrasse 23 Verns pr. 3989.

Hindersehuhe

nur beste Qualitäten in grö Sler Auswalt!

Edm. Steinfeldt,
Breitewes 165,

im Hause Café Sachtlcben,
undd 1770]

Jakobstr. 38,B. Rotekrebsstr.
c

ſowie Zöpfe und [1954Puppen, Perücken, Anterlagen fertigt an

A. Rosenthal, Friſeur,
Magdehurg, Schrotdorfer Str. I.

äesientsnaar
ohne Narben entfernt. Einzige Methode für dauernde Beſeitigung.

Geſichtsdampfbäder. c Galvaniſation und (Haſſage etc. ſie
Sanders Jnstitut für Kesichtspflege. Jnh.: 8milie Nacke.

Auguſtaſtr. 20, p. l. Magdeburg Auguſtaſtr. 20, p. l.
Man verlange gratis Proſpeßt.

werd. durch Slektrolvſe
unter Garantie für
immer ſchmerzlos und
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Privat Kürſchnerei
empfiehlt ſich zur Anfertigung von Pelz
Jacketkts, ſowie Herren und Damen Pelzen,
auch Reparaturen nach neueſten Muſtern
werden ſauber und villig ausgeſührt. Habe

auch fertige PelzStolas auf Lager. 2022
Emil Straske, Kürſchuer, ne

4 uwiuojuorn las saii n

o en l jee S hieh uen uus än. tn i W Zzuess 4-ßuojus

Fritz Riehter
Inh. C. Müller [I842

Katharinenstrasse 13,
dicht am Breitenweg-

Klempnerei, has- und Wassetanlagen,

empfiehlt Petroleum-
99 Tisch- unch

Gaslampen
in grosser
Auswahl.

Vogelkäßige,
Papageienbauer

in verschied.
Preislagen

Baumkuchen
prima Qualität, per Pfd. 2
gegen Nachnahme, exck. W

Und Verpackung.hin t ehe Bauer.
Coltbhrus

4

un gesehenkt!
Statt 950 M. nur 5, 00 M Porto extra-

Weihnachtsgeschenke, s Teile
mit Schlaf-jteironte Gelenſpunpe

32 cm mit Hut, elegant gekleidot,
solider Unterkleidung, Schuhen und
Strümpfen, im Karton
Mhübscher Kochhetd un
Leh brauchbar, solide goarbeitet, mit
weissem Metallrand, ein Schmuck-
stück für die Puppenküche.

ki h h auf Schienen lauf.,180n a Zug mit Wagen, Loko-
motive sehr solid, mit Bremsvorrich-
tung und Regulator, Steil. Schienen-
strang, im Kärton,

8 Stimmen undj mit 8Klarinotts VNoten, ist ein Vergnügen

für Klein u. Gross, jedes lesekundige
Kind Kann sofort die schönsten Tieder
darauf spielen. Mit dazu gehörigen
Noten im Karton wverpackt.

D. R P. hundert-füllfedorhalter, kausende davon im

Gebrauch, amerik. Vabrikaten eben-
bürtig, gediegen, tadellos funktio-
nierend, mit imitierter Goldfeder. Mit
Beschreibung im Karton

fFl Parfüm hochfeiner Blumenduft,
von lieblehem, feinem

Wohlgeruch, in gitter Ausstattung.
beliebt u. sehrCesollsehaftsshio unterbaltend

und belustigend für Jung und Alt.
Ausserst praktischSechnollrochnet, r ca

multipliziert, und dividiert.
Bei Bestellung von 2 Kollektionen

ra ſollZeppolin-Gosellschaftsspiel:

Bestehend aus 1 Roulette, Spindel,
Anker, Luftschiff und Spielplan, imKarton. Hochinteressant. Das Spiel
allein ist geg. Voreinsend. v. 1,25 M.
zu beziehen. Bei Bestellg. n vier
e kino fünfte Kollebtion
oder in Werh: Deutsehlands Ruhm

224 Seiten mitund Slolz, 400 Abbildungen oder
208 S.Deutsehlands Geisteshelden, r

bild Beide Werke sind 36)(25 m
gross, auf ff. Kunstdrickkarton, in

Kunsteinband mit Relief- und Gold-
prägung. Früh 12 Mk. jecles Werk.
Nur solange der Vorrat reicht

Ralk Co. Abt. 89, Berlin 58.

Garantie: Wir zahlen den Betrag
zurück, falls wir nicht Iaut Be-
schreibung liefern.

atentamtlick geschützt

in Deutschland und allen
übrigen Kulturstaaten.

ch
Schwer versilbert
in echt Lederetui
mit 12 Klingen

gleich 24 Schneiden

Mk. i2

Man
verlange
illustrierte
reisliste.

f Fabribanfen und Avhaber der Fatenfe:

PDjeckmann Wille, Soiogen

ewendes(Ileihnachtsgeschenk für hen

Sehr oper
Volle Garantie

für jede einzelne Klinge
Meht gebogene Klngen und doch geneigt
liegende Schneide daſer in Wirklichkelt

dervollhommenste Apparat der Welt.

u haben in allen
besseren einsel.
Geschäſten

e

Stotter

Victoria- und Aegir-
Nähmaschinen

Konkurrenzlose Neuheit:
Gesetzlich geschützte, automatisch

Versenkpare Nähmaschinen.

Exsatzteile, Nadeln, Oele ete-

O. Freidanſs s2 22 JRollenwaschmaschine „„Reinwäscher“
un Wäseherollen „„OIi via

Wringmasehinen
Prima Heiss-Wringer

Ersatzwalzen in allen Längen
ßrösste Auswahll Billigste Preise

Versand nach ausserhalb!

Ay Kischle t e
heilt unter Garantie
K. Buchholz, Hannover
C. 2., Lavesstrasse 54.
2. Anst. H. -Kirchrode.

Skrümpfe, gadrnenp 9 Knabenanzüge
zu Fabrikpreiſen bei

2 uOtto Mäller, Sngerigere o
Anſtricken getragener Strümpfe. Verkauf

erſtklafſiger Strickmaſchinen. [1582

1924

Fleisch-Prima Schweinefleiſch Schinken
Nacken und Karbonaden
BauchfleiſchRindfleiſch, Schmerfteifch 7 90

Rouladen 1400Koch fleiſch 75Kalbfleiſch 5565

Jeder Frau grais
und franko senden wir Auskunft ung Anleitung wie
sie sich vor Krankheit, Sorge und Siechtum schützt.
Norddeutsche Vertriebsges, G. Tolle G Co. Hannover G.

Oſerte?
Fr. Speck und Flomen 80Gehacktes Rind

und r eSchmorwurſt

Bratwurſt SRippenſpeckNille Sorten Wurſt u den pilligſten Preiſen.
Schwibhbogen 3 in der Ecke,

5 h in Rabattſparmarken. 1518

Ein Kücehengeheimnis
von größer Wichtigkeit enthüllt

schmeissers Saucenwiirſel.
Zugleich bietet Jhnen derſelbe für 10 Pf.
ſämtliche Zutaten allerbeſter Qualität, die
zur Herſtellung feinſter,
ſämiger Saucen für alle Fleiſchſorten er
forderlich ſind. Bräunt zugleich den Braten.
Zunr Würzen von Suppen, en und
Vouilkon unvergleichlich. Mißlingen aus
geſchloſſen. Verſuch macht klug Billig,

Jhnen

wohlſchineckender,

bequent und vorzüglich. Ueberall zu haben.
M. Schmeissers hahrmittetbfabrik, Gmb. berprig.

Rneipp'sehes Sehrothrot

ſür Magenleidende, ärztlich empfohlen.
Jeden Abend friſches Weißbrot.

Wiener Feinbäckerei von [1439
Eck. Storling, Steinstrasse 5-

Schrotbrott empfehlt
Kubert Koberg, Jacobstr. 49. Iissa

Jeden Dienstag und Freitag [1876
friſche Wurſt.

Br. Züep- Berlinerſtr. 1. Fernſpr. 3251.

Scheibenhonig,
h chfeine Landwurſt. jede Woche zwei
mal friſch, f. Korbkäſe, ff. marinierte
Heringe, ff. Zolkereibutter, Pfd. 1,30

MagdeburgEin Buusse, Ihchernne 5.

Winker- Kartoffeln
Zucker Kralle Rieren in nur guterWare empfiehlt W. Krischlce, Magde-
burg Kronprinzenstr. S.

Den besten

J LandkäseKauft man in der [1833
Butterbörse, Dreienbrezelstr. 2.

T 20 3ff. Kuhlkaäse,
empfiehlt Fr- Zien, Berlinerstr. I.

8 Brennmaterial
Ia Grudekoks, Briketts, buchene Holzkohlen

empfiehlt zu billigſten Tagespreiſen
Fr. Gäcle, Bandſtr. 6, Ecke Franuzis
kanerſtraße. Lager: Weſtſeite. 1990

Nflaumenmus
aus friſchen Sſlanmen, mit Räffingde
eingekocht, das Pfund 25 Dfennigel 12010

Fabrik. Leipzigerstr. 14. 2010

1881

Ia, Braunſchweiger und Thüringer

Leber ünd Rolwurſt,
alle anderen Sorten Wurſtwaren,Spezialität: ff. Auſſchnitt,

Kaſſeler, ff- et alWiener, 3 Paar 25 Pfg., einpfiehtt
Gustav Jrexer, Schweineſchlächterei,
2Wagdeburg, Steinſtr. 12. Gegr. 1790.

aSüßrahm-Tafelhutter
direkt aus der Molkerei,

vielfach höchſt prämiiert, verſendet in Poſtkolli
mit netto 9 Pfd. zu 12.20 frk. geg. S

Th. Keller s Nachſlg,
Biberach a. d. Riß i
für den
Weihnachls-

tiseh!

c

en lindner, hera 297, R.

Begthovahrtes sten auf welches aueh ine
dem am 9. 10. in Leipzig gehaltenen Vor-
trage hingewiesen wurde. Brospekt gratis
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Rirte's
Musik Institut

Kaiserstrasse 29
Ecke der Frankestrasse.

Unkerrichti. allen Zweigen
der Tonkunſt. lreat

Proſpekte gratis.
Anmeldungen jederzeit.

Puppen,

Fisohgrosshandliung

Gtto Raphengst,

Haar u. Lockenperüoken, sowie sämt-
liche Ersatzteile liefert billigst die

Puppen- Klinik
n ax Fritezsche
Friseun, Johannäsberg 15 a [1I888

e

Sehnellnähmasehine

r

arbeitet etwa 8
so sohnelſ wie eine ge-
Wöhnliche Nähmaschine,
dabei nahezu geräusch-
los und sehr akkurat. [18671

Der nächste Händler, der diese Maschine
führt, wird auf Anfrage genannt.

Dürkonp Co. A--G., Bielefeld

Verlangen Sie in der Apothekeſsencre nan

oder Drogerke nur
A. 8. Weher's

66 8„Doppelkopf“ Tee.
in Kartons a 50 9 Und 1
Von 3 an franko. Alleinig
1780] Fabrikant: SAdolph Weber, Teefabrik, Radebe u resden 4.

g

Keserviert
für

August Richter

e. Magdeburg
89/90 Breitewesg 8990

Victoria Creme,
beſeitigt Sommerfprofſen,
ſowie alle Unreinheiten
des Teints, als wirkſamſter
Hauteréème in allen Kreiſen
Magdeburgs bekannt und

h e esriſeur unHressel, erKaiſerſtrage 15.
e d. Alten Ulrichsſtr

Wer bei Kaphengst lauft,
ſpart Geld!

Kleiderſtoffe, Hettfedern,
IJnletts, [1654

Gardinen u. Weißwaren.

Auswahl.

Halherstudter Strasss 100,

Annahmestellen für Abonnements und Inserate:
Apolda: Eriedr. Lauthis Buch
handlung. eAſchersleben G. Bngelhardt's
Buchhandlung, Hinterm Turm 27

Barby: Hermann Kropp,
handlung, Schloßſtr. 2.

Bernburg: Wilhelm Tenor, Wet
tinerſtraße 17.

Braunſchweig: Carl Nieper, Buch
handlung, Neueſtraße 30/31.

Burg: August KRopfer, Buchhandlung
Zerhſter Straße-

n Heinrich Buchholz, Buchhandlung, Leopoldſtraße 5.

Eisleben: August Schälbe, Nuß-
breite 63.

Ellrich a. Harz, Sachſa, Salza und
Nieder Sachſenhaufen: August
Fischer, Buchhandlung, Ellrich, Au
ſtraße.

Gotha: Friedrich Wenk, Friemaer
ſtraße 13.

Halberſtadt: Albert Falley, Buch
handlung, Lichtengraben 11.

Helmſtedt: KRerm. Brandes. Kolport.
Buchhandlung, Kleiner Katthagen 6.

Hettſtedt am Südharz II: Friedrich
Kohne, Roßenkränzchen 11.

Jeng: Dassage- Buchhandlung
(Richard Müller).

Jlmenau, Manebach, eund Schmiedefeld i. Thür. KarlKeiner, Kolportage Buchhandlung
Jlmenau.

Köthen i. A.: Louis Thiele, Buch
handlung, Holzmarkt 14.

Magdeburg Altſtadt: Gustav Moss,
Knochenhauerufer 22.

Magdeburg-Sudenburg: W. Grothe,
Buchhandlung, Lutherſir. 15.

Breite- Weg

2029

Buche

Mühlhauſen i. Thür. und Langenſalza:
A. Schoeh, Buchhandlung, Mühlhauſen,
Burgſtraße

Nordhaufen g. H. Foerstemann'ſche
Buchhandlung (Aug. Quenzel), Rauten

ſtraße 12.
Oſchersleben: Brich Krienecke, Buch

haändlung.

DOuedlinburg: Krust Georg,, Buch
handlung, Hoheſtraße 11.

Roßlau a. Elbe Heinrich Buckholz,
Deſſau, Leopoldſtraße 5.

Rudolſtadt:
(Jnh.: Otto Markh),
Straße 19.

Schönebeck g. E.: Otto TLindner,
Magdeburg-Neuſtadt, Beaumontſtr. 15.
Staßfurt-Leopoldshall: T. Walther,

Leopoldshall, Neueſtraße 21, I
Stendal: Franzen Grosse'sche

Sort.Buchhandlung, Brüderſtr. 22.
Suhl: A. Kaufmann Nachfg., Buch

handlung, Poſtſtraße 3.
Tangermünde: Joh. HRaun, Buch

und Papierhandlung, Langeſtraße.
Thale a. Harz: Ernst Georg, Buch

handlung Quedlinburg.
Weimar: B. Kühn, Rollplatz 15.
Wernigerode: Keinrich Becker,

Kleine Ziegelſtraße 11.
Weſterhüſen: Frau Hannuth, Feld

ſtraße 160.
Wettin an der Sagle:

Mäller, Löbnitzmark 157.
Wolfenbüttel: Otto TLeue, Buchhand

lung, Langeherzogſtraße 158.
Zella St. Blaſii: Gustav Rermann,

Buchhandlung, Kleine Bahnhofſtraße 19
Zerbſt: B. Lupps's Hofbuchhandlung.

Schwarzburger

Friedrich

J. I. Schmidt jun. G Co.
e neben Café Iohenzollern.

Spielwaren-
Ausstellung
G Aue n en ArtenDer Verkauf hat begonnen.

Sie fahren gut 1910mit

Dr. Prato's Backpulver
well es on unüberireſſſſeher Wirkung js!,

Weil 6

Welt 68

Aus Feine bhemisehenn Kiollen

her gestellt und deshalb re von irgend

wélehen giltigen Bestandtetlen l

nie Fersagt, a 68 8loh ort
in Wärme auflöst,

Alleinige Fabrikanten:Stratmann Meyer Bielefeld
Knusperchenfabrik.

K. Keilis Nachfg.

Es wird höchſte Zeit,
S

S eihnachts- Einkäufe
und etwaigen Reparaturen zu beſorgen

Umarbeitungen und Vergrößerungen
Modellen ſchnell, ſauber und billig.

Damen Pelzmänteln zu ſoliden Preiſen bei

SudenhurgG. Finke, Kurfürſtenſtr.
Pehwaren, Hut und Mützenfabrik.

Lager in fertigen
Stolas und Kragen in allen Pelzarten und Preis
lagen von 2 Mack bis 100 Mark.
von Pelzjacketts unter Garantie guten Sitzes. Anfertigung
im eigenen Atelier. Ein und Umfüttern von Herren und

nach neueſten

Anfertigung

[1836

Fran Frerler
Uhrmacher es

40 Jacobſtr. 40
repariert jede Ahr gut und billig
Goldwaren, Uhrenhandlung

und e Artikel.
Georg Dallibor,

Uhrmacher, [1423
14 Schrotdorferstrasse 14.
O Alle Arten Ahren

D. ſelbſt wenn dieſelben noch ſo alt
D und fehlerhaft, werden gründlich

repariert unter Garantie
FaſchenAhr reinigen v. 1 k. an.
Neue ZugZieder von 1 k. an.
Neue Uhren u. Ketten sehr preiswert

aus den Kähnen billigſt

Gebr. Roenh,
vormals Koch Neubaur,

Fernſprecher Nr. 256 [1655

KleineCeschaäfts Anzeigen
wort 2 Pfennig

Nnter dieſer Rubrik finden Anzeigei von
Geſſchäfftsleun ten von Lehr und
Unterrichts Anſtalten uſv. Aufunahnte.
Schluß der Auzeigen- Annahme Soinäbenids.

Verſuch lohnt „Bobbauer Freude
iſt beſtes Strumpfgarn, äbſölut filzfrei, nicht
einlaufend, augenchmes, weiches Tragen,
Das Verſandpfund, 5 Pack, 3,65 gegen
Nachnahme; bei 3 Pfund franko. Friedrich
Hünichen, BobbauAnhalt.

Dauernd lohnender Verdienſt Abon
nentenſammler und -ſammleriünen, bek hohem
und leichtem Verdienſt geſucht. „Sächſiſch
Thüringſche Hausfrau Magdeburg Regie

rungſtraßze 14, Halle, Leipziger Straße 537 I.Erfitrt, Pergamentergaſſe 6.
Roman Buſchlierche“, 184 Seiten ſtatt

30 nur 25 ehe hüringſche Hausfrau“. ehe 4.Praktiſche V VLeihnachtsüberraſchung für
Raucher Tabak und Zigarren- Kaſten in
Buchform mit Golddruck „Dr. Qualms Werke
elegant und dauerhaft in Kaliko 3 in
Leder 5 inkluſige Verpackung empfiehlt
mit der Bitte um baldige Beſtellung
Johs. Riemann in Gotha, Brückenftkäße 25.

e SPrivat- Anzeigen
Wort I PfennigJn dieſer Rubrik finden nur Anelgeit von

Privatieuten Aufuahme, geſchäftkiche Anzeigen
ſind ausgeſchlöſſen. Für Ehiffregeblhr We den
20 Pfennig extra berechnet. Aiseiget ließ

Sblinhbeis re

Weihnachtsmann- Maler
jährlich empfehle mich zur Neuäu
von Puppenmöbel uſw. modern
Offerten Unter „Maler“, Sächſiſch Lingſche
Hausfrau, Magdeburg, Regierungs ſtr. 14

Kinderſchlitten, ein faſt neuer und
eine Dampfmaſchine zu verkaufen. Richard
Wagnerſtraße 3, part.Katzen, S langhaarige, ſaubere, zu verkaufen.
Mäagdeburg, Marſtallſtr. 7, III links, Köppe.Platen, Neue Heilmethode, 3 Bände,
vollſtändig nen, ſpottbillig zu verkanfen
P. Glöckner, Sudenburg, Braunſchweiger
ſtraße 21.

Stellenanzeigen-
Für Jnſeraten Akquiſition redegewandte

Dame oder Herr bei hoher Proviſion geſucht.
eventuell auch als Nebeubeſchäftigung. Offerten
an die Geſchäftsſtelle dieſes Blattes, e
burg, Regierungſtra el.

Wermisehtes
Damen beſſerer Stände, diskreter Ver

hältniſſe finden freundliche Aufnahme zwecks
Entbindung. Fran Wittekopf, Jeßnigt. Anhalt
Villa Roſenhain



1. Ranges

SEmilie Jllies
Magdeburg

5 Sehwiphogen 5
parterre und Etage. (2065

Zur bevorstehenden Meihnarhissaison

Spielwaren
in grösster Auswahl

aus l. man
Spezialität:

Kein Aluminium-Kochgegchirre
in reeller Ware zu bekannt billigen Preigen.

Max Weisser
Magdeburg,

Kaiserstrasse 9
Galanterie-, Kurze u. Spielwaren
Wirtschafts- u. Geschenkartikel.

Hinzelverkauf

e dee S

Ein hübsches
Kinderbild

ist das dankbarste Weihnachts- Geschenk. Nicht jeder
ist imstande, ein solches zu liefern, es gehört ein
persönliches Können und gewandtes Arbeiten dazit,
üm einen jeden Kunden eine gute Aufnahme von
Kindern geben zu Können; auch müssen olt viele
Aufnahmen gemacht werden, bevor etwas Gutes erreicht
ist. Trotz dieser Schwierigkeiten habe ich es Jahre
durchgeführt, meinen Kunden das Beste für folgende,
tür gute Photographien äusserst billigen Preise zu
liefern: 6 Visitbilder 3 Mk. 12 Visitbilder 4,50 M.
und möchte ich nochmals mein Atelier ganz besonders

für Kinder-Aufnahmen in Empfehlung bringen.

Blektrisch- und Tageslicht-Atelier
Hermann Schlüter, Magdeburg,

Zreiteweg 165
Eeke Alte Ulrichstrasse

die Frau ihrem Mann oder Sohn
Baron Korſfts Weltreise, Band 1:
Amerika. Band 2: Japan und China.
Band 3: Indien. Baudl 4: Aegypten und
Griechenland. Band 5; Nord-Afrika. Band 6:
Vm Afrika herum. Band 7: Südamerika,
Neuseeland. Band 8: Im hohen Norden
Band 9:. Wieder nach Amerika. Band 10:
Russland. Treffliche Schilderungen von
Land und Leuten. 10 Bände, elegant ge-
bunden, e soweit der Vorrat reicht
für nur 10. Band 3 bis 10 auch
einzeln, nach Wahl, für A 1,50 den Band.

Eustachius Graf Pilati, Etikette-
Plaudereien- Der Verfasser verschmäht
es niecht, auch auf die Kleinsten Detailseinzugehben, denn gerade diese sind im
Gesellschaftsleben oft das Wichtigste. Das
Buch ist frisch und humorvoll geschrieben.
3. Auflage elegant gebunden
J. H. Franke, Die naturgemässe
Heilweises, Ein sehr lehrreiches Buch,
das zum Nachdenken anregt und grossen
Nutzen für die Gesundbeit stiften Kann
2. Auflage, elegant gebunden 1,50.
Zu beziehen durch alle Buchhandlungen und
gegen Einsendung des Betrages auch direkt

vom VerlageS Deutsches Druck- u. Verlagshaus, b. m. h. H.

a Bevlin S. Lindenstrasse 26.

2 t cS e h e c SS e S



2045] von ähUhren, bold- u Siſheruaren

W 8 Halle a- S-, Kleinsohmieden 6,0 Eis Telephon 674, neben der Engel-Apotheke

Damen-Uhren von 4,50 anDamen- Dhren, Silber mit Goldrand. 7
Fecht goldene Damen-Dhren 14, o 0
HKerren-Vhren, Nickel 5 2,75Kerren-Vhren, Silber wit Goldrand. 7,00
Anker-Vhren, echt Silber, 15 Rabis 18,00

Wand-UVhren 0,80Freischwinger. 14 Tage e mit S FSchlagwerk in Nussbaum Gehäuse, S Sreich e 14,50 WeWecker- Vhren 160 S eHeht goldene Ilerren-Uhren 25.90 „„Malkägten e
e r re ione ren Silieine- und Photographie Farben
e e e Malleinwand, Keilrahmen, VorlagenKerren- und Damen- Uhrketten in massiv Gold und Maipappen, Malpapier, a J

Künstler-Pinsel, Rünstler- Farben.

W u

S JS

Armbänder, Broschen, Ohrringe, Colliers, Trauringe usv.
Eecht goldene Ringe, gesetzlich 333 gest., von 1, 25 an.
Verlobungsringe, 333, 585, 750 u. Dukatengold 900 gest.

Eigene Reparatur-Werkstelle
unter Leitung eines ätisserst tüchtigen Vhrmnmachers.

Umtaugch nach dem Pesle bereitwillig Brössles Pntgegenkommen,

10 r oZ G Rabatt äm bar

Silber, Double und Nickel in grosser Auswahl.

Aguatolltathen für den dehulgehrauch. hifttr. Wasserfathen für hindert

Max Käckler,

Was sehenlt zu Weihnachten

der Ilann seiner Frau oder Tochter

M. von Burchard, Feine häusliche
Kiütche, wit besonderer Berücksichtigung

Paul Schuabel,

alle a. S.,
cher Fisch- und Pflanzenköst. Geschrieben
für angehende Hausfranen und junge
Köchinnen. Preis elegant gebunden 25.

Leipzigergtr. 53. l. Ir. 1197.

Spezialgeschaſt
feinster Delikatessen
Konserven Heisch- u. Wurgtwaren

Iebende Figche Gehügel und Wile

Wein-Grosshanclung

Frau v. S2., Die Konserven 451 zu-
verlässige Rezepte zum Einmachen von
Früchten und Pflanzgenstoffen. 15. Aullage,
elegant gebunden M L 50.
Freymann, Das zusammenstell-
bare Monogramm. Jedes mögliche
AMonogramm in zwei verschiedenen Grössen
und Arrangements. In Mappe 1,50.

Praktisches Wirtschaftshuch
für Sparsame Hausfrauen, herausgegeben
von „Fürs Haus. Bestimmt zum Ein-
tragen der täglichen Ausgaben. 2. Auflage,

gebunden 1,20.
J

e

d F SNustachius Graf Pilati, Etikette-
e Berührt fast alle Gebiete
des gesellschaftlichen und häuslichen Lebens, W zenthält eine Fülle nützlicher Winke ünd e Vonteilhafteste
en Bemerkungen 3. Auklage, elegant S S S g Ilgebunden L S S WelleZu beziehen durch alle Buchhand- d. Du e 9 c
lungen und gegen Einsendung des e 2 für die 12069Betrages auch direkt vom VerlageDeutsehes Die un Venlanshaus, et Weihnachtseinkänle.

m. b.Berlin SW., Lindenstr. 26. e

77
c
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Knecht Ruprecht und die Englein. S

necht Ruprecht zieht durch die Lande
Mit ſchwerem Sack.
Die allerherrlichſten Sachen

Die trägt er huckepack.

Hinter ihm trippeln die Englein,
Die ſchwer ſich müh'n
Mit Körbetragen und Schlitten
Und Wagenzieh'n.

Sie freuen ſich ſo auf der Kinder
Strahlend' Geſicht,

Wenn die die Gaben erſt ſchauen
Jm Tannenbaumlicht.

Was ſich auf Erden wünſchen
Kann nur ein Kind,
Das alles man in der Englein
Wagen und Schlitten find't.

Schmunzelnd voraus geht Knecht Ruprecht,
Die Englein hinterher,
Sie jauchzen und lachen und ſtrahlen,
Ob ihre Laſt auch ſchwer.

Margarete Behrens.
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Was die Englein heimbrachten.
er Mond ging auf. Hell und voll warf er

ſeine Strahlen auf die ſchlafende Erde. Ueber
den leuchtenden Lichtweg, den er zur Erde

herunterſchickte, zogen die Englein ſchwerbeladen zum
Himmel herauf. All die Engelchen, die tagsüber
auf Erden aufgepaßt und zugeſehen hatten, was die
Kinder Gutes und Böſes, Unartiges und Liebes
geian, gingen jetzt hinauf zum Himmelsgarten auf
die große Wieſe, um dem Engel mit dem goldenen
Buche Beſcheid zu geben übers Treiben der Erden
kinder.

Jn wunderbarer Pracht liegt die Wieſe im
Garten Eden da. Roſa und weiße Blütenbäume

Jch bin das Schutzenglein von der kleinen Käthe, die
immer ſo vergnügt iſt und ſo gern Gutes ißt. Die
hatte heute nun eine alte Tante beſucht, die ſehr,
ſehr großen Kummer hatte und bitterlich weinte.
Was die alte Frau bedrückte, konnte Käthchen noch
nicht verſtehen, aber ſie dachte den ganzen Tag darüber
nach, wie ſie da wohl tröſten könne. Nichts fiel ihr
ein, bis heut mittag die Mutter allen Kindern ein
wunderſchönes Stück Kuchen gab. Käthchen ſteckte
die kleine rote Zungenſpitze heraus ſo gut ſchmeckte

ihr der Kuchen in Gedanken dann ſprang ſie
flink damit zur Tante und legte ihn ſtillſchweigend
vor ihr auf den Tiſch, raſch davonrennend. So
prachtvoller Kuchen, dachte KleinKäthchen, müßte
doch den allertrauxigſten Menſchen wieder vergnügt

in ewiger Fülle und Pracht umſäumen ſie, und
wunderbar ſchöne, herrliche Blumen ſprießen dort.
Der große, ſchöne, ernſte Engel mit dem lieben
Geſicht ſaß ſchon da, ſein goldenes Buch aufgeſchlagen
vor ſich, als die Englein heraufkamen. Flügelſchlagend
und ſchwatzend ſetzte ſich die Schar es dauerte eine
Weile, bis alles ruhig war. Dann ſprach der große
Engel „Nun erzählt, was ihr erlebt habt, hübſch
nach der Reihe Du fang mal an

Damit nickte er einem pausbäckigen Engelchen
mit hellblonden Locken und blauen Flügelchen zu,
das ganz vorne ſaß und ein Stück Kuchen im Händ
chen trug. Strahlend ſprang das Engelchen auf,
brachte dem großen Engel den Kuchen hin und
ſprach „Jch habe heute etwas ſehr ſchönes erlebt.

Der große ernſte Engel ſaß ſchon da, ſein goldenes Buch vor ſich.

machen Und ſo ganz unrecht hat ſie nicht gehabt.
Wie Sonnenſchein huſchte es über das Geſicht der
alten Frau, als ſie ſah, wie lieb es die Kleine
meinte.“

Als der kleine Engel zu Ende erzählt hatte,
entfaltete er die blauen Flüglein und flog davon,
hoch über die Blütenbäume. Lächelnd ſchaute der
große Engel ihm nach und ließ jetzt die übrigen be
richten. Ach, kam da vielerlei zum Vorſchein Ein
Englein brachte die Puppe herbei, die der böſe Karl
ſeinem Schweſterchen aus purem Mutwillen zer
brochen hatte. Der Engel notierte Karl gleich für
eine Rute zu Weihnachten, und die arme Puppe
wurde ſofort Knecht Ruprecht hingeſchickt zur Wieder
herſtellung bis zum Chriſtfeſt. Klein Erwin hatte

nene e
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die ſchönen eingemachten Früchte aus dem Mittelſtück

von Mutters Geburtstagstorte heimlich herunter
genaſcht, und Vater war zum Konditor gegangen,
um den Laufjungen zur Rede zu ſtellen, denn Erwin
hatte gelogen und geſagt, die Torte wäre ſo ge
kommen. Das war eine böſe, böſe Geſchichte ge
worden für Erwin, als die Wahrheit herauskam.

Stolz und vergnügt berichtete ein anderer Engel
von der kleinen Herta. Die Eltern und Geſchwiſter
hatten einen weiten ſchönen Ausflug unternommen
beim herrlich ſchönen Sommerwetter heute. Tief in
den Wald hinein hatten ſie wollen laufen, Blumen
pflücken und herumtollen und Butterbrot eſſen auf

der Wieſe. Aber

kindes vor. Es konnte nichts dafür, wie ſie aus
ſahen, der böſe Guſtav hörte nicht ein einziges Mal
aufs Engelchen. Huh waren die Bücher ein An
blick! Eſelsohren, Tintenklexe, Fettflecke, eingekniffte
Seiten, abgeriſſene Umſchlagecken Traurig war die
Beſcherung! Bleiſtiftſchmierereien und Tintenzeich
nungen in allen Büchern, eine fürchterliche Schrift
mit unendlichem Verbeſſern und Ueberſchreiben in
den Heften. Und Fehler! Jn Strömen war die rote
Tinte gefloſſen über die unordentlichen Seiten. Ganz
ſchüchtern ſagte das Englein: „Jm Turnen iſt Guſtav
aber der erſte.“ Das konnte nichts nützen, wenn
er in allem andern immer und immer der letzte war.

Dann kam ein
Engelchen herbei, dasGroßmütterchen, die

ſo ſchlecht zu Fuß war
und nur bei ganz
ganz gutem Wetter
heraus durfte, hatte
geſchickt, ob nicht
jemand heut mit ihr
ſpazieren gehen möchte.

Mutter hatte es tun
wollen, aber Mutter
kam faſt nie heraus,
dieſen ganzen Sommer

war ſie noch kein
einziges Mal im Wald
geweſen, und Herta
ſchon öfter. Zwar
heute würde es gewiß
ganz extra nett! Aber
fix rief Herta mit dem
freundlichſten Geſicht:
„Mama, laß mich mit
Großmutti gehen!“
So geſchah!s. Freund
lich und vergnügt
ging Herta mit der
alten Dame auf der
Promenade ſpazieren,
ganz ganz langſam,
Schrittchen für Schritt
chen. Und als die
Geſchwiſter am Abend
nach Hauſe kamen,

brachte ein Stricktuch,
das Klein Nellis un
geduldige Fingerchen
zuſtande gebracht
hatten. Jmmer wieder

hatte ſie zuerſt die
Nadeln fortgeworfen,
die heißen Fingerchen
am Schürzchen ab
gewiſcht. und erklärt,
ſie lerne das Stricken
nie, nie, nie! Aber
weil das Staubtuch
für Mama zum Ge
burtstag ſein ſollte,
hatte ſieſs doch immer
wieder verſucht und
nun war's fertig.
Schwer war's ihr ge
worden Englein hatte
jetzt in der Erinnerung
noch Mitgefühl mit
den geplagten Händchen

und der vor Eiſer und
Mitgefühl heraus
geſteckten Zungenſpitze.

Aber, wie würde
Mutter ſich nun auch

freuen!
Als alle Engel

zu Ende erzählt hatten,

vertollt und mit
Blumen beladen, und
erzählten, wie ſchön es
geweſen, gab Herta eine ſo nette luſtige Schilderung
ihres Spaziergangs mit Großmutter, daß alle ganz
erſtaunt waren.

Etwas recht Ungezogenes hatte das nächſte
Englein zu erzählen. Die braunlockige Erika hatte
in der Schule den Blondzopf der vor ihr ſitzenden
Freundin Elsbeth mit der Spitze ins Tintenfaß ge
taucht aus reinem Uebermut. Der Zopf hatte nachher
luſtig auf der ahnungsloſen Elsbeth Rücken herum
getanzt und ein ſchwarzes Pünktchen ums andere
auf das hübſche weiße Kleid gemacht.

Ein Englein zeigte betrübten Geſichtchens die
Heſte und Bücher ſeines ihm zugewieſenen Schul

Klein Nelli verſuchte das Stricken immer wieder.
klappte der große ſein

alles ging ſchlafen
in die weichen, weißen Wolkenbettchen, mit Mond
ſchein zugedeckt, beim ſtrahlenden Goldlicht der

Blitzerſternlein. Tante Margarete.

Weihnachtsarbeit für Knaben und

(Mädchen.
ald haben wir Weihnachten, liebe Kinder, undB gewiß habt ihr daran gedacht, was ihr

Mütterchen arbeiten könnt. Kennt ihr die
Porzellanmoſaik, die aus lauter Scherben zuſammen
geſetzt wird 2 Wie lauter Edelſteine glänzen die bunten

goldenes Buch zu und



49

Porzellanſtückchen in ihrer vergoldeten Umhüllung
Möglich, daß ihr dieſe Arbeit ſchon kennt, und Blumen
töpſe oder Vaſen damit überzogen habt, aber ich
weiß etwas ganz Neues, nämlich einen Spiegelteller,
um eine ſchlanke Vaſe darauf zu ſtellen. Laßt euch
beim Buchbinder runde Pappteller machen, mit einer
erhöhten Spiegelplatte in der Mitte und einem
äußeren 5 em breiten Rand, auf den die Scherben
axbeit kommt. Die Oeſen von 3 großen, goldenen
Kugelknöpfen werden vorher von links durch die
Pappe gebohrt, daß der Teller auf ihnen ſteht.
Nun nehmt ihr friſchen Fenſterkitt für 10 Pf.
gibts einen ganzen Berg! Der in zugedecktem
Topf aufbewahrt und wenn er ſteif iſt, erwärmt
wird. Mit breitem Meſſer wird dieſe Maſſe auf
die Pappe gleichmäßig aufgeſtrichen, daß der äußere
Rand ſchön rund wird und der Anſatz des Spiegels
verborgen iſt. Nun klopft man die Scherben in
Stückchen von der Größe eines Groſchens, ſo läßt
ſich am bequemſten damit mauern, die Zwiſchen
räume werden mit Splittern ausgefüllt. Jhr habt
beſonders darauf zu achten, daß die Steinchen recht
feſt in die weiche Maſſe eingedrückt werden und der
überquellende Kitt feine gleiche Ränder bildet. Dieſe
werden, wenn die Mauerarbeit ſteinhart geworden
iſt, mit Reichsgold, das mit Sikkativ angerührt wird,
vergoldet. Vorher wird das Porzellan durch Ter
pentin von Schmutz geſäubert und mit weichem Leder
blank gerieben. Und nun iſt der Spiegelteller
fertig und ein hübſches Geſchenk geworden. Hattet
ihr nicht Freude an der amüſanten Arbeit Jch
wette, Jhr macht gleich mehrere Stück davon. „Aber
woher ſoviel Scherben nehmen fragt ihr
wohl. Nun, zerbrochen wird täglich etwas, ſelbſt die
feinen blaugeblümten Meißner Taſſen gehen in Stücke
und gerade dieſe Scherben ſehen ſo friſch und fröhlich
aus, daß ſie bei keiner Moſaik fehlen dürfen
Sammelt alles, was bei euch oder lieben Freunden
in der Küche zerbricht, ſelbſt buntes Glas iſt will
kommen, und bittet auch beim Porzellanhändler um
angeſtoßenes farbiges Porzellan. Und nun wünſcht

euch gutes Gelingen Die gute Tante E. K.

Zum Geburtstag des Vakers.
ieb' Väterchen, du wunderſt dich,

Daß ich ſo früh ſchon wach
S Ja, denk', ein Vöglein weckte mich,
Das ſingend zu mir ſprach:
„Erhebe dich, du Faulpelz, dit,
Heraus aus deinem Neſt!
Wer pflegt wohl träge ſüßer Ruh'
An Vatchens Wiegenfeſt
Schau mich, ich ſing' drei Stunden ſchon,
Hab' mich gebadet nett
Und jag' für Tochter und für Sohn
Jetzt Mücken dick und fett.“
Da ſchämt' ich mich vorm Vögelein
Und ſprang geſchwind heraus,
Hab' mich gekämmt, gewaſchen fein
Und pflückte einen Strauß.
Iſt meine Gabe auch nur ſchlicht,

Jedwedes Blümelein
Mit inn'gem Herzenstone ſpricht
„Stets ſollſt du glücklich ſein

Helene Kaufnicht.

Chriſthaumſchmuck.
S niedliche Ampeln laſſen ſich aus Apfel

ſinenſchalen anfertigen. Mit einem Meſſer
zieht ihr einen einſchneidenden Strich um

eine Apfelſine. Dann löſt ihr vorſichtig die Schale
ſo ab, daß ſie zuſammenbleibt und zwei hohle Halb
kugeln bildet. Dieſe Halbkugeln zackt ihr am Rande
mit der Schere aus und ſtecht mit einer Nadel an
vier paſſenden Punkten Löcher Hinein. Nun ſtellt
ihr eure Schalen, nachdem ihr eine ganze Anzahl
davon fertig gemacht habt, zum Trocknen an einen
ſicheren Ort. Nach einigen Tagen ſind ſie ganz
hart. Jetzt kauft ihr für wenig Geld Bronzepulver
in ſchönem Gold und Bronzeöl und einen Pinſel.
Von dem Oel gießt ihr etwas in ein Schälchen,
ſchüttet das Pulver hinein, rührt beides gut zu
ſammen und pinſelt dann eure Schaken an. Bald
ſehen ſie aus, als wären ſie ganz aus Gold. Nun

macht ihr aus Brillantgarn die Ampelſchnüre, die
ihr durch die Löcher zieht, und die ganze Arbeit iſt
beendet. Die Ampelchen ſehen reizend aus und
können als Konfekthalter benutzt werden.

H. Kaufnicht.
d

Jugendpoſt.
An Bienchen, Burchard. So hübſche Hand

arbeiten machſt du deiner Mutter! Willſt du uns
nicht welche beſchreiben, damit wir ſie abdrucken und
die anderen Kinder ſie nachmachen können Es gibt
auch Honorar dafür. Alle anderen kleinen Leſer,
die eine recht hübſche Arbeit wiſſen, fordert die Brief
kaſtentante ebenfalls dazu auf.

An Gretel Behrens. Dein Gedichtchen jſt leider
nicht zum Abdruck geeignet, liebes Gretel. Du kannſt
zwar ganz nette Verſe machen, aber mit dem Jnhalt
hapert es ein bißchen, nicht wahr Wenn du einmal
etwas beſonders Schönes oder Luſtiges erlebt haſt,
dann probiere das Dichten wieder. Rätſellöſungen
kannſt du bis zu deinem 14. Jahr einſenden. Herz
lichen Gruß!

Knackmandel 143. é
Für die richtige Löſung des nachfolgenden Rätſels ſetzt der
Verlag vier Geſchichtenbücher als Preiſe aus, zwei für Knaben
und zwei für Mädchen. Die Löſungen ſind bis zum 18. Dezember
mit der Aufſchrift „„Knachmandel 143 an den Verlas
auf Doſtkarte 'portofrei einzuſenden und müſſen den ausge
ſchriebenen Vornamen und Altersangabe enthalten. Die Preis
einpſänger werden durch das Los beſtimmt und ihre Namen init der
Auflöſung in der „Bälſel- Ecke im Hauptblatt veröffentlicht

Die erſte Silbe iſt ein Name,
Die zweite kommt vom Schwein,
Spaßmacher iſt s Ganze,
Nun rate, was mag's wohl ſein.
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Als Weihnaehtsgesehenk
empfehle: Kinderkleider Knabenanzüge,
Damenkonfektion, Kleiderſtoffe, Hardinen,

ſämtliche Wäſcheartikel uſw. [2041
Teilzahlung gern gestattet ohne Preisaufsehlay,

Fr. Gronau, Jakobstr. 4, I.
geeeeseeeeeeseeeeeees

S Z. S2 20 pfe u
S l Sund Ankerlagen mit Deckhaar von 8

2,50 an. Anfertigung ſämtlicher G
moderner Hagararbetten billigſt. [2060

S Max Riewel, Friseur,
8 Magdeburg, Bärſtraße 4.

00909666006690066

Johns-Volldampf-Wasehmasehine r. Schrader,
bei Nagdebg., Peterstr. 12.

n

Puppen-Klinik!
P u p p en vom einfachsten bis

zu feinsten Genres.

Puppen- Wagen
empfehlt L. Schünemann, Puppenfabrik,

Wiälhelmstr. Magdeburg, Wilhelmstr. 3. [1867

YYPY VHKnnahme von
Nbonnements u. Inſeraten

Zltes Gold, Silber, Dlatina, ſowie defekt.
Zahngebiſſe käuft zu höchſten Sreiſen [1813
Sr. Geiße, Goldſchm., Erfurt, Krämerbr. 10.

990060606606066006
Grofſßzer Poſtene 99 f 2Hopfe

von 2,50 an.
Anfertigung ſämtlicher moderner G

Haarbeiten.

z Robert Schoff,
Stadttheater-Friſeur,

S Himmelreichſtraſze J.

660006606
V V

m Halle Saale
ehens würdigkeiten
und Vergnügungen

Halle a. S-
Ruine Burg Giebichenstein,

Moritzburg Jahnshöhle, Kgl.Landgestüt Kreuz, Museum für
heimatliche Geschichte undAltertumskunde der ProvinzSachsen, Domstrasse 5, täglich 11
Vhr, Dienstag, Donnerstag und Sonntag
frei, andere Tage 50 Pfg. ausser dieser
Zeit, 7on III Uhr, 1 Mark Eintritt

Stäct, Museum der Moritz-
burg Paradeplatz, Mittwoch u. Sonntag
II Uhr Pei freiem Eintritt, zu anderer
Zeit 50 Pfg.

Städtisches Museum m Aich-
amt), am grossen Berlin, geöffnet: Wochen-
tags III Uhr, Sonntags II--2 Uhr.

Zoologisches Institut, Dompl.4,
täglich II--2 Uhr. Eintritt frei.

Anatomisches und 2z00to-
misches Museum, Gr. Steinstr. 52.
Nur mit Erlaubnis des Dircktoriums 2u
besichtigen.
Francke'schestiftung., Francke-

platz 1, täglich 8--6, Eintritt frei.
Universitäts-Bibliothek, Frie-

drichstrasse 50, Montag bis Freitag 8--1-
und 24. Eintritt frei.

Bibliothek der Kais. Leopold
Carol. deutschen Akademie der
Naturforscher, Wilhelmstrasse 36/37,
Montag und Ponnerstag. 4--5, Dienstag und
Freitag 3-—-7.

Bibliothek der Morgensländischen Gesellschaft, Wilbelm-
strasse 36,37, täglich 12-—2.

Bibliothek des Oberberg-amtes, Friedrichstrasse 13, täglich I1-1,
frei.

Kunstgewerbe Verein Salz-
grafenstrasse 2, Sonntag II--I, Mittwoch
und Freitag 8-—9 frei.

ZoologischerGarten, Tiergarten-
strasse, Dienstags, Treitags und Sonntags
Künstler-Konzerte. Reichhalt. Tierbestand

Naturgehegen.

Private Kunst-salons, Tausch
und Grosse, Gr. Ulrichstr. 33.

Stadt Theater, Alte Promenade,
Opern und Sschauspiele. Wochentags
7 Vhbr, Sonntags 3 und 79, Uhr.

Neues Theater, Gr. Ulrichstr. 3,
Operetten. und Lustspiele. Wochentags
85. Uhr, Sonntags 3 und 86 Uhr.

Apollo Theater, MAerseburger-strasse, 170. Spezialitäten- Theater ersten
Ranges. Wochentags 8 Uhr, Sonntags 3
und 8 Uhr.

Walhalla Theater, Grosse Stein-strasse 45. Spezialitäten- Theater mit erst-
Klassiger Spielordnung. Wochen ags 8 Uhr,
Mitrwochs und Sonntags 31 und 8 Uhr

reinete Speisen u. Getränke
gibt es im

Kaiser Automat
am Bahnhof- und Riebeckplatz.

Geöffnet v. früh 7 bis nachts 2 Uhr.

r

Geſchäftsſtelle:
53 Ceipziger Straße 53

Erſtes Lehr-Jnſtitut
für feine Damenſchneiderei

nach patentaitlich angemelde ter Weltſchnitt
RapidMethode von

Frau E. Schneider, Forſterſtr. 36.
Kurſus Schnittzeichnen, Zuſchneiden und

Anfertigung eigener Garderobe. [1988
Einlritt täglich Droſpekt gratis.

för Mutters liebling

ist doch

Rolländers
Bebertran-
Emulsion

das beste h
Flasche 1,00 u. 2,00 Mk.

Ganze Namen od. Vornamen
läßt zum Zeichnen von Wäſche uſw. weben

(xote Schrift auf weißem Band) [2017
H. Schnee Nachflg. Hr. S1e n trage 84.

Hettfedern en
2018] Zu haben bei:

un Halle,Max Holländer
Markt 4.

ZUßARDT Maſchinenſtrickerei
befindet sſch nach wie vor nur S S n ca.Strümpfe u. Turnhoſen nach Vorſchrift

Olga Braunm,
alle a. S. Weidenplan 30.

nd werden Auftreöge
nur allein hier
nen men

9W

e

liefern Sprechmaschinem und Musik waren
aller Art zu pilligsten Preisen. Auf Wunsch Teilzahlung

Katalog zu Diensten.

Tafellkönigin 1 Pfund 95 Pfg.
Feinſter unübertroffener MolkerelButter-Erſatz.

Kein Magarinegeſchmack, ſondern hochfein, milde ünd rein

Küchenkönigin 1 Pfund 72 Pfg. zum Braten und Backen hochfein!
Beide PrimaQualitäten müſſen nach dem Geſetz als Margarine verkauft werden Proben

im Laden gratis Kleine Würfel 10 Pfg. [1989A. Rnäusel, Halle a. S., Kl. Ulrichſtr. 24, Eingang Jägergaſſe. er
An allen Orten Verkaufsſtellen an Materialwarenhändlungen zu vergeben.

Fritz Behrens Inh. Bruno Claus
en gros Schirm fabrik en detailHalle a. SGr. Steinstrasse 85, Bcke Neunhàäuser.

Bei Beginn der Saison mache ich auf die nassgebencdsten
und duvrehsehlagendsten

Sonnenschirm- Neuheiten
aufmerksam und bitte, meine Schaufenster zu beachten.

Rabatt Spar- Verein [1623

h. Soha
Halle a. S Gr. Märkerstr. 26 und 2,
neben dem „„Ratskeller“ und Alter Markt 1.

Möbel Fabrik.
9 Alle Polstermöhbel ten

stellung durch Patentverfahren gegen Motten geschützt. [2020

2444444e extra ſtarkG für WiederKienfong en verkäufer
(garantiert

mit Weingeiſt bereitet) verſend. 1 D. 2.50
wenn 30 Fl. 6,00 koſtenfrei überallhin..
Labor. E. Walther, Halle a, S. Stephanstr. 12

(8s ist stadthekannt)

die schönsten 7 öpf e

Ia ar
Vnter-
Iagen

Stirn
Bris uven

aus reinem
Damenhaar

unter
lang

jähriger
Garantie

liefert
nur

e Hallesche
Zzopf- Fabrik von

Gtto Siehert
Spezialist

für Haarpklege
leipriger Str. z

Irrigatorenspritzen

Komplett mit drei verschiedenen Röhren,
zu 3.00, 3.50, 5.00 und 6. 00 Mark. [2ori

Versand nach auswärts per Nachnahme.
Gumwispezialgesohaft C. Rlapnenbach,
Halle a. S., Gr. Ulrichstr. 41. Fernruf 2674.

neue u. gehbrauehte,
Kauft man gut und billig

nur bei [2006

H. Gaclatur,
Halle, Spitze 88

an der Klaus-
brücke.
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Unser billiger

Weihnachts
Verkauf

hat in allen Abtei- Seidenstoffelungen unseres Ge- Ballstoffeschäftes begonnen. Kleiderstoffee BlusenstoffeV
v halbtertige Kleider

Damen Konfektion
Knaben Konfektion
Mädchen Konfektion
Pelzwaren
Dawmen-, Herren und

Dnersehöpflich ist die
Auswahl reizender, da-

bei praktischer, für
Geschenke besonders

Kinderwäsche

geeigneter Artikel. KorsettsAuch liegen in allen TeppicheLägern Waren aus, GardinenMetallbettstellenWelche durch
Decken jeder Arbbesondere Portiereno de ge e Wolle und Phantasie-Preiswürdigkeit
Tapisseriewaren

Interesse für jedermann Handschuhe
haben werden. StrümpfeKrawatten

Sehirme usw. usw.Mauster
von allen Artikeln
Werden, soweit angängig,

auf Verlangen nach aus
Wärts gratis Zugesandt.

Versand
aller Einkäufe im Be-
trage über 20, Mk.

franko.

NMOoDENHAUS
Steigerwald S Raiser
Breiteweg 152 153 Magdeburg Ecke Große Münsſtraße

Verantw. für die mit verſeh. Artikel Fr. Cl. Tulke, Magdeburg, für Moden: R. Lindermann, Berlin, für Jnſerate u. Preisrätſel: Horſt Müller, Magdeburg für alles übrige:
D. Goebe ler Berlin. Deuck u. Verlag Deutſches Druck u. Verläagshaus (G. m. b. H.), Zweigntedeclaſſung Magdeburg, Regierungsſtr. 14, Erfurt, Pergamenterſtr. 6, Halle, Leipzigerſtr. 53.
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